
mit den Ortsgemeinden 
Bellheim, Knittelsheim, 
Ottersheim b. L. 
und Zeiskam
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 43. Jahrgang Donnerstag, den 17. November 2016 Nr. 46/2016

Kath. Kindertagesstätte St. Joseph Bellheim

Einladung zum Adventsbasar
Freitag, 18. November 2016, 16.00 bis 18.00 Uhr

in der Kindertagesstätte, Schulstraße 10
- Adventskränze, Gebäck, Kaffee & Kuchen und vieles mehr ... -

Gemeinde Bellheim

Besichtigung der Festhalle - Baufortschritt
Samstag, 19. November 2016, 10.00 bis 12.00 Uhr

Festhalle, Zeiskamer Straße 64

Die Gemeinde Bellheim lädt ein

Seniorennachmittag
Sonntag, 20. November 2016, ab 14.30 Uhr

in der Dr.-Friedrich-Schneider-Halle
mit Unterhaltungsprogramm und Bewirtung

„Projekt Bürgerbus“
Zweites Vorbereitungstreffen der ehrenamtlichen Fahrer

am Freitag, 25. November 2016, zwischen 08.00 bis 09.00 Uhr
im Bürgerhaus Bellheim in der Hauptstraße 140

RC Silber-Pils Bellheim e.V.

Jahresabschlussfeier
Samstag, 19. November 2016, ab 18.30 Uhr

im Pfarr- und Jugendheim St. Michael
Mit Sportler-Ehrungen und Tombola
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Öffnungszeiten
Verbandsgemeindeverwaltung Bellheim
Montag - Freitag ........................08.00 - 12.30 Uhr
Das Sozialamt ist bis auf Weiteres dienstags und 
donnerstags geschlossen.
Mittwoch ....................................14.00 - 18.00 Uhr
Montag und Donnerstag ...........14.00 - 16.00 Uhr
..................................................Tel.: 07272/7008-0
E-Mail-Adresse VG-Verwaltung Bellheim:
Verbandsgemeinde@vg-bellheim.de
Internet-Adresse: www.vg-bellheim.de

Sprechstunden
Bürgermeister Dieter Adam
Täglich nach Vereinbarung. Tel.: 07272/7008-328, 
E-Mail: d.adam@vg-bellheim.de
1. Beigeordneter Gerald Job
Telefonische Vereinbarung unter 07272/7008-328
Beigeordneter Ulrich Christmann
Telefonische Vereinbarung unter 07272/7008-328
Beigeordneter Klaus Weiß
Telefonische Vereinbarung unter 07272/7008-328
Ortsbürgermeister Paul Gärtner
Sprechstunde: Montag und Freitag, 09.30 - 12.00 
Uhr sowie Mittwochnachmittag, 14.00 - 18.00 Uhr
Tel.: 07272/7008-902
1. Beigeordnete Gertrud Trapp
Tel.: 07272/7008-903
Sprechstunde: Dienstag und Donnerstag von 
09.30 - 12.00 Uhr sowie Mittwochnachmittag von 
14.00 bis 18.00 Uhr
Beigeordneter David Emling:
Tel.: 07272/7008-905
Sprechstunde:
Montag, 16.00 - 18.00 Uhr
Mittwoch, 17.00 - 18.00 Uhr sowie nach Verein-
barung
Beigeordneter Dietmar Eßwein
Tel.: 07272/7008-904
Sprechstunde: Mittwoch von 14.00 bis 18.00 Uhr, 
weitere Termine ach Vereinbarung
Ortsbürgermeister Ulrich Christmann
Knittelsheim - Dienstag im Gemeindehaus
19.00 bis 20.00 Uhr: Tel. 06348/251
privat: Tel. 0162/2549420
Ortsbürgermeister Gerald Job
Ottersheim - Mittwoch im Rathaus
17.15 bis 18.00 Uhr: Tel. 06348/8600, privat: Tel. 
06348/4103
Verwaltung: 17.30 bis 18.00 Uhr.
Ortsbürgermeister Klaus Weiß
Zeiskam - Mittwoch im Rathaus
16.45 bis 19.00 Uhr: Tel. 06347/8171 
privat: Tel. 06347/1031
Die Bürgersprechstunde wird vom Ortsbürger-
meister abgehalten.

Schiedsmann Norbert Gschwind:
Rathaus Bellheim, Tel.: 07272/7008-330

Behinderten-Beauftragter
Franz Horder ................................ Tel. 06348/7159
Sprechstunde nach Vereinbarung
Sicherheitsberater für Senioren
Albert Conrad,
zu erreichen über Ordnungsamt
..............................................Tel: 07272/7008-218

Bereitschaftsdienst

Notfalldienst der Ärzte
Praxisbereich Bellheim, Knittelsheim, Otters-
heim, Zeiskam
Der Kassenärztliche Bereitschaftsdienst in der 
Akslepios Südpfalzklinik, Germersheim, An Fronte 
Karl 2, 76726 Germersheim ist ab 1. April 2014 
unter der einheitlichen Rufnummer 116117 (ohne 
Vorwahl) zu folgenden Zeiten zu erreichen:
Montag bis Dienstag von 19.00 - 07.00 Uhr, 
Dienstag bis Mittwoch von 19.00 - 07.00 Uhr, 
Mittwoch bis Donnerstag von 14.00 - 07.00 Uhr, 
Donnerstag bis Freitag von 19.00 - 07.00 Uhr, 
Freitag bis Montag von 16.00 - 07.00 Uhr. 
Tag vor einem gesetzlichen Feiertag bis nächsten 
auf den Feiertag folgender Werktag von 18.00 - 
07.00 Uhr.

Praxisbereich Offenbach, Hochstadt und 
Essingen
Bereitschaftsdienstzentrale Landau, Vinzentius-
krankenhaus, Cornichonstraße 4, 76829 Landau, 
Tel. 116117 (ohne Vorwahl).
Montag bis Dienstag von 19.00 - 07.00 Uhr, 
Dienstag bis Mittwoch von 19.00 - 07.00 Uhr, 
Mittwoch bis Donnerstag von 14.00 - 07.00 Uhr, 
Donnerstag bis Freitag von 19.00 - 07.00 Uhr, 
Freitag bis Montag von 16.00 - 07.00 Uhr. 
Tag vor einem gesetzlichen Feiertag bis nächsten 
auf den Feiertag folgender Werktag von 18.00 - 
07.00 Uhr.
Bei akuten lebensbedrohenden Notfällen (z.B. 
starke Herzbeschwerden, Bewusstlosigkeit, 
schwere Verbrennungen) muss direkt der Ret-
tungsdienst unter der Nr. 112 angefordert werden.

Augenärztlicher Notdienst
19.-20.11. und 23.11.16
Herr Dr. Jörg, Martin-Luther-Straße 35, Landau, 
Tel.: 06341/20969
Offizieller Dienst jeweils Samstag von 07.00 bis 
Montag, 07.00 Uhr und Mittwoch, 14.00 bis Don-
nerstag, 07.00 Uhr. An Feiertagen von 20.00 Uhr 
vom Vorabend bis zum Tag nach dem Feiertag, 
7.00 Uhr. Der Dienst habende Augenarzt, außer-
halb der Sprechstunden, ist über den Anrufbe-
antworter jeder Augenarztpraxis zu erfahren. Die 
Notdienstsprechstunde findet jeweils am Samstag 
bzw. Sonn- oder Feiertag von 11.00 bis 12.00 Uhr 
in der jeweiligen Praxis statt. Andere Notfallbe-
handlungen sind mit dem Dienst habenden Arzt 
telefonisch abzusprechen.

Zahnärztlicher Notfalldienst
Samstag von 9.00 Uhr - 12.00 Uhr, Sonntag von 
11.00 Uhr - 12.00 Uhr dienstbereit.
Der Dienst habende Zahnarzt kann unter folgen-
der Telefonnummer erfragt werden: 
................................................. Tel. 07272/919653.

Apothekennotdienst
Der Apothekennotdienst ist bis 08.30 Uhr des Fol-
getages erreichbar.
Sonntag, 2011.16
Engel-Apotheke, Tel. 06348/349, Landauer Str. 4, 
76877 Offenbach
Rhein-Apotheke, Tel. 07274/8001, 
August-Keiler-Str. 10. 76726 Germersheim
Montag, 21.11.16
Sonnen-Apotheke, Tel. 07272/7448, Schulstr. 45, 
76756 Bellheim
Dienstag, 22.11.16
Mauritius-Apotheke, Tel. 07272/8081, 
Mittlere Ortsstr. 88, 76761 Rülzheim
Apotheke Hornbach-Zentrum, Tel. 06348/610810, 
Hornbachstr. 17, 76879 Bornheim
Mittwoch, 23.11.16
Birken-Apotheke, Tel. 06347/8686, Jahnstr. 24, 
67378 Zeiskam
Donnerstag, 24.11.16
Tulla-Apotheke, Tel. 07274/2339, Langgewannstr. 
7, 76726 Germersheim-Sondernheim
Freitag, 25.11.16
Mozart-Apotheke, Tel. 06348/98220, 
Raiffeisenstr. 7, 76877 Offenbach
Schwanen-Apotheke, Tel. 06344/5617, 
Hauptstr. 16, 67366 Weingarten
Samstag, 26.11.16
Salus-Apotheke, Tel. 07274/079807, Konrad-
Adenauer-Str. 18, 76726 Germersheim
Sonnen-Apotheke, Tel. 07276/919744, 
Untere Hauptstraße 127, 76863 Herxheim
Zusätzlich Mittwochnachmittag geöffnet:
Sonnen-Apotheke, Schulstraße 45, Bellheim, 
Tel.: 07272/74488
Der aktuelle Stand kann sowohl aus dem Festnetz 
als auch aus dem Mobilfunknetz über folgende 
Rufnummer erfragt werden: 01805/258825 plus 
die Postleitzahl des Standortes (Festnetz 0,14 €/
Min., Mobilfunknetz max. 0,42 €/Min.).
Oder über das Internet: www.lak-rlp.de

Sozialstation Rülzheim e.V.
Kuhardter Straße 37, Tel.: 07272/919177
Fax: 07272/919178.
Bürozeiten: Montag bis Freitag 8.00 bis 16.00 Uhr 
und nach Vereinbarung. Sie erreichen uns telefo-
nisch rund um die Uhr 07272/919177.
Wir bieten: Pflegebedüftige Menschen ganzheit-
lich zu versorgen und die Behandlung des Arztes 
zu unterstützen, ambulanter Hospizdienst, haus-
wirtschaftliche Versorgung, Verhinderungspflege, 
stundenweise Betreuung zu  Hause, Pflegekurse 
und vieles mehr.

Ökum. Sozialstation/AHZ 
Germersheim-Lingenfeld e.V.

Haus Pamina, Bismarckstr. 12, Germersheim
Sprechzeiten: Montag bis Freitag 09.00 -16.00 
Uhr und 
nach Vereinbarung  ...................Tel. 07274/7045-0

Senioren-Zentrum 
Haus Edelberg Bellheim

Adenauerring 11
Betreutes Wohnen und Pflege 
.....................................................Tel. 07272/937-0

Terra Mater Umwelt- 
und Tierhilfe

Herrenlose Tiere nimmt die Terra Mater Umwelt- 
und Tierhilfe, Am Klärwerk 2, 67363 Lustadt, 
Tel.: 06347/608672, an. Ansprechpartner ist 
Herr Zimmermann, Telefon 0170/3157 618 oder 
07255/8037.

Notrufe
Polizei ...............................................................110
Feuerwehr .........................................................112
Sonstige Rufnummern
Verbandsgemeindeverwaltung ........ 07272/7008-0
Gemeindeverwaltung
Knittelsheim ................................. 06348/251/4364
Gemeindeverwaltung
Ottersheim ................................ .06348/8600/4103
Gemeindeverwaltung Zeiskam
(Ortsbürgermeister)............................. 06347/1031
Polizeiinspektion
Germersheim ..................................... .07274/9580
Kripo-Sicherheitsberatung
Ludwigshafen ................................. 0621/9631440
Wasserzweckverband
Nordgruppe ................................... 0172/7106 481
(zuständig für Zeiskam)
Südgruppe
(zuständig für Bellheim) ................. 07271/ 95 860
bei Vermittlungsproblemen .........  0151/42225783
(zuständig für Bellheim,
Knittelsheim und Ottersheim)
Internet-Homepage: www.wgs-jockgrim.de
Störungsdienst Erdgas Thüga Energienetze GmbH
Bellheim, Knittelsheim, Ottersheim
Zeiskam .......................................... 0800/0837111
Asklepios Südpfalz Kliniken,
Klinik Germersheim ........................... 07274/504-0
Vinzentiuskrankenhaus Landau ............ 06341/170
Krankentransporte/Funktaxi (Tag und Nacht)
Taxi Beil ....................................... Tel.: 07272/2959
Landesberatungsstelle für Vergiftungserschei-
nungen Giftnotrufzentrale Berlin
........................................................ Tel. 030/19240
Rettungsdienst/Notarzt/
Feuerwehr .......................................................112
DRK-Krankentransport 
Servicenummer ............................................19222
(mit jeweiliger Ortsvorwahl)
Deutsches Rotes Kreuz - Kreisverband
......................................................Tel. 07274-2460
- Bürozeiten: Mo. - Fr. 8.00 - 12.00 Uhr, GER, 
Hans-Graf-Sponeckstr. 33
Bereich Aus- u. Fortbildung: u.a. in Erster Hilfe, 
SM für den Führerschein, Betriebshelfer, u.v.m.
Bereich Ambulante Dienste: Mobiler Mittagstisch, 
Hausnotruf, Fahrdienste Tel. 07274-2460 oder 
07275-918122
Stromversorgung
Für alle Orte der Verbandsgemeinde
Pfalzwerke NetzAG ........................ 06323/941 310
Bei Störungen im 
Stromnetz: ...................................... 0800/7977777
...........................................Telefax (06323) 941320
Gasentstörung .............................. 0800/0837111
Frauenhaus Landau .................. Tel. 06341/89626
Frauenhaus Speyer .................. Tel. 06232/28835
Kinder- und 
Jugendtelefon .............................. 0800/111 0333
Seelsorglicher Notdienst des kath. Pfarrver-
bandes Germersheim: 
.......................................................0176/66024810
Störungsdienst Kabel 
RP Zeiskam ..................................07272/9080970
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Verbandsgemeinde

Amtliche Nachrichten

Fälligkeit der Grundsteuer, Gewerbesteuer 
sowie der Wasser- und Abwassergebühren

Verbandsgemeindekasse Bellheim 
 15.11.2016

Die Verbandsgemeindekasse Bellheim weist vorsorglich darauf hin, 
dass am 15. November 2016 die vierte Rate für Grundsteuer, Gewer-
besteuer und der Wasser- und Abwassergebühren zur Zahlung fällig 
war.
Die Steuern, Gebühren und Beiträge waren am 15.11.2016 zur Zah-
lung fällig und sind an die Verbandsgemeindekasse Bellheim zu über-
weisen. Wir bitten zu beachten, dass bei Nichtzahlung die Beträge 
kostenpflichtig angemahnt werden.
Diese Mitteilung gilt nur für die Zahlungspflichtigen, die am Bankein-
zugverfahren nicht teilnehmen.
Zur Vermeidung von unnötigen Mahn- und Beitreibungskosten wäre es 
ratsam am Bankeinzugsverfahren teilzunehmen. Entsprechende Vordru-
cke erhalten Sie bei der Verbandsgemeinde Bellheim (Zimmer 21).

Öffentliche Bekanntmachung
Dienstleistungszentrum  67433 Neustadt a.d.W.,
Ländlicher Raum   08.11.2016
DLR Rheinpfalz  Konrad-Adenauer-Str. 35
Flurbereinigungs- und   Telefon: 06321/671-0
Siedlungsbehörde  Telefax: 06321/671-1250
Vereinfachtes Flurbereinigungsverfahren   Internet:
Deicherhöhung Sondernheim II  www.dlr.rlp.de
Aktenzeichen: 41313-HA11.5.

Schlussfeststellung 
des Vereinfachten Flurbereinigungsverfahrens  

Deicherhöhung Sondernheim II 
gemäß § 149 Flurbereinigungsgesetz (FlurbG)

I. Feststellung des Abschlusses des Vereinfachten Flurbereini-
gungsverfahrens Deicherhöhung Sondernheim II
Die Flurbereinigungsbehörde schließt hiermit das Vereinfachte Flur-
bereinigungsverfahren Deicherhöhung Sondernheim II durch folgende 
Feststellung ab:
1.  Die Ausführung nach dem Flurbereinigungsplan ist bewirkt.
2.  Den Beteiligten stehen keine Ansprüche mehr zu, die im Verein-

fachten Flurbereinigungsverfahren hätten berücksichtigt werden 
müssen.

3.  Die Aufgaben der Teilnehmergemeinschaft sind abgeschlossen.
II. Hinweise
Mit der Zustellung der unanfechtbaren Schlussfeststellung an die Teil-
nehmergemeinschaft ist das Vereinfachte Flurbereinigungsverfahren 
beendet.

Gründe
Die Voraussetzungen für die Schlussfeststellung nach § 149 Flurbe-
reinigungsgesetz (FlurbG) in der Fassung der Bekanntmachung vom 
16.03.1976 (BGBl. I Seite 546), zuletzt geändert durch Artikel 17 des 
Gesetzes vom 19.12.2008 (BGBl. I Seite 2794) liegen vor.
Die Ausführung des Flurbereinigungsplanes ist in tatsächlicher und 
rechtlicher Hinsicht bewirkt. Insbesondere sind alle Anträge, Wider-
sprüche und Klagen der Beteiligten erledigt.
Die Unterlagen für die Berichtigung des Grundbuches wurden den 
zuständigen Grundbuchämtern und die Daten zur Berichtigung des 
amtlichen Liegenschaftskatasters wurden der Vermessungs- und 
Katasterverwaltung übersandt.
Die neu geschaffenen gemeinschaftlichen und öffentlichen Anlagen 
sind dem jeweils Unterhaltungspflichtigen in die Unterhaltung über-
geben worden.
Aufgaben, die die Teilnehmergemeinschaft noch zu erfüllen hätte, sind 
nicht bekannt.
Die Kasse der Teilnehmergemeinschaft wurde am ordnungsgemäß 
abgeschlossen. Der verbleibende Restkassenbestand wird nach 

Unanfechtbarkeit der Schlussfeststellung dem Träger des Verfahrens 
zurückerstattet und die Kasse aufgelöst.
Mit der Unanfechtbarkeit der Schlussfeststellung ist das Vereinfachte 
Flurbereinigungsverfahren beendet und die Teilnehmergemeinschaft 
erloschen.

Rechtsbehelfsbelehrung
Gegen diese Feststellung kann innerhalb eines Monats nach der 
Bekanntgabe Widerspruch erhoben werden.
Der Widerspruch ist schriftlich oder zur Niederschrift beim

Dienstleistungszentrum Ländlicher Raum (DLR) Rheinpfalz,
Abteilung Landentwicklung, Ländliche Bodenordnung,

Konrad-Adenauer-Straße 35, 67433 Neustadt
oder wahlweise bei der

Aufsichts- und Dienstleistungsdirektion,
- Obere Flurbereinigungsbehörde -
Willy-Brandt-Platz 3, 54290 Trier

einzulegen.
Bei schriftlicher Einlegung des Widerspruches ist die Widerspruchs-
frist nur gewahrt, wenn der Widerspruch noch vor dem Ablauf der Frist 
bei einer der oben genannten Behörden eingegangen ist.
Die Schriftform kann durch die elektronische Form ersetzt werden. 
In diesem Fall ist das elektronische Dokument mit einer qualifizierten 
elektronischen Signatur nach dem Signaturgesetz zu versehen.
Bei der Erhebung des Widerspruchs durch elektronische Form bei 
dem DLR sind besondere technische Rahmenbedingungen zu beach-
ten, die im Internet auf der Seite www.dlr.rlp.de unter Elektronische 
Kommunikation ausgeführt sind.
Bei der Erhebung des Widerspruchs durch elektronische Form bei der 
ADD sind besondere technische Rahmenbedingungen zu beachten, 
die im Internet auf der Seite www.add.rlp.de unter Elektronische Kom-
munikation ausgeführt sind.

Im Auftrag
gez. Barbara Meierhöfer

Weitere Informationen zum Flurbereinigungsverfahren Deicherhöhung 
Sondernheim II sind im Internet unter www.landentwicklung.rlp.de 
Rubrik „Bodenordnungsverfahren“ zu finden.
Ansprechpartner für das Verfahren sind:
Projektleiterin Claudia Merkel, Tel. 06321/ 671-1101
Sachgebietsleiter Planung und Vermessung, Markus Blankart, 
Tel. 06321/ 671-1164
Sachgebietsleiterin Verwaltung, Bianka Litzel, Tel. 06321/ 671-1107

Öffentliche Ausschreibung nach VOB/A
Die Verbandsgemeinde Bellheim schreibt für den Schwimmpark 
Bellheim 2. Bauabschnitt öffentlich aus. Es handelt sich um fol-
gendes Gewerk:
1. Badewassertechnik - Solarabsorberanlage
740 qm  Solarabsorberanlage aus EPDM, witterungs- und UV- 

beständig
 Absorbtionsflächenfaktor 1,5 qm/qm
 Befestigung auf 7 Teilflächen (Flachdächer und 

geneigte Dächer aus Wellblech) teilweise geklebt und 
teilweise mit Klemmschienenband

200 m  Rohrleitungen PE 100 SDR 17 spiegelgeschweißt, im 
Verbindungsgraben zwischen Technikgebäude und 
Solardach

 Schaltschrank, Regelung, Förderpumpe, interne 
Verrohrung, Sammelrohre

Die Angebotsunterlagen sind schriftlich bei Verbandsgemeinde Bell-
heim - Bauabteilung -, Schubertstraße 18, 76756 Bellheim unter Bei-
fügung eines Überweisungsbelegs (Unkostenbeitrag) anzufordern.
Ansprechpartner: 
Herr Johann Ersch, Verbandsgemeindeverwaltung Bellheim, Schu-
bertstraße 18, 76756 Bellheim
Tel.: 07272 / 7008-402, Fax: 07272 / 7008-444, 
j.ersch@vg-bellheim.de
Versand: ab dem 14.11.2016
Unkostenbeitrag: 25.- Euro
Überweisung auf folgendes Konto:
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Sparkasse Germersheim-Kandel, 
IBAN: DE30 5485 1440 0021 0003 77, BIC: MALADE51KAD
Betreff: Öffentliche Ausschreibung Schwimmpark 2. BA
Submission: Montag, 05.12.2016, 12.45 Uhr
Eröffnungsort: Rathaus Bellheim, 1.OG, kl. Sitzungssaal, 
Schubertstraße 18, 76756 Bellheim
Zuschlags- u. Bindefrist: 05.01.2017
Vorauss. Ausführungsfrist: Februar 2017 bis Ende April 2017
Sicherheitsleistungen: 
5 % Vertragserfüllungsbürgschaft
5 % Bürgschaft für Mängelansprüche
Der verschlossene Umschlag ist kenntlich zu machen mit der Auf-
schrift:
VG Bellheim, Angebot Umbaumaßnahmen im Schwimmpark Bell-
heim 2. Bauabschnitt, Gewerk Badewassertechnik - Solarabsor-
beranlage
Auf Verlangen der Vergabestelle müssen alle Nachweise gemäß 
VOB/A, § 6, 3 erbracht werden.
Nebenangebote sind zugelassen.
Prüfstelle nach VOB: Kreisverwaltung, Luitpoldplatz 1, 
76726 Germersheim

Verbandsgemeinde Bellheim
gez. Adam, Bürgermeister

Nachruf

Am 29.10.2016 verstarb Herr

Erich Preßler

im Alter von 87 Jahren.

Der Verstorbene war über 16 Jahre bis 1989 bei der Ver-
bandsgemeindeverwaltung Bellheim in der Finanzabtei-
lung beschäftigt. Bereits 1943 begann er seine berufliche 
Laufbahn bei den Gemeinden Zeiskam und Niederhoch-
stadt.

Für die geleistete Arbeit gebühren ihm Dank und Aner-
kennung. Die Verbandsgemeinde Bellheim wird ihm ein 
ehrendes Andenken bewahren.

Dieter Adam, Bürgermeister

Gerald Job  Ulrich Christmann  Klaus Weiß
1. Beigeordneter  Beigeordneter  Beigeordneter

Gewerberaum zu vermieten

Die Gemeinde Bellheim vermietet eine Teilfläche von ca. 90 qm des 
Anwesens in der „Schulstraße 18“ (ehem. Postgebäude) in Bellheim 
zur gewerblichen Nutzung. Interessierte Gewerbe- oder Dienstleis-
tungsbetriebe erhalten nähere Informationen bei der Verbandsge-
meindeverwaltung Bellheim, Frau Wojcik Tel: 07272 - 7008 221 E-Mail: 
j.wojcik@vg-bellheim.de Bewerbungen für den Gewerberaum richten 
Sie bitte schriftlich, mit einer kurzen Beschreibung Ihres Unterneh-
mens, an Frau Wojcik. Bewerbungsschluss ist der 02.12.2016.

Stellenausschreibung
Für ihren Schwimmpark sucht die Verbandsgemeinde Bellheim 
zum 01.03.2017

eine/n Fachangestellte/n für Bäderbetriebe
und

eine/n Mitarbeiter/in als Beckenaufsicht.
Das schöne Freibad mit Schwimmer-, Nichtschwimmer und Sprin-
gerbecken sowie jährlich zirka 100.000 Besuchern wurde letztes 
Jahr umfangreich saniert. Mit einer neuen Racer-Slide-Rutsche 
mit 3 Bahnen und einem neuen Kleinkindbereich mit zwei Kinder-
planschbecken und einem Bachlauf wurde das Bad noch attrak-
tiver.
Ihr Aufgabengebiet umfasst insbesondere die Aufsicht, Überwa-
chung und Betreuung des Badebetriebes, Überwachung der Was-
serqualität und der technischen Anlagen einschließlich Steuerung 
und Instandhaltung der bäder- und freizeittechnischen Einrichtun-
gen. Die Tätigkeitsfelder werden an die Qualifizierung angepasst.
Wir erwarten eine abgeschlossene Berufsausbildung als 
Fachangestellte/r für Bäderbetriebe bzw. zur Schwimmmeis-
tergehilfin/zum Schwimmmeistergehilfen oder das Deutsche 
Rettungsschwimmerabzeichen der DLRG in Silber. Neben Leis-
tungsbereitschaft, Eigeninitiative und Teamfähigkeit setzen wir 
insbesondere die Bereitschaft zum Schichtdienst einschließlich 
Feiertags- und Wochenenddienst voraus.
Es handelt sich um eine zunächst befristete Stelle in Voll- oder 
Teilzeit. Wir bieten Ihnen eine leistungsgerechte Bezahlung nach 
TVöD sowie die im öffentlichen Dienst üblichen Leistungen.
Als Ansprechpartner für weitere Informationen steht Ihnen Herr 
Gschwind, Tel.: 07272/7008-330, zur Verfügung.
Ihre aussagekräftigen Bewerbungsunterlagen richten Sie bitte bis 
spätestens 15.12.2016 an die Verbandsgemeindeverwaltung - 
Personalabteilung -Schubertstraße 18, 76756 Bellheim oder per 
E-Mail an personalabteilung@vg-bellheim.de. Wir bitten von der 
Übersendung von Originalen sowie Bewerbungsmappen abzu-
sehen, da eine Rücksendung der Unterlagen aus Kostengründen 
nicht erfolgt.

Hunde müssen angemeldet werden
Die Verbandsgemeindeverwaltung weist darauf hin, dass nach der 
Satzung über die Erhebung der Hundesteuer jeder Hundehalter ver-
pflichtet ist, die Anschaffung oder den Zugang eines Hundes sowie 
Änderungen in der Art der Hundehaltung innerhalb von 14 Tagen bei 
der Verbandsgemeindeverwaltung, Zimmer 21, anzuzeigen. Steuer-
pflicht besteht ab dem Monat, in dem der gehaltene Hund drei Monate 
alt wird. Anmeldepflicht besteht jedoch bereits binnen 14 Tagen nach 
der Anschaffung bzw. nach Zuzug in die Gemeinde, auch wenn der 
Hund noch keine drei Monate alt ist.
Die Abschaffung eines Hundes ist ebenfalls binnen 14 Tagen anzuzei-
gen. Bei der Abmeldung ist die ausgehändigte Hundemarke zurück-
zugeben.
Die Hundehalter werden gebeten, die noch nicht versteuerten Hunde 
umgehend anzumelden. Wer seiner Meldepflicht nicht nachkommt 
und einen unversteuerten Hund hält, macht sich der Steuerhinterzie-
hung strafbar. Diese kann mit einem Bußgeld geahndet werden.
Auskunft erteilt Frau Betsch/Frau Seibel, Tel. 07272-7008-521.

Hinweis bei Eigentumswechsel
Aus gegebenem Anlass bitten 
 wir folgendes zu beachten:

Die Gemeinde als Steuerbehörde hat keine Kenntnis von den Grund-
stücksverkäufen und dem Inhalt der Kaufverträge. Sie kann deshalb 
ohne Vorlage der Kaufverträge keine Umschreibungen auf die neuen 
Eigentümer vornehmen. Änderungen in den Besitzverhältnissen 
infolge Kauf-, Verkauf- oder Erbauseinandersetzung sind unbedingt 
bekanntzugeben.
Wohnhaus (bebautes Grundstück)
Unter Vorlage der Notariatsurkunde (Kaufvertrag) und des Wasser-
zählerstandes wird die Umschreibung auf den neuen Grundstücks-
eigentümer vorgenommen. Dies gewährleistet eine ordnungsgemäße 
Abrechnung der Wasser- und Abwassergebühren sowie des wieder-
kehrenden Beitrages für die Niederschlagsentwässerung.
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Die Grundsteuer ist eine Jahressteuer und kann im Gegensatz zu 
den Verbrauchsgebühren nicht abgerechnet werden. Die steuerliche 
Umschreibung erfolgt immer auf den nächsten ersten des Jahres, in 
dem der Grundbucheintrag erfolgt ist. Gegenüber dem neuen Eigen-
tümer besteht allerdings ein privatrechtlicher Anspruch auf Erstattung 
der Grundsteuer ab dem im Kaufvertrag vereinbarten Zeitpunkt.
Bauplatz (unbebautes Grundstück)
Unter Vorlage der Notariatsurkunde (Kaufvertrag) wird die Umschrei-
bung des wiederkehrenden Beitrages für die Niederschlagsentwässe-
rung auf den neuen Eigentümer vorgenommen.
Für die Grundsteuer gilt das gleiche wie bei bebauten Grundstücken.
Wohnungseigentum (Eigentumswohnung)
Beim Verkauf von Wohnungseigentum kann unter Vorlage der Nota-
riatsurkunde (Kaufvertrag) der Eigentumswechsel grundsteuermäßig 
auf den nächsten ersten des Jahres vorgemerkt werden. Auch hier ist 
vorstehender Hinweis zur Grundsteuer zu beachten.
Die Abrechnung der Verbrauchsgebühren wird von der zuständigen 
Hausverwaltung vorgenommen.
Landwirtschaftliche Flächen (Ackerland)
Beim Verkauf von landwirtschaftlichen Flächen (Ackerland) kann unter 
Vorlage der Notariatsurkunde (Kaufvertrag) die Umschreibung auf den 
neuen Eigentümer vorgenommen werden. Allerdings besteht hier nur 
die Möglichkeit, über die Flächen den Feldschutz- und Wegeunterhal-
tungsbeitrag umzuschreiben.
Die mit Grundsteuermessbescheid festgestellten Messbeträge kön-
nen nur über das zuständige Finanzamt geändert bzw. aufgehoben 
werden.
Für weitere Fragen stehen wir Ihnen selbstverständlich gerne zur Ver-
fügung. Auskunft erteilt bei der Verbandsgemeindeverwaltung Bell-
heim Frau Betsch/Frau Seibel, Tel. 07272/7008-521.

Rechnungsprüfung 2015
Der Verbandsgemeinderat Bellheim sowie die Ortsgemeinderäte 
Bellheim, Knittelsheim, Ottersheim und Zeiskam haben jeweils dem 
Bürgermeister, den Beigeordneten, bzw. dem Ortsbürgermeister und 
dem/den Ortsbeigeordneten für das Haushaltsjahr 2015 Entlastung 
erteilt.
Die Beschlussfassung erfolgte:
Verbandsgemeinde Bellheim am  05.10.2016
Ortsgemeinde Bellheim am  06.10.2016
Ortsgemeinde Knittelsheim am  13.07.2016
Ortsgemeinde Ottersheim am  18.05.2016
Ortsgemeinde Zeiskam am  01.06.2016
Die jeweiligen Jahresrechnungen mit den dazugehörigen Rechen-
schaftsberichten liegen in der Zeit vom 21. November bis 2. 
Dezember 2016 während der üblichen Bürozeiten in Zimmer 24 der 
Verbandsgemeindeverwaltung Bellheim öffentlich aus.

Bellheim, 17. November 2016
Bürgermeister

Sitzungen

Bauausschuss und Ausschuss  
für Dorferneuerung und Verkehr

Am Donnerstag, dem 24. November 2016, 19.00 Uhr findet im Rat-
haus in Zeiskam eine Sitzung des Bauausschusses und Ausschusses 
für Dorferneuerung und Verkehr der Gemeinde Zeiskam statt.

Tagesordnung
Öffentlicher Teil
1. Verkehrsangelegenheiten
1a Verkehrssituation Badstubgasse am Katholischen Kindergarten
1b Antrag wegen verbotenem Durchfahren der Verbindungsgäßchen
2. Aufhebung bzw. Neuaufstellung von Bebauungsplänen mit Aus-

fertigungsmangel
3. Informationen - Anfragen
Nichtöffentlicher Teil
4. Grundstücksangelegenheiten
5. Informationen - Anfragen
Öffentlicher Teil
6. Bekanntgabe der in nichtöffentlicher Sitzung gefassten 
 Beschlüsse

Haupt- und Finanzausschuss Bellheim
Am Mitwoch, dem 23. November 2016, 18.00 Uhr findet im großen 
Sitzungssaal des Rathauses Bellheim eine Sitzung des Haupt- und 
Finanzausschusses der Gemeinde Bellheim statt.
Tagesordnung
Öffentlicher Teil
1.  Anpassung der Friedhofsgebühren zum 01.01.2017
2.  Benutzungsordnung für die Festhalle Bellheim
3.  Gebührenordnung für die Festhalle
4.  Nutzungskonzept Gemeindebus
5.  Informationen - Anfragen

Haupt- und Finanzausschuss 
Verbandsgemeinde Bellheim

Am Mittwoch, dem 23. November 2016, findet eine Sitzung des 
Haupt- und Finanzausschusses der Verbandsgemeinde Bellheim 
statt. Treffpunkt ist um 18.00 Uhr am Feuerwehrhaus in der Fortmühl-
straße Bellheim. Im Anschluss an den Ortstermin wird die Sitzung im 
kleinen Sitzungssaal des Rathauses Bellheim fortgesetzt.
Tagesordnung
Öffentlicher Teil
1. Feuerwehrangelegenheiten
1a Feuerwehrgerätehaus Bellheim - Innen- und Außensanierung
1b Feuerwehr Zeiskam - Anschaffung einer Tragkraftspritze
1c Attraktivitätssteigerung
2. Spiegelbachhalle
2a Sanierung Beleuchtungs- und Deckenanlage
2b Alarmweiterleitung Brandmeldung an die Feuerwehr
3. Vergabe von Arbeiten - Rathaus Bellheim - Sanierung Beleuch-

tungs- und Deckenanlage
4. Änderung der Hauptsatzung
5. Neuregelung der Umsatzbesteuerung der öffentlichen Hand (§ 2b 

UStG)
6. Zuschuss für die Jugendarbeit der Vereine
7. Wahl des Bürgermeisters 2017
8. Einwohnerfragestunde
9. Informationen - Anfragen
Nichtöffentlicher Teil
10. Feuerwehrangelegenheiten 
11. Grundstücksangelegenheiten
12. Informationen - Anfragen
Öffentlicher Teil
13. Bekanntgabe der in nichtöffentlicher Sitzung gefassten 
 Beschlüsse
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Aktuelles aus dem Rathaus

Geschenkideen zu Weihnachten 
und sonstigen Gelegenheiten

Schwimmpark Bellheim - Geschenkgutschein für Saisonkarte
Bellheim:
Sonderaktion - 20 Euro Preisnachlass für
Ortschronik Bellheim, 
jetzt nur noch 15 Euro! (vorher 35 Euro)
Ortschronik „Bewegte Zeiten“, 1999,
871 Seiten, Redaktion: Hans-Joachim Heinz 15,00 Euro
Bildband „Bellheim - einst und heute, 1987, 
243 Seiten, Verfasser: Heinz Settelmeier 15,00 Euro
Bildbandbiographie „Millione haw ich froh gemacht“, 
1991, 185 Seiten, Verfasser: Hans Blinn 27,00 Euro
Dokumentation „Feindflug von England bis Bellheim“,
2005, 32 Seiten, Verfasser: Edgar Schnell 5,00 Euro
Knittelsheim:
„808-2008: Fest- und Heimatbuch“, 2008, 
304 Seiten, Verfasser: Peter Sinn 19,80 Euro
Bildband zum Heimatbuch 5,00 Euro
Jubiläumsmünzen (Silber inkl. Etui und Zertifikat) 22,50 Euro
Messing, Kupfer oder Euro-Layout 5,00 Euro
Ottersheim:
„Daheim in Ottersheim“ - Geschichte und Geschichten, 
2000, 495 Seiten, Verfasser: Berthold Feldmann 20,00 Euro
Bildband „Liebe zu einem kleinen Dorf“, 100 Seiten, 
Verfasser: Werner Heidenreich 17,00 Euro
Ottersheimer Spiel  4,50 Euro
CD “Odderschemer Lied von de Bärekinner“  5,00 Euro
Zeiskam:
„Zeiskam im Dritten Reich“, 1995, 
112 Seiten, Verfasser: Edgar Schnell 8,00 Euro
Ortschronik „Zeiskam in Vergangenheit und Gegenwart“,
1999, 524 Seiten, Verfasser: Edgar Schnell 16,00 Euro
„Ewiger Kalender“ mit 24 Farb-Großaufnahmen
von Zeiskam, 1999, 
Gestaltung: Werner Heidenreich 13,00 Euro
„Zeiskamer unter Napoleons Fahnen“, 2009, 
168 Seiten, ca. 75 Fotos, 
Verfasser: Edgar Schnell - zur Zeit vergriffen
„Zeiskam in der guten alten Zeit“, 2. Auflage 2014, 
178 Seiten, Verfasser: Edgar Schnell 
(Restexemplare) 13,50 Euro

Bauern- und Winzerverband Rheinland-Pfalz
Schulungstermine zur Vorbereitung auf den eAntrag

Das EU-Recht sieht vor, dass in allen Mitgliedsstaaten bis 2018 die 
Antragsflächen für den Antrag zur Agrarförderung auf eine elektro-
nische Beantragung umgestellt werden. Gemeinsam mit dem DLR 
Rheinhessen-Nahe-Hunsrück und unseren Kreisverwaltungen führen 
wir daher die nachfolgenden Schulungstermine durch.
Es finden am DLR Rheinpfalz folgende PC-Schulungstermine für 
Landwirte und Winzer statt, die von den Mitarbeitern des DLR Rhein-
hessen-Nahe-Hunsrück durchgeführt werden:
Die PC-Schulungen finden im Raum A 13, des DLR Rheinpfalz, 
Breitenweg 71, 67435 Neustadt statt.
Da die Teilnehmerzahl für die PC-Schulungen auf 20 Personen 
begrenzt ist, bitten wir um Anmeldung in unserer Geschäftsstelle, Tel. 
06321-9274710.
Montag, den 21. November 2016
10.00-12.00 Uhr und 13.30-15.30 Uhr
Montag, den 28. November 2016
10.00 -12.00 Uhr und 13.30-15.30 Uhr
Dienstag, den 29. November 2016
10.00-12.00 Uhr und 13.30-15.30 Uhr 
Montag, den 5. Dezember 2016
10.00-12.00 Uhr und 13.30-15.30 Uhr
Tagesordnung:
1.  Begrüßung
2.  Vorstellung Download und Installation
3.  Programmvorstellung inkl. praktischen Übungen
 a. Bestehende Schläge bearbeiten
 b. Schläge neu erstellen und löschen
 c. Sonderfunktionen und Pflegeflächen
4.  Diskussion

Informationsveranstaltungen zum eAntrag
Zur Vorstellung des neuen EDV-Programms zur elektronischen 
Antragsstellung in Rheinland-Pfalz veranstalten wir in Zusammenar-
beit mit dem DLR Rheinhessen-Nahe-Hunsrück sowie unseren Kreis-
verwaltungen Informationsveranstaltungen.
Da die Teilnehmerzahl für die Informationsveranstaltungen auf 
150 Personen begrenzt ist, bitten wir um Anmeldung in unserer 
Geschäftsstelle, Tel. 06321-9274710. Diese finden statt: 
Montag, den 13. Februar 2017
13.30-16.00 Uhr Aula des DLR Rheinpfalz, Breitenweg 71, 
67435 Neustadt
Mittwoch, den 15. Februar 2017
09.00-12.00 Uhr Aula des DLR Rheinpfalz, Breitenweg 71,
67435 Neustadt

Veranstaltungskalender

OG Tag von Tag bis Veranstalter Veranstaltung Veranstaltungsort Uhrzeit

Bellheim Fr., 18.11.16 Kath. Kita St. Joseph Adventsbasar Kita, Schulstr.10 16.00
-18.00

Bellheim Fr., 18.11.16
Südpfalz Tourismus VG 
Bellheim & Gemeinde-
bücherei Bellheim

Palzki-Krimiabend (ausverkauft) Bürgerhaus Bellheim 19.30

Bellheim Sa., 19.11.16 Gemeinde Besichtigung der Festhalle Zeiskamer Str. 64 10.00
-12.00

Bellheim Sa., 19.11.16 RC Silber-Pils Jahresabschluss Kath. Jugendheim ab 18.30

Belllheim So., 20.11.16 Gemeinde Seniorennachmittag Dr.-Friedrich-
Schneider-Halle ab 14.30

Bellheim Sa., 26.11.16 Musikverein Konzert „Vun allem Ebbes“ Dr.-Friedrich-
Schneider-Halle 19.30

Bellheim So., 27.11.16 Musikverein Jugendvorspiel-Vormittag Dr.-Friedrich-
Schneider-Halle 11.00

Knittelsheim Sa., 19.11.16 Kath. Kirchenchor Cäcilia-Festgottesdienst Kath. Kirche 18.30

Knittelsheim So., 27.11.16 Gemeinde Seniorennachmittag Gemeindehaus

Ottersheim So., 20.11.16 Oldtimerfreunde „Roschdicher Grubber“ Oldtimerscheune ab 11.00

Ottersheim Mi., 23.11.16 DRK OV Bellheim Blutspende Bürgerhaus 17.30

Ottersheim Sa., 26.11.16 
So., 27.11.16 IG Martinusmarkt 21. Martinusmarkt In der und um die

Oldtimerscheune

Sa. ab 17.00-
21.00, So. ab
11.00-20.00

Zeiskam Sa., 19.11.16 1. Budo-Club Zeiskam Adventsbasteln Rathaus 14.00-16.00

Zeiskam Fr., 25.11.16 Ev. Kindertagesstätte 
Eden Adventsfeier

Zeiskam Sa., 26.11.16 Arbeiterverein Weihnachtsfeier Fuchsbachsaal ab 15.00
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Donnerstag, den 16. Februar 2017
09.00-12.00 Uhr und 13.30-16.00 Uhr Dorfgemeinschaftshaus, 
Hauptstraße 200, 76879 Hochstadt
Montag, den 20. Februar 2017
09.00-12.00 Uhr Aula des DLR Rheinpfalz, Breitenweg 71, 
67435 Neustadt
Montag, den 20. Februar 2017
13.30-16.00 Uhr Palatinum, Bohligstr. 1, 67112 Mutterstadt
Tagesordnung:
1.  Begrüßung
2.  Vortrag
 a. Rechtsgrundlagen
 b. Zeitplan
 c. Ablauf der Antragsstellung
 d. Vorteile
 e. PreCheck (geplant)
 f. Website
3.  Programmvorstellung
 a. Erklärung Programmaufbau
 b. Schläge bearbeiten und erstellen
 c. Pflegeflächen und sonstige Funktionen
 d. Diskussion

Gemeinsamer Sprechtag
des Mittelstandslotsen der Landesregierung und des 

Einheitlichen Ansprechpartners bei der SGD Süd
Am Mittwoch, 23. November 2016, findet in der Struktur- und 
Genehmigungsdirektion Süd (SGD Süd), Neustadt an der Weinstraße, 
Friedrich-Ebert-Straße 14, von 10.00 bis 16.00 Uhr, ein gemeinsamer 
Sprechtag des Mittelstandslotsen der Landesregierung und des Ein-
heitlichen Ansprechpartners (EAP) statt. Das Angebot ist für interes-
sierte Existenzgründerinnen und Existenzgründer sowie kleine und 
mittelständische Unternehmen kostenlos. Eine Anmeldung ist erfor-
derlich. Der Einheitliche Ansprechpartner unterstützt Unternehmen 
dabei, die für die Gründung oder die Erweiterung eines Unternehmens 
erforderlichen behördlichen Erlaubnisse und Genehmigungen einzu-
holen und informiert über weitere Institutionen oder Organisationen, 
die sie beraten können.
Der Mittelstandslotse Eckart Helfferich berät und begleitet kleine 
und mittelständische Unternehmen sowie Existenzgründerinnen und 
Existenzgründer aus Rheinland-Pfalz in wirtschaftlichen Fragen, stellt 
wichtige Kontakte her und vermittelt in Konfliktsituationen. So ist er 
zum Beispiel ein gefragter Gesprächspartner bei Schieflagen in Unter-
nehmen, in der unternehmerischen Startphase und in der Unterneh-
mensnachfolge.
Weitere Informationen finden Sie unter www.eap.rlp.de und www.
mwvlw.rlp.de/de/themen/wirtschafts-und-innovationspolitik/mittel-
standspolitik/
Information und Anmeldung:
Einheitlicher Ansprechpartner, Beratung Zimmer 438, Telefon 
06321/99-2506 oder per E-Mail an eap-sgdsued@poststelle.rlp.de
Mittelstandslotse der Landesregierung, Beratung Zimmer 440, Telefon 
06131/16-5652 oder per E-Mail an mittelstandslotse@mwvlw.rlp.de

Unsere Toten im vergangenen Jahr
Allerheiligen/Allerseelen, Volkstrauertag und Totensonntag sind Tage, 
an denen man der Gefallenen und Vermissten der beiden Weltkriege, 
der Toten der Gewaltherrschaft, der Toten allgemein gedenkt. Auch 
im letzten Jahr wurden viele Mitbürgerinnen und Mitbürger zu Grabe 
getragen, deren man in Gottesdiensten und an Gräbern gedachte. 
Ihr Sterbedatum, Name und Alter veröffentlichen wir nachstehend zu 
einem stillen Gedenken.

Bellheim
20.11.2015 Knoch, Edwin  77 Jahre
26.11.2015 Schardt, Ingrid  79 Jahre
27.11.2015 Ginkel geb. Zachmann, Johanna  94 Jahre
27.11.2015 Mattern geb. Schaller, Josefine  92 Jahre
30.11.2015 Kramer, Robert  77 Jahre
04.12.2015 Kasprzyk, Johann  91 Jahre
10.12.2015 Sauer geb. Löwer, Ruth  81 Jahre
13.12.2015 Kürbis geb. Zuth, Anna  89 Jahre
17.12.2015 Krieger geb. Dollt, Irmgard  83 Jahre
17.12.2015 Schmidt geb. Bolz, Elisabeth  93 Jahre
17.12.2015 Schriever, Lydia  69 Jahre
20.12.2015 Wolff, Anna Marie  84 Jahre
31.12.2015 Siegrist geb. Paul, Elisabeth  91 Jahre
16.01.2016 Soh geb. Rheinwalt, Hannelore  77 Jahre
18.01.2016 Herrmann geb. Kuhn, Elisabeth  87 Jahre
19.01.2016 Dobbrunz, Willi  86 Jahre
22.01.2016 Wessa, Horst  83 Jahre
23.01.2016 Adolf, Walter  75 Jahre
29.01.2016 Scherrer, Karl  96 Jahre
10.02.2016 Karl geb. Gumbrecht, Anneliese  84 Jahre

13.02.2016 Huhle, Lothar  75 Jahre
15.02.2016 Grebert geb. Brötzmann, Lydia  91 Jahre
15.02.2016 Säuberlich geb. Bolte, Irene  97 Jahre
21.02.2016 Joos, Josef  90 Jahre
22.02.2016 Biebert, Hans  95 Jahre
29.02.2016 Mendel, Otto  81 Jahre
05.03.2016 Schweizer, Waldemar  63 Jahre
07.03.2016 Kretschmer geb. Seitz, Irene  92 Jahre
17.03.2016 Fahrnbach geb. Kripp, Elisabeth  80 Jahre
17.03.2016 Jöckle geb. Kramer, Irene  79 Jahre
17.03.2016 Reimann, Matthäus  19 Jahre
22.03.2016 Kaschewski geb. Krämer, Gerlinde  72 Jahre
24.03.2016 Nuber, Christoph  23 Jahre
24.03.2016 Eßwein geb. Bentz, Dorothea  81 Jahre
24.03.2016 Moritz geb. Hupe, Christa  72 Jahre
27.03.2016 Schehr geb. Schakeit, Heidrun  73 Jahre
29.03.2016 Kopf, Gertrud  79 Jahre
29.03.2016 Hügel geb. Mahler, Maria  93 Jahre
30.03.2016 Wulf, Alexander  76 Jahre
31.03.2016 Schlindwein geb. Wolff, Karin  71 Jahre
01.04.2016 Vogt geb. Ullmeyer, Elisabeth  93 Jahre
07.04.2016 Körber, Manfred  75 Jahre
11.04.2016 Gensheimer geb. Hünerfauth,
 Marie Luise 75 Jahre
14.04.2016 Dosch geb. Bügel, Rita  82 Jahre
15.04.2016 Schlindwein, Hannelore  72 Jahre
15.04.2016 Rummel, Kurt  92 Jahre
20.04.2016 Bühringer, Benno  83 Jahre
22.04.2016 Wagner, Rudolf  63 Jahre
24.04.2016 Holzhauser, Herbert  80 Jahre
25.04.2016 Kiefer, Franz  78 Jahre
29.04.2016 Blau geb. Fischer, Heidi  61 Jahre
01.05.2016 Gleich geb. Bolz, Ilse  85 Jahre
02.05.2016 Rink, Heinrich  82 Jahre
07.05.2016 Herold, Karl  93 Jahre
09.05.2016 Franke, Manfred  85 Jahre
09.05.2016 Kauter geb. Bläse, Gertrud  93 Jahre
10.05.2016 Spuhler geb. Kloos, Hildegard  90 Jahre
18.05.2016 Gschwind geb. Reichert, Anita  76 Jahre
24.05.2016 Kolberg, Horst  83 Jahre
25.05.2016 Gilcher, Mathilde  72 Jahre
26.05.2016 Heinz, Volker  73 Jahre
29.05.2016 Specht, Werner  71 Jahre
31.05.2016 Winkelblech, Wolfgang  63 Jahre
02.06.2016 Brandl, Franz  71 Jahre
03.06.2016 Braun geb. Kühn, Christiane  54 Jahre
06.06.2016 Haigh geb. Oberheim, Gerda  76 Jahre
13.06.2016 Heidt, Martin  58 Jahre
15.06.2016 Kubek geb. Bogaczek, Berta  95 Jahre
18.06.2016 Hehn geb. Molnar, Martha  95 Jahre
21.06.2016 Nagel geb. Korb, Margarete  96 Jahre
24.06.2016 Links geb. Verlohner, Marie  86 Jahre
04.07.2016 Kunz, Gerhard  75 Jahre
06.07.2016 Sarnecki geb. Tham, Annelise  89 Jahre
19.07.2016 Feigel geb. Reichling, Gerda  88 Jahre
24.07.2016 Anschütz geb. Reifel, Irma  95 Jahre
30.07.2016 Kauffmann, Annette  54 Jahre
31.07.2016 Birg, Dittmar  87 Jahre
09.08.2016 Sell geb. Lenhart, Maria  91 Jahre
10.08.2016 Siebert, Georg  93 Jahre
16.08.2016 Lutz, Richard  73 Jahre
23.08.2016 Bathow, Wilhelm  86 Jahre
25.08.2016 Mendel, Karl  96 Jahre
28.08.2016 Frey, Friedrich  86 Jahre
02.09.2016 Bolz, Paul  85 Jahre
04.09.2016 Göbel geb. Ruf, Mathilde  81 Jahre
07.09.2016 Wünschel, Rino  47 Jahre
12.09.2016 Schwab geb. Schlindwein, Elsa  95 Jahre
15.09.2016 Lenhart geb. Difloe, Gisela  64 Jahre
23.09.2016 Hellmer geb. Röder, Erika  93 Jahre
24.09.2016 Maichle geb. Kopf, Elfriede  84 Jahre
26.09.2016 Mucke geb. Knoch, Adelheid  63 Jahre
27.09.2016 Huchzermeier, Helmut  85 Jahre
29.09.2016 Rummel, Dieter  58 Jahre
02.10.2016 Berg, Gerd  72 Jahre
06.10.2016 Neupert geb. Müller, Waltraud  77 Jahre
09.10.2016 Dannapfel, Karl  71 Jahre
12.10.2016 Ottmüller, Heinz  81 Jahre
12.10.2016 Schardt, Heribert  72 Jahre
14.10.2016 Cetinbas, Siddika  69 Jahre
23.10.2016 Zoller geb. Bechtold, Elke  63 Jahre
28.10.2016 Bürger, Dieter  76 Jahre
28.10.2016 Schuck geb. Schlotthauer, Hertha  91 Jahre
29.10.2016 Eggert, Hans-Christian  51 Jahre
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Knittelsheim
18.12.2015 Wamsganz geb. Eckstein, Waltraud  79 Jahre
27.12.2015 Lutz geb. Korb, Petra  44 Jahre
04.01.2016 Trzpit geb. Starck, Wilfriede  93 Jahre
09.01.2016 Schiedzig geb. Winkes, Gabriele  63 Jahre
02.03.2016 Eberle geb. Fahn, Elisabeth  86 Jahre
18.08.2016 Zarske, Peter  67 Jahre
18.09.2016 Kloos, Robert  80 Jahre

Ottersheim b. Ld.
02.12.2015 Stadel, Therese  88 Jahre
06.12.2015 Brauner, Waldemar  85 Jahre
07.12.2015 Günther geb. Kuhn, Auguste  93 Jahre
11.12.2015 Kiefer geb. Kröper, Cäzilie  79 Jahre
19.12.2015 Ripp geb. Müller, Ottilie  92 Jahre
24.12.2015 Mock, August  84 Jahre
25.01.2016 Hammer, Gerhard  68 Jahre
11.02.2016 Ößwein, Markus  76 Jahre
23.02.2016 Hentschel, Thomas  56 Jahre
26.02.2016 Märdian, Artur  80 Jahre
11.03.2016 Nullet, Edwin  86 Jahre
19.03.2016 Hoffmann, Werner  88 Jahre
20.03.2016 Benz, Siegfried  81 Jahre
22.03.2016 Zwißler geb. Faath, Maria  79 Jahre
28.03.2016 Dörzapf, Meta  81 Jahre
21.04.2016 Morio geb. Jeckel, Elisabeth  88 Jahre
25.04.2016 Föhlinger geb. Gutting, Hildegard  92 Jahre
06.06.2016 Kröper geb. Morio, Marianne  74 Jahre
14.06.2016 Hoffmann, Armin  89 Jahre
21.06.2016 Eichmann geb. Schwaab, Emilie  85 Jahre
22.07.2016 Ruf, Karl Hans  77 Jahre
05.09.2016 Seither, Felix  58 Jahre
29.09.2016 Spies, Albert  77 Jahre
19.10.2016 Weiß geb. Störtzer, Hedwig  95 Jahre
23.10.2016 Hünerfauth, Günter  77 Jahre

Zeiskam
03.12.2015 Skrzypczak geb. Cichon, Wanda  85 Jahre
18.12.2015 Günther, Helmut  77 Jahre
23.12.2015 Löwer, Adolf  81 Jahre
16.01.2016 Hager geb. Hoffmann, Paula  89 Jahre
06.02.2016 Frey, Kurt  86 Jahre
13.02.2016 Münster, Ingo  74 Jahre
31.03.2016 Hünerfauth, Horst  69 Jahre
06.04.2016 Nikolaus, Hans-Georg  74 Jahre
09.04.2016 Sinn geb. Nuss, Rosemarie  86 Jahre
23.05.2016 Riehl, Oskar  91 Jahre
01.06.2016 Böhm, Franz  74 Jahre
13.06.2016 Baumann geb. Neu, Ludwina  76 Jahre
30.06.2016 Mehne, Gerd-Heinz  72 Jahre
11.08.2016 Wendt, Rudolf  80 Jahre
27.09.2016 Riehl geb. Sinn, Margot  88 Jahre

bellA 
bellA - die Anlaufstelle für alle Eltern und 
Familien in der Verbandsgemeinde Bell-
heim bietet Ihnen:
-  vertrauliche Beratungsgespräche zu 
Themen wie Erziehung, Zusammenleben 
und Konflikte in der Familie usw.

-  Unterstützung im Umgang mit Institutionen und Behörden
-  Kontakt- und Austauschmöglichkeiten mit anderen Müttern und 

Vätern aus der Verbandsgemeinde
-  Informationen zu weiteren Hilfs- und Unterstützungsangeboten
Die Beratung ist kostenlos und kann sowohl in unseren Räumlichkei-
ten als auch bei Ihnen zu Hause stattfinden. Sie können telefonisch, 
per Mail oder SMS flexibel einen Termin vereinbaren oder zu den offe-
nen Sprechzeiten mittwochs von 9:30 bis 13:00 Uhr kommen. Ich 
freue mich darauf Sie kennen zu lernen!
Projekt Willkomm
Willkomm - Willkommen in unseren Kommunen im Landkreis 
Germersheim
Unser Familienbüro bellA wird seit Mitte Oktober 2016 erweitert um ein 
Angebot zur Unterstützung für neu ankommende Asylbewerber in der 
Verbandsgemeinde Bellheim. Wir begrüßen die neuen Familien schon 
bei ihrer Ankunft und begleiten sie zu ihrem Wohnort. Dort erhalten 
sie erste Informationen über Kontakt- und Unterstützungsmöglichkei-
ten vor Ort. Bei Bedarf beraten und unterstützen wir auch nach der 
Ankunft und bauen Brücken zu weiteren Hilfs- und Beratungsangebo-
ten. Offene Sprechzeiten: dienstags von 9:00 - 12:00 Uhr
Angebote im Dezember
Gemeinsam veranstalten bellA und Willkomm folgende Adventsangebote:
Adventsfrühstück - Mittwoch, 07.12.2016 von 10:00 - 12:00 Uhr
Adventsbasteln - Donnerstag, 15.12.2016 von 10:00 - 12:00 Uhr
Herzlich willkommen sind alle, die Spaß am Austausch haben und 
das Familienbüro und das Willkomm-Projekt kennenlernen möchten!! 

Bitte melden Sie sich zur besseren Planung bei Frau Franke oder Frau 
Burger-Magin telefonisch oder per E-Mail an.
Kontakt bellA Bellheim: Träger: AGFJ gGmbH
Silke Burger-Magin und Tatjana Franke (Projekt Willkomm)
Schulstr.4 (Im Schulgebäude der Realschule Plus Bellheim, 2. Stock)
76756 Bellheim
Handy Frau Burger-Magin: 0152 - 56444366
Handy Frau Franke: 0162 - 2614571, Email: bellabellheim@agfj-pfalz.de

Schulen

Realschule plus Bellheim
Fahrt der Französischkurse der Realschule plus  

Bellheim nach Straßburg

Gruppenbild, im Hintergrund das Münster

La Petite France
Am 04.11.2016 fuhren 16 Schüler (Klasse 8, 9, 10) der Realschule plus 
Bellheim mit ihren Lehrern Frau Gerdon und Herrn Deck nach Straß-
burg. Bei kaltem, jedoch schönem Wetter besuchten sie zunächst das 
Straßburger Münster. Dort machte sie Herr Deck auf die architekto-
nischen Besonderheiten des Münsters aufmerksam und informierte 
sie über die geschichtliche Rolle der Kirche. Gemeinsam besuchten 
sie den historischen Stadtkern und am Ufer der Ill, im Stadtviertel La 
Petite France, erklärte Frau Gerdon, wie sich das Ansehen dieses nun 
berühmten Viertels im Laufe der Jahrhunderte gewandelt hat. Die 
Schüler waren sehr begeistert von den beschaulichen Gassen und 
den gut erhaltenen Fachwerkhäusern. Während des Aufenthaltes hat-
ten die Schüler auch Zeit in Kleingruppen die Stadt zu erkunden und 
im Rahmen einer Stadtrallye etwas über die französische Lebensart 
und Kultur zu lernen.
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Tag der 
offenen Tür

(Infoveranstaltung 
ab 11.00 Uhr)

Martinsmarkt

Wir freuen uns 
auf Ihr Kommen

Anmeldetermine
zum neuen Schuljahr

Mittwoch, 15.2.2017 bis 
Dienstag, 21.2.2017, 

Mo. - Do. 8.00 - 12.00 Uhr
und 14.00 - 16.00 Uhr

Freitag, 8.00 - 12.00 Uhr
Individuelle Terminabsprachen 

sind selbstverständlich jederzeit
über das Sekretariat möglich

RS
Realschu le  p lus  
Be l lhe im

... Samstag, 3. Dezember 2016, 
10.00 - 15.00 Uhr

Unsere Schule an einem Tag erleben ...
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Vorstellung ausverkauft

              Tourismus               Tourismus              Tourismus              Tourismus              Tourismus              Tourismus
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Kirchen

Pfarrei Heilige Hildegard von Bingen
mit den Gemeinden St. Nikolaus Bellheim, St. Georg Knittelsheim, 
St. Martin Ottersheim, St. Bartholomäus Zeiskam, St. Johannes 
Lustadt, St. Laurentius Lustadt, St. Michael Weingarten
Donnerstag, 17.11.
Ottersheim: 17.00 Uhr Anbetung
Bellheim: 18.00 Uhr Rosenkranzgebet
Knittelsheim: 18.00 Uhr Rosenkranzgebet, 18.30 Uhr Wort-Gottes-
Feier mit Austeilung der hl. Kommunion
Freitag, 18.11.
Ottersheim 17.00 Uhr Rosenkranzgebet
Bellheim 18.30 Uhr Amt zu Ehren der Mutter Gottes von der immer-
währenden Hilfe; für Albert Eichmann
Weingarten 18.30 UhrStiftamt f. Lebende und Verstorbene der Fam. 
Johann Schlosser, 3. Sterbeamt f. Marianne Horix
Samstag, 19.11. Hl. Elisabeth, Landgräfin von Thüringen
Kollekte für die Diaspora
Bellheim 16.30 Uhr Gottesdienst im Haus Edelberg
Knittelsheim 18.30 Uhr Vorabendmesse zum Christkönigsonntag und 
zu Ehren der hl. Cäcilia, Aufnahme der neuen Messdiener, mitgestaltet 
vom Kirchenchor; Amt f. die lebenden und verstorbenen Mitglieder 
des Kirchenchors; f. Otto Starck u. Eltern Alois u. Elisabeth
Zeiskam 18.00 Uhr Rosenkranzgebet, 18.30 Uhr Vorabendmesse zum 
Christkönigsonntag, Aufnahme der neuen Messdiener, Amt f. Anne-
liese Reichling, best. vom Cäcilienverein

Kollekte für die Diaspora
Bellheim 9.00 Uhr Amt f. Albert Eichmann, Aufnahme der neuen Mess-
diener
Ottersheim 9.30 Uhr Amt mit Aufnahme der neuen Messdiener, Amt 
für die Lebenden u. Verstorbenen des Cäcilienvereins; f. Alois Gadi-
nger und verst. Angehörige; f. Helene und Oswald Moock; f. Ottilie 
Dietrich, Eltern, Schwiegereltern und verst. Angeh.; f. Anna und Albert 
Kröper; 2. Sterbeamt f. Hedwig Weiß
Weingarten 10.30 Uhr Cäcilienmesse, Amt f. Klara Strantz mit Auf-
nahme der neuen Messdiener
Ottersheim 17.00 Uhr Rosenkranzgebet
Bellheim 18.30 Uhr Abendmesse, Amt für Dietmar Birg, best. vom 
Kath. Kirchenchor (Kpl. Bieberich)
Montag, 21.11. Gedenktag Unserer Lieben Frau in Jerusalem
Ottersheim 17.00 Uhr Rosenkranzgebet
Bellheim 18.30 Uhr Hl. Messe
Dienstag, 22.11. Hl. Cäcilia, Jungfrau, Märtyrin in Rom
Ottersheim 17.00 Uhr Rosenkranzgebet
Bellheim 18.30 Uhr Hl. Messe
Lu/Unterd 18.30 Uhr Hl. Messe
Mittwoch, 23.11.
Ottersheim 9.00 Uhr Hl. Messe f. Josef und Gertraud Michalczyk, 
Sohn Roland und verst. Angehörige; f. Markus Ößwein und verst. 
Angehörige; f. Emilie Föhlinger; f. Hugo und Elisabeth Steegmüller
Weingarten 9.00 Hl. Messe
Ottersheim 17.00 Bündnisandacht
Bellheim 18.00 Anbetung
Donnerstag, 24.11. Hl. Andreas Dung-Lac, Priester, und Gefähr-
ten, Märtyrer in Vietnam
Ottersheim 17.00 Uhr Anbetung
Bellheim 18.00 Uhr Rosenkranzgebet
Knittelsheim 18.00 Uhr Rosenkranzgebet
18.30 Uhr Hl. Messe zur Mutter Gottes von der immerw. Hilfe

Veranstaltungen in unseren Gemeinden:
Singstunden der Kirchenchöre:
Bellheim Mo., 19.30 Pfarrheim St. Michael Bellheim
Knittelsheim Do., 19.30 Dorfgemeinschaftshaus
Weingarten Di., 20.15 Pfarrheim St. Michael Weingarten
Ottersheim Mo., 19.30 Bürgerhaus Ottersheim
Katholische öffentliche Büchereien:
Katholische Öffentliche Bücherei St. Michael, Hauptstraße 46, Wein-
garten:

Öffnungszeiten: So., 13-14 Uhr - Di, 16-17 Uhr
Katholische Öffentliche Bücherei Zeiskam, Kronstraße 39:
Öffnungszeiten: jeden 1. Mittwoch im Monat v. 16-18 Uhr
Für unsere Kinder: 
Bellheim: Donnerstags 16.15
Kindergottesdienstgruppe im Untergeschoss der Kita St. Joseph (für 
Kinder von 5-8 Jahren)
Für unsere Erstkommunionkinder:
Ottersheim Samstag, 26.11., 10-12 Uhr, 1. Vorbereitungstreffen im 
Bürgerhaus
Bellheim Samstag, 26.11., 14-16 Uhr, 1. Vorbereitungstreffen im Pfarr-
heim
Vorstellungsgottesdienste aller Erstkommunionkinder am Samstag 
26./Sonntag, 27.11.
Für unsere Messdiener:
Einführung der neuen Messdiener am Christkönigssonntag:
Unsere neuen Messdiener werden am Samstag, den 19.11.16 bzw. 
Sonntag, den 20.11.16, in der jeweiligen Sonntagsmesse in ihrem Ort 
offiziell eingeführt.
Für unsere Kranken:
Krankenkommunion in Bellheim, Knittelsheim und Ottersheim:
Freitag, 18.11.2016
Für unsere Senioren:
Kath. Frauenbund Bellheim:
Nachmittag für Seniorinnen und Senioren:
Jeweils am 3. Donnerstag des Monats laden wir alle interessierten Senio-
rinnen und Senioren herzlich zu einem kurzweiligen Nachmittag ein.
Mit einigen seniorengerechten Übungen und Gedächtnistraining brin-
gen wir Sie zu Beginn in Schwung. Anschließend gibt es Kaffee und 
Kuchen,
Geschichten, Lieder und Zeit für Gespräche. Nächster Termin ist Don-
nerstag, 17. Nov., 14 Uhr im Kath. Pfarrheim. Wer abgeholt werden 
möchte, kann sich gerne bei Regina Mendel melden. Tel. 07272/ 6791.
Wir freuen uns auf Ihr Kommen!
Für unsere Gebetskreise:
Bellheim: jeden Donnerstag 
19.30 Uhr Gebetskreis charismatische Gemeindeerneuerung im Pfarrheim
Für unsere Rom-Wallfahrer:
Das Nachtreffen der Romwallfahrer findet am Mittwoch, 23.11.2016, 
um 19.30 Uhr im Pfarr- und Jugendheim Bellheim statt
Einladung zu 4 Frühschichten in der Adventszeit: ‚Be-Sinnliches‘
Einen Tag im Advent einmal anders beginnen.
Einen Tag im Advent einmal mit anderen beginnen.
Einen Tag im Advent einmal bewusster beginnen.
Einen Tag im Advent einmal früher beginnen.
Vielleicht ist ein solcher Tagesanfang auch etwas für Sie. Wie schon 
in den letzten Jahren wollen wir Sie einladen, den Tag mit einer Früh-
schicht zu beginnen, in der gemeinsam gesungen, gebetet, nachge-
dacht oder einfach in Ruhe genossen wird. Dieses Jahr stehen die 
Frühschichten unter dem Thema „Be-Sinnliches: Augen auf, Hör gut 
zu, Das schmeckt nach, Mit allen Sinnen“. Im Anschluss daran wollen 
wir gemeinsam frühstücken. Die Frühschichten beginnen jeweils um 
7 Uhr am:
Samstag, 26.11. im Pfarr- und Jugendheim Bellheim
Samstag, 3.12. im Haus der Kirche Lustadt
Samstag, 10.12. im Bürgerhaus Ottersheim
Samstag, 17.12. im Gemeindehaus Knittelsheim

Aktion Dreikönigssingen 2017:
Anfang Januar ist es wieder soweit. 
Sternsinger im ganzen Land ziehen von 
Haus zu Haus, bringen den Segen Gottes 
in die Häuser der einzelnen Orte und sam-
meln Spenden für die Kinder in ärmeren 
Ländern. Dieses Jahr besonders für Haiti. 
Die Aktion „Dreikönigssingen“ ist weltweit 
die größte Aktion von Kindern für Kinder! 
Wenn du auch dabei sein willst, achte auf 
Folgendes:

In Kürze findest du die Termine der einzelnen Gemeinden für die 
Aktion (mit Vorbereitungstreffen, Aktionstermin und Dankgottesdiens-
ten) in der Gottesdienstordnung für Weihnachten und in den Amts-
blättern. Wenn du in der Grundschule bist, bekommst du auch einen 
Flyer (Achtung: Teilnahme in der Regel ab der 2. Klasse möglich). 
Anmelden kannst du dich im Pfarrbüro St. Nikolaus Bellheim (Tel.: 
07272/973050) oder bei dem Pfarreiverantwortlichen, der dir zugeteilt 
ist (wer das jeweils ist, findest du dann bei den Terminangaben). Wir 
freuen uns auf dich!
Die Sternsingerteams der Gemeinden der Pfarrei Heilige Hildegard
Ps: Falls deine Eltern in irgendeiner Weise mitmachen möchten - jedes 
Team aus jeder Gemeinde freut sich natürlich sehr über ihre Unter-
stützung!
Sonstige Einladungen:
Die Schönstattbewegung Frauen und Mütter lädt ein:
zum Montagstreff „Schönstatt und mehr…“: am Montag, 28. Novem-
ber 2016, 14:30 – 17.00 Uhr im Schönstattzentrum Marienpfalz in 
Herxheim
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„Gott liebt mich persönlich“ so lautet das Jahresmotto 2016 der 
Schönstattbewegung Frauen und Mütter. Wir laden alle interessierten 
Frauen sehr herzlich ein, sich bei einer Tasse Kaffee auf dieses Motto 
einzulassen, Gott auf die Spur zu kommen, um zu begreifen, wie 
kostbar und wertvoll wir in seinen Augen sind, damit wir die von ihm 
geschenkte Würde annehmen können. Referentin: Hannelore Spanna-
gel, Mühlhausen. Info: Maria Götz, Tel. 07276 5921
Zum Mutter-/Elternsegen für werdende Mütter und ihre Familien:
Unter dem Motto „Leben braucht Segen“ lädt die Schönstattbewe-
gung Frauen und Mütter ein zu einem Mutter-/Elternsegen:
Die Segensfeier findet statt am:
Sonntag, 04. Dez. 2016, 15 Uhr, in der kath. Pfarrkirche Herxheim
Der Schutz des ungeborenen Lebens und der Wunsch, werdende 
Eltern die Herausforderungen dieser Zeit nicht allein tragen zu lassen, 
sind die Auslöser dieser Initiative. Eingeladen sind alle werdenden 
Mütter, die ihr Kind von Anfang an unter den Schutz Gottes gestellt 
wissen möchten mit ihren Familien und Freunden.
Nähere Informationen und Anmeldung bei Maria Götz, Tel.
Nr.07276/5921
So erreichen Sie uns:
Pfarramt (Fr. Holl/Fr. Kramer/Fr. Satler)
Hintere Straße 1, 76756 Bellheim
Tel.Nr. 07272/973050 / Fax.Nr. 07272/9730519
Öffnungszeiten:
Mo + Fr 9-12 Uhr, Mi 9.30-12 Uhr, DI + DO 15-17 Uhr
Sprechstunde Lustadt-Weingarten: findet immer am ersten Mitt-
woch, wenn in Weingarten die Werktagsmesse gefeiert wird, statt.
Ottersheim: mittwochs von 8-8.45 Uhr in der Sakristei
Messen können jederzeit auch telefonisch im Pfarramt Bellheim sowie 
persönlich in den Sakristeien in Knittelsheim, Lustadt, Weingarten und 
Zeiskam bestellt u. bezahlt werden. In Knittelsheim auch weiterhin bei 
Herrn Starck.
E-Mailadressen:
Pfarramt: pfarramt.bellheim@bistum-speyer.de
Pfarrer Thomas Buchert: thomas.buchert@bistum-speyer.de
Kaplan Sebastian Bieberich: sebastian.bieberich@gmx.de
Diakon Hanspeter Imhoff: hanspeter.imhoff@bistum-speyer.de
Pastoralassistentin Marianne Hettrich:
marianne.hettrich@bistum-speyer.de
In dringenden seelsorglichen Notfällen, in denen im Pfarramt nie-
mand erreichbar ist, melden Sie sich bitte beim seelsorglichen 
Notdienst der Pfarreien Bellheim, Germersheim und Rülzheim: 
0176/66024810
Kontaktdaten der Sozialstation Rülzheim:
Kuhardter Straße 37, 76761 Rülzheim, Tel. 07272/919177

Vereinsnachrichten aus der VG

SG Ottersheim-Bellheim-Zeiskam
Erwarteter Auswärtssieg der SG-Damen
(38:23, HZ: 17:12)
Sobernheim hat OBZ-Spiel wenig entgegen
zu setzen
Mit einem erwarteten Auswärtssieg kehren die Ober-

ligadamen der SG Ottersheim / Bellheim / Zeiskam vom Gastspiel 
in Sobernheim zurück. Dabei nutzte SG-Coach Jens Zwissler die 
Gelegenheit, vielen Spielerinnen mit bisher wenigen Einsatzminuten 
mehr Spielanteile zu geben, um seine angeschlagenen oder verletzten 
Spielerinnen ein wenig mehr Erholungspause zu geben. So wurden 
Christin Becht-Zekl und Larissa Freund an diesem Tag geschont, Julia 
Sefrin und Romina Heßler saßen wieder auf der Bank. Linda Knarr 
konnte wegen eines Privattermins nicht mitfahren. Doch Antje Haag 
im SG-Tor bewies auch an diesem Tag, dass auf sie Verlass ist, wenn 
sie durchspielen muss. Mit 22 (!) Paraden, darunter 4 (!) gehaltenen 
7m-Würfen unterstrich sie ihre Stärke und trug mit dieser Leistung 
maßgeblich zum hohen Auswärtssieg bei. Das Spiel begann zunächst 
ausgeglichen, der SG gelang es nicht, sich entscheidend abzusetzen. 
2:4, 5:7 und 7:9 (15.) hießen die Zwischenstände. Erst eine Drei-Tore-
Serie im Anschluss (Völker, Prinz, Weber, 7:12, 17.) brachte einen 
beruhigenden Vorsprung, der bis zum Halbzeitsignal gehalten werden 
konnte (12:17).
Nach dem Seitenwechsel wurde es für die Gastgeberinnen noch mal 
spannend, da sie bis auf zwei Tore herankamen (19:21, 40.). Doch rich-
tig gefährlich wurde es für die OBZ-Damen nicht. Mit der starken Antje 
Haag im Tor, der wieder erhöhten Konzentration im SG-Abschluss, 
dem konsequenteren Angehen der ballführenden Angriffsspielerin in 
der Abwehr ließen kurz darauf wieder vier SG-Tore fallen und es stand 
19:25 für die Südpfälzerinnen (Hauck, 43.). Sobernheim verließen im 
Anschluss ein wenig die Kräfte und auch die spielerischen Mittel, um 
auf dem glatten Hallenboden nochmals ernsthaft den Rückstand auf-
holen zu können. Die SG-Damen allerdings nutzten fast jede sich bie-
tende Gelegenheit, um zum Torerfolg zu kommen. Erfreulich, dass die 

gelaufenen Tempogegenstöße im zweiten Spielabschnitt nahezu alle 
erfolgreich abgeschlossen wurden. Am Ende notierte Betreuerin Ulrike 
Bischoff sieben einfache Tore. Allein in der letzten Spielminute kam die 
SG nochmals zu drei Toren in Folge und beendete das Spiel mit einem 
38:23-Auswärtssieg.
Zwissler: „Wir konnten heute unsere kranken und verletzten Spiele-
rinnen ein wenig schonen. Es war ein relativ einfaches Spiel, da es 
Sobernheim uns einfach gemacht hat. Wir sollten diesen Sieg nicht 
überbewerten, weil uns zwei weitere schwere Spiele bevorstehen und 
wir uns darauf stark konzentrieren und vorbereiten müssen.“
In der Tat, denn am kommenden Wochenende muss die SG wieder 
auswärts antreten, nach Mainz zum Tabellendritten, der FSG Mainz 
05 / Budenheim II (12:4 Punkte). Die SG Ottersheim / Bellheim / Zeis-
kam hat aufgrund des besseren Torverhältnisses den ersten Platz mit 
16:2-Punkten inne. Erwartet wird daher ein echtes Spitzenspiel in der 
Landeshauptstadt.
Es spielte und traf für die SG:
Sefrin, Hauck (7), Becht-Zekl, Völker (9), Winter (5/2), Glaser (5), Weber 
(4), Urschel (4/1), Herrmann (3), Silaghi, Heßler, Freund, Prinz (1), Haag
Weitere Heimniederlage gegen TV Dahn
OBZ-Herren verlieren 26:31 (12:16)
Eine weitere Heimniederlage steckten die Herren der ersten Mann-
schaft der SG Ottersheim / Bellheim / Zeiskam am vergangenen 
Wochenende ein. Gegen den TV Dahn entwickelte sich zunächst ein 
ausgeglichenes Spiel, Dahn nutzte aber die sich bietenden Lücken der 
3:2:1-Abwehr besser und ging immer wieder mit mindestens einem 
Tor in Führung (3:4, 6:8). Dabei nutzten die Gästespieler Sören Söll-
ner und Léon Kriebel die nicht stimmige SG-Abwehr konsequent aus 
und erzielten die meisten Tore. In der 25.Minute beim Spielstand von 
11:11 erhielt Felix Kästel die Rote Karte, damit fehlte der Mannschaft 
ein weiterer wichtiger, weil stabilisierender Spieler. In Unterzahl nutzte 
Dahn die Schwächung und zog auf 11:14 davon (27.). Bei 12:16 Halb-
zeitstand wurden die Seiten gewechselt.
Nach der Pause stellte SG-Coach Peter Geiger die Abwehr wieder auf 
die gewohnt defensiv ausgerichtete Variante um, doch die Gäste aus 
der Südwestpfalz fanden trotzdem die entscheidenden Lücken und 
bauten die Führung auf sechs Tore Vorsprung aus (16:22, 40.). Den-
noch gaben Hausherren sich nicht auf und kämpften sich bis auf zwei 
Tore Rückstand wieder heran (22:24, Albert durch 7m-Wurf, 53.). Noch 
einmal gelang der Mannschaft das Verkürzen auf zwei Tore Rückstand 
(55. und 57. Minute, Rüther und Seifried), doch schaffte sie nicht mehr 
den Ausgleich. Dazu waren die Gäste aus der Südwestpfalz besser 
eingespielt und trafen selbst in kritischen Situationen. Innerhalb von 
zwei Spielminuten und überhastet abgeschlossenen SG-Angriffen 
drehten sie das Spiel zu ihren Gunsten und führten eine Minute vor 
dem Ende des Spiels mit 25:30. So war eine weitere Heimniederlage 
besiegelt und zum Schluss stand ein 26:31 auf der Anzeigentafel. 
Diese Niederlage bedeutet mit 5:7-Punkten den 8.Tabellenplatz.
Geiger: „Die Gäste waren eingespielter. Die anfangs praktizierte 
3:2:1-Abwehr hat nicht funktioniert, daher bekamen wir keinen Zugriff 
auf Söllner und Kriebel. Die Rote Karte für Felix Kästel hat uns zusätz-
lich geschwächt.“
Kommendes Wochenende ist die SG Gast bei der HSG Eckbachtal, 
dem derzeitigen verlustpunktfreien Tabellenführer.
Es spielte und traf für die SG:
Hesse, Seifried (6), Scheick (3), Kästel, Albert (5/4), Benz D. (1), Krö-
per (3), Mi-chel (2), Rüther (4), Faath L. (1), Kassab (1), Bauchhenß, 
Weinerth
Herren 2: TSV Kandel - SG OBZ 32:17 (16:12)
Eine weitere bittere Niederlage kassierten unsere Herren 2 in Kan-
del. Wieder fehlten uns die spielerischen Mittel, um Druck aus dem 
Rückraum zu machen. In der ersten Halbzeit konnten wir das noch mit 
viel Kampf ausgleichen, aber im zweiten Durchgang ließen Kräfte und 
Konzentration nach und die Gastgeber zogen unaufhaltsam davon.
Am kommenden Sonntag spielen die Herren 2 vor der ersten Mann-
schaft um 16 Uhr in der Spiegelbachhalle. Ein Sieg gegen die eben-
falls im Tabellenkeller stehenden Meckenheimer würde unserer 
Mannschaft gut tun.
Gegen Kandel haben gespielt: Moritz Jäger (2), Dennis Würges (1), 
Denis Steimer (2), Tino Thaler (4/4), Julian Kreiner, Kevin Kassab (2/1), 
Samuel Bier (1), Luca Faath, Dennis Kropf (1), Dominic Jarczewski 
(3/1), Daniel Kuntz im Tor
Damen 2: HSG Landau Land - SG OBZ 15:22 (4:12)
Mit guter Abwehrleistung Grundstein für den Sieg gelegt
Mit einer starken Abwehrleistung und einer gut aufgelegten Torhüte-
rin konnten die Bellheimer Damen die Landauer Mannschaft über das 
gesamte Spiel in Schach halten und landeten mit 15 : 22 einen ver-
dienten Start-Ziel-Sieg.
Das Spiel begann zunächst schleppend. Die Nervosität wurde mit eini-
gen technischen Fehlern auf beiden Seiten sichtbar. Erst in der 3ten 
Minute gelang Manuela Bast das 0 : 1 für die Gäste, doch Mona Kästel 
erzielte im Gegenzug den Ausgleich. Es sollte der Letzte im ganzen 
Spiel bleiben. Fortan übernahm die SG OBZ das Kommando. Den-
noch dauerte es bis zur 12ten Minute, um sich erstmals mit 3 Toren 
beim 1 : 4 etwas deutlicher vom Gegner abzusetzen. Noch einmal 
verkürzte Olga Roth auf 2 : 4, bevor sich Bellheim Tor für Tor über 3 : 
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8 bis zur Halbzeit auf 4 : 12 absetzen konnte. Ausschlaggebend dafür 
war eine gute Deckungsarbeit, die die Gastgeberinnen dazu zwang, 
immer wieder aus dem Rückraum abzuschließen. Diese Bälle waren 
schließlich sichere Beute für Catherine Borger, die in dieser Partie ein 
sicherer Rückhalt ihrer Mannschaft war.
Zu Beginn des zweiten Spielabschnitts ließen die Bellheimerinnen 
zunächst in ihrer Abwehrarbeit nach. Dadurch erstarkten die Gast-
geberinnen und kamen mit Treffern von Mona Kästel und Olga Roth 
immer wieder auf 5 Tore ( 7:12, 8:13 ) heran. Bei einer Auszeit des Trai-
ners wurde die Abwehrarbeit neu justiert. Fortan kontrollierte Bellheim 
wieder das Spiel und konnte sich auf 14 : 20 absetzen. Den Schluss-
punkt setzte schließlich Nina Trauth mit einem 7 Meter zum 15 : 22.
Es spielten:
Catherine Borger (Tor ), Lena Humbert, Jana Dörr (2), Katrin Settel-
meier , Daniela Morio (3/1), Sabrina Wolke, Sandra Hamman (6), Nina 
Trauth (4/4), Manuela Bast (5), Michelle Orth (2/1), Bianca Weiß
wA: JSG OBZK - HSV Rhein-Nette 28:15 (13:6)
Erster Heimsieg
Mit einer souveränen Vorstellung und einer guten Teamleistung konnte 
die wA am Samstagnachmittag in Kuhardt den ersten Heimsieg feiern.
In einer überwiegend fairen Partie war es vor allem eine starke 
Abwehrleistung, die unseren Mädels den Weg auf die Siegerstraße 
ebnete. Bereits in der Anfangsphase stimmten die Abstimmung und 
die Zusammenarbeit und so schaffte man es, keinen Gegentreffer zu 
zulassen und einen 6 Tore Vorsprung aufzubauen.
Nach einer ersten Auszeit unserer Gäste kamen diese besser ins 
Spiel. Doch auch eine Findungsphase unserer Mannschaft, welche 
durch einige Wechsel zu Stande gekommen war, konnte schnell über-
standen, die Abstimmung wieder gefunden und der Vorsprung bis zur 
Halbzeit gehalten werden (13:06).
Für die Halbzeit Zwei nahmen wir uns zum einen vor, in der Abwehr 
weiter konzentriert zu arbeiten und zum anderen, im Angriff noch kon-
sequenter und mit mehr Geschwindigkeit zu agieren. Dies gelang uns 
zu großen Teilen der zweiten Halbzeit sehr gut, sodass wir unseren 
Vorsprung über 18:8 auf 24:10 ausbauen konnten. Die Gäste aus 
Rhein Nette zeigten einen guten Charakter. Sie ließen sich trotz des 
großen Rückstandes nicht hängen und spielten die Partie mit viel Ein-
satz, aber fair zu Ende 28:15.
Unsere Mannschaft präsentierte sich geschlossen und mit vielen 
guten Ansätzen und Aktionen. So können wir weiter machen!
Es spielten:
Becker, Guldenschuh (1), Hick (5), Nowack, Schmuck (4), Höhl (2), 
Kuntz (1), Schlindwein, Schmitt, Jenne (3), Oetzel (9), Krebs, Ohmer 
(2), Reichling (1)

wB-Jgd.: HSG Landau-Land - JSG OBZKH 10 : 33 (6 : 18)
Das nach der Tabelle vermeidlich leichte Spiel gegen die HSG hat sich 
im Endeffekt auch als solches heraus kristallisiert.
Die Trainerin Jenny Christ ermahnte die Mädels vor dem Spiel zur 
Wachsamkeit und voller Konzentration. Dies wurde auch so umge-
setzt, so dass es bereits in der 10 Spielminute 1 : 8 für uns stand. Die 
HSG hatte aufgrund der guten Abwehrleistung unserer Mädels nicht 
viel entgegen zu setzen.
In der 2. HZ konnte die HSG lediglich 3 Tore aus dem Feld erzielen. 
Die Abwehr der HSG konnte unserem zum Teil schnellen Angriffsspiel 
nichts entgegen setzen, sodass auch unser Kreisläufer durch schöne 
Anspiele immer wieder in Szene gesetzt werden konnte. Ein sehr 
faires Spiel, insgesamt nur fünf gelbe Karten und je Mannschaft nur 
einmal eine 2-Min-Zeitstrafe. Für die Zuschauer jedoch ein sehr ein-
seitiges Spiel, wobei unsere Mädels auch max 70% ihrer eigentlichen 
Leistung abgerufen haben. Zudem konnte auch unsere „Neue“, Jana, 
ihre ersten Minuten in einem Rundenpiel absolvieren und die ersten 
Erfahrungen sammeln. Schön auch, dass unsere beiden Verletzten 
Lara Gsell und Alina Zimmer die Mannschaft unterstützen.

Es spielten:
Maria Kögel; Luisa Jenne; Sabrina Leuthner, Celine Müller; Lena 
Schlindwein, Lara Sengel, Leonie Kinsler; Lara Sohl, Flora Schilling, 
Mariella Uzelac; Lisa Bantele; Jana Schestag
Unser nächstes Spiel findet am 20.11.2016 um 14.00 Uhr gegen die 
JSG MuRu in der Sporthalle Ruchheim statt.
wC-Jgd: SG OBZK – SV 64 Zweibrücken 26:24 (13:13)
SG bleibt zu Hause ohne Punktverlust
Die SG bleibt auch weiterhin vor heimischer Kulisse ohne Punktverlust 
und gewinnt ihr drittes Heimspiel in Folge. Wir hatten großen Respekt 
vor unserem heutigen Gegner, der mit guten Ergebnissen auf Platz 4 
der Tabelle stand. Und so wurde es in der ersten Halbzeit ein enges 
Spiel. Philine legte erst mal so richtig los und zeigte sowohl dem Geg-
ner als auch ihrer eigenen Mannschaft wo die Reise hingehen sollte. 
Mit zwei tollen Einzelaktionen auf Linksaußen und einem erfolgreichen 
Konter, nach sensationellem Pass von Lena, warf sie die ersten 3 Tore. 
Zweibrücken blieb aber cool. Der Angriff der Gäste war etwas poma-
dig, aber sie schläferten unsere Abwehr damit etwas ein und konn-
ten durch 1:1 Situationen immer wieder durchbrechen. So schaffte es 
der Gastgeber auch nicht sich nennenswert abzusetzen. Demzufolge 
stand nach 25 Minuten ein gerechtes 13:13 auf der Anzeigetafel. Doch 
wir wussten, dass wir besser spielen konnten. Wir wussten, dass wir 
dieses Spiel gewinnen werden. Wieder war es eine tolle Mannschafts-
leistung, die uns am Ende den Sieg bescheren sollte.
Die zweite Hälfte blieb eng. Mona konnte sich heute nicht wie 
gewohnt entfalten und so waren die anderen in der Pflicht. Und sie 
kamen dieser Pflicht nach, spürten, dass sie es heute reißen mussten, 
und bewiesen dadurch, dass sie ein Team sind. Auch Lena bot im Tor 
eine sehr gute Leistung und trug entscheidend dazu bei, dass wir nie 
in Rückstand gerieten. Bis zum 16:16 konnte der SV 64 immer wieder 
unsere Führung egalisieren, ehe uns Mitte der zweiten Hälfte 5 Tore 
in Folge gelangen. Und das von 4 unterschiedlichen Schützen. Durch 
diese unberechenbare Torgefahr konnten wir die Abwehr der Gäste 
immer besser knacken. Als Emily dann ihren zweiten Strafwurf zum 
22:17 verwandelte, war die Vorentscheidung gefallen. Man merkte, 
dass das auch unseren Mädchen bewusst wurde und so ließen wir 
wieder ein klein wenig nach. Der Gegner konnte bis zum Ende immer 
weiter verkürzen, aber der Vorsprung war zu groß. Am Ende siegt die 
SG verdient mit 26:24 und kann sich höchstens etwas über die man-
gelnde Chancenverwertung ärgern, die einen höheren Sieg möglich 
gemacht hätte. Es scheint, als wäre die SG in der Oberliga angekom-
men und sie kann sich erst mal auf einem sehr guten 4. Platz in der 
Tabelle sehen lassen.
Gespielt haben: Lena Dettling (Tor), Philine Janssen, Zoé Hesse, Lara 
Frey, Mona Reichling, Adina Wörner, Emily Hagenbucher, Lara Motz, 
Zoe Zürker und Maja Blumenschein
wD: Wörth/Hagenbach - JSG OBZK 33:15 (14:7)
Erneut eine deutliche Niederlage mussten die Mädchen gegen den 
Tabellenzweiten aus Wörth / Hagenbach einstecken. Ersatzge-
schwächt (Torfrau Meira war nicht an Bord) fuhren wir nach Hagen-
bach. Emily vertrat sie im Tor jedoch gut. Die ersten Minuten gehörten 
unserer Mannschaft. Celine konnte sich einige Male gut durchsetzen 
und so führten wir mit 3:1. Dann drehte jedoch die starke Mittelfrau 
von Wörth auf, die einfach zu schnell für unseren Abwehrverbund war. 
Die Folge waren einige Treffer und ein deutlicher Rückstand. In der 
Abwehr bekam man die körperlich überlegenen Gastgeber einfach 
nicht in den Griff und so zog Wörth auf 14:7 bis zur Halbzeit davon.
Dennoch gaben sich unsere Mädchen nicht geschlagen. Es wurde bis 
5 Min vor Ende weiter gekämpft. Einige zweifelhafte Schiedsrichter-
entscheidungen und viel zu viele technische Fehler sorgten dafür, 
dass Wörth unaufhaltsam davonzog. Ein Schock noch kurz vor Ende, 
als Milena unschön von der Gegnerin am Hals gepackt wurde und 
nach Luft ringend auf dem Hallenboden lag. Das führte wohl auch bei 
unseren Mädchen dazu, dass die Gedanken in den restlichen Minuten 
eher bei Milena, als auf dem Feld waren.
Gespielt und gekämpft haben: Emily (Tor), Zoe (4), Celine (4), Lea (3), 
Tanita (1), Vanessa (1), Isabel (1), Dana (1), Johanna, Milena, Lara und 
Sina
mC1-Jgd: SG OBZK – SG Mz-Bretzenheim 26:19 (17:7)
Ganz starke Abwehrleistung ermöglichte klaren Sieg
Mit der besten ersten Halbzeit in dieser Runde legt die C-Jugend den 
Grundstein zum Erfolg.
Von Anfang an spielten wir stark im Abwehrverband und ließen 
anfangs sehr wenig zu. Felix spielte im Angriff eine ganz starke erste 
Halbzeit mit sehr schönen Sprungwurftoren und konnte auch als 
Anspieler Akzente setzen. In der 7. Min., bis dahin hatte sich Stefan 
in seiner unnachahmlichen Spielweise bereits 3 Mal durchgetankt, 
erfolgte nach unserem 5:1 bereits die erste Auszeit des Gegners. Zwar 
kam Bretzenheim jetzt auf 8:5 heran, aber aus dem Angriffsspiel kam 
wenig. Mehrere 7 m konnten sie allerdings gekonnt verwandeln. In 
unserer jetzt besten Phase fingen wir mehrere Bälle in der Abwehr 
ab und konnten die Gegenstöße in Tore zum 14:7 ummünzen. Moritz 
zeichnete sich vor Halbzeit noch durch ein schönes Anspiel von Felix 
aus.
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In der 2. Halbzeit kamen wir im Angriff durch einige Fehlwürfe, teil-
weise auch überhastet geworfen, etwas schwerer in Gang. Auch der 
gegnerische Torwart sorgte dafür, dass der Abstand sich nicht vergrö-
ßerte. Da unsere Abwehr aber weiterhin dagegen hielt, stand es nach 
33. Min. immer noch beruhigend 18:11. Im Mittelteil hatten wir wieder 
unsere beste Phase. Elias lenkte das Spiel gut und tat sich auch als 
Torschütze hervor. Rico am Kreis wurde 2 Mal gekonnt angespielt, ein 
23:15 war die Folge. Jetzt hatte die C1 die einzigen 5 schwächeren 
Minuten, es stand plötzlich 23:18 in der 45. Min. Da schnappte sich 
Stefan mal wieder den Ball und der auch in dieser Höhe völlig ver-
diente Sieg war gesichert. Sehr gut gemacht, Jungs. „Die Abwehr war 
in der 1. Halbzeit große Klasse“. Diesem Satz des Trainers Hermann 
gibt es nichts mehr hinzusetzen.
Spielfilm: 5:1, 8:5, 14:7, 17:7 / 17:9, 23:15; 23:18, 26:19
Es spielten: Leon Zwißler (TW), Marcello Ammer (ne), Stefan Benz (9), 
Joshua Bien, Rico Hellmann (2), Elias Horn (4), Johannes Horn (ne), 
Felix Jäger (6), Jonas Job, Luca Lanfermann, Moritz Liebel (4/1), Max 
Martin (1)
mD2-Jgd: TV Rheingönheim - SG OBZK2 25:6 (10:3)
Tapfer gekämpft beim Tabellenführer!
Am Sonntag spielte unsere D2 beim Tabellenführer in Rheingön-
heim. In den Anfangsminuten spielten wir in der Abwehr richtig gut 
und erspielten uns auch im Angriff die ein oder andere Torchance, so 
dass es nach fünf Minuten 2:2 stand. Je länger das Spiel ging umso 
schwere taten wir uns gegen die körperlich überlegenen Spieler aus 
Rheingönheim. Zu oft spielten wir einfache Bälle in die Hände der 
Gegner, die dann ein ums andere mal zu Kontertoren genutzt wurden. 
Mit 3:10 gingen wir in die Kabine. Auch zu Beginn der Halbzeit zwei 
lief es wieder richtig gut und wir konnten bis zum 6:12 ganz gut mit-
spielen. Dann haben die Kräfte aber immer mehr nachgelassen und 
der Tabellenführer konnte bis zum Spielende seinen Vorsprung auf 
6:25 ausbauen.
Alles in allem haben die Jungs aber ihr Bestes gegeben und gut 
gekämpft bis zum Schluss.
Ein Sonderlob hat sich unser Torhüter Max Mürrle verdient, der mit 
einer Vielzahl an guten Paraden beste Einwurfmöglichkeiten des Geg-
ners zunichte machte.
Super gekämpft haben: Max Mürrle, Julien Mußlick, Julian Schul-
meyer, Silas Faath, Phil Messemer, Marcel Dorsch, Leo Kreiner, Mat-
thias Ortlieb, Aaron Blauth und Tim Reichelt.
mE1-Jgd: Mundenheim/Rheingönheim 2 - JSG OBZK 3:25 (0:13)
Kalter Ball - kalte Halle?
Ob es an der „Eishalle“ in Ludwigshafen/Friesenheim lag, am kalten, 
zu fest aufgepumpten Ball oder am Sonntagmorgen? Es wird unklar 
bleiben, warum die Jungen der mE1 der JSG OBZK am vergangenen 
Sonntag nicht ganz an die guten Leistungen der vergangenen Spiele 
anknüpfen konnten. Sie fuhren dennoch den von ihnen schon vorher 
eingeplanten und mit 25:3 klaren Sieg gegen die mE2 aus Munden-
heim/Rheingönheim ein. Vielleicht hing ihr Spielverhalten auch damit 
zusammen?
Von Beginn an hatten die Jungen den Gegner zwar gut im Griff, doch 
agierte man selbst nicht konzentriert und zielstrebig genug. Die Jun-
gen schienen im 2x3g3 noch nicht wach zu sein und beschäftigten 
sich zu sehr mit Schiedsrichterentscheidungen, statt wie in den letzten 
Spielen durch schnelles Pass- und Laufspiel in Richtung gegnerisches 
Tor zu kommen. Dennoch war die erste Halbzeit mit einem Zwischen-
stand von 13:0 natürlich vom Ergebnis her zufriedenstellend, das spie-
lerische Potenzial wurde aber nicht ausgeschöpft. Ähnlich ging es in 
der zweiten Halbzeit weiter. Unzählige Ballverluste oder unsauberes 
Spiel wegen nicht gefangener und nur abgeklatschter Bälle und ein 
zu langsames Umschaltspiel im Vergleich zu bisher Gezeigtem ließ es 
den zahlreich mit angereisten Eltern und Fans nicht unbedingt wär-
mer ums Herz werden. Insgesamt wirkte das Spiel etwas fahrig. Dafür 
waren dem Gegner einige Tore vergönnt und auch ihr guter Torhüter 
konnte sich wiederholt auszeichnen, während Moritz in unserem Tor 
im ganzen Spiel über nicht sehr stark gefordert war. Letztlich wurde 
nach 40 Minuten mit einem Endstand von 25:3 abgepfiffen.
Das Spiel zeigte zwar, dass die Jungen gegen schwächere Gegner 
auch mit weniger Einsatz gewinnen können, allerdings kann dies bei 
den nächsten Spielen auch mal ins Auge gehen. Fazit: Dieses Spiel 
rasch vergessen, wo auch immer aufwärmen und das nächste Mal 
wieder fit im Kopf sein!
Für unser Team froren diesmal: Moritz Lauth, Nico Faath, Loris Mari-
ani, Frederick Hetzel, Julian Bauchhenß, Max Stadel, Matthias Ortlieb, 
Tilo Müller
mE2-Jgd: TSV Speyer 2 - JSG OBZK 14:15 (5:9)
Am 13.11.16 traten die Spieler der männlichen E- Jugend 2 der JSG 
OBZK gegen den TSV Speyer zum 4. Auswärtsspiel an. Nach einer 
kurzen Abtastphase gingen die Spieler der SG mit 5:2 in Führung. 
Durch schnelles Umschaltspiel und sichere Abschlüsse konnte die 
Führung mühelos ausgebaut werden. Das konzentrierte Spiel der 
Jungs endete in einem Halbzeitstand von 9:5 aus Sicht der SG.

Zu Beginn der 2. Spielhälfte knüpften die Spieler von Elke Sefrin und 
Dominik Mathes direkt an die Leistung der 1. Halbzeit an, was zu 
einem Ausbau der Führung auf 6 Zähler zum 12:6 führte. Der TSV 
Speyer machte es unserer Mannschaft mit sehr enger Manndeckung 
zunehmend schwerer am Kreis abzuschließen und kam zunehmend 
besser in sein Angriffsspiel. Durch schnelle Konter und eine breite 
Spielweise gelang dem TSV der Anschluss zum 12:12. Zum rich-
tigen Zeitpunkt nahmen die Trainer der SG ein Timeout und gaben 
dem Team neue Weisungen. Daraufhin gewann das Spiel deutlich 
an Geschwindigkeit, was es dem TSV Speyer zunehmend schwe-
rer machte, sein Abwehrspiel umzusetzen. Der Endstand von 15:14 
konnte über die 2. Spielhälfte sicher gehalten werden. Daran konnte 
auch ein taktisches Timeout des TSV Speyer 6 Sekunden vor Ablauf 
der Spielzeit nichts mehr ändern. Ein verdient erkämpfter Sieg für die 
Jungs und die beiden Trainer der männlichen E 2 Jugend des JSG 
OBZK in einem, insbesondere gegen Ende der 2. Halbzeit, sehr hart 
umkämpften Spiel.
Für unsere Mannschaft kämpften und siegten: Bennet Herres, Janis 
Benra, Jerome Wahl, Hannes Jakob, Louis Mathes, Ian Welter, Glenn 
Becht, Joshua Gieb, Jonas Ohmer, Philipp Sauer, Sebastian Kluh. 
Trainerstab: Elke Sefrin, Dominik Mathes
Bus zum Damenspiel:
Für das Spiel der Damen 1 am Samstag, 19.11.2016, um 15.00 Uhr 
gegen die FSG Mainz 05/Budenheim 2 wird wieder ein Bus eingesetzt. 
Abfahrt ist um 11.45 Uhr in Ottersheim und um 12.00 Uhr in Bellheim. 
Anmeldungen bei Ulrike Bischoff, Tel. 0176-56776626.
Spiele am Wochenende:
Donnerstag, 17.11.2016:
19.00 Uhr: mB2 - JSG Wörth/Hagenbach
Freitag, 18.11.2016:
20.00 Uhr: Damen 2 - HR Göllheim/Eisenberg (Fortmühlhalle)
Samstag, 19.11.2016:
11.30 Uhr: F-Jgd. 2 - Assenheim/Dannstadt/Hochdorf/Rheingönn-
heim (Rheinberghalle)
14.30 Uhr: mD2 - TuS Neuhofen (Rheinberghalle)
16.00 Uhr: mC2 - TuS KL-Dansenberg 2 (Rheinberghalle)
17.30 Uhr: mC3 - mABCD Kandel/Herxheim (Rheinberghalle)
15.15 Uhr: TV Thaleischweiler - mE3
15.00 Uhr: FSG Mainz 05/Budenheim II - Damen 1
Sonntag, 20.11.2016:
14.00 Uhr: wE 2 - wJ Assenheim/Dannstadt/Hochdorf
16.00 Uhr: Herren 2 - SV Meckenheim
18.00 Uhr: Herren 1 - TuS KL-Dansenberg 2
18.00 Uhr: HSG Trifels 3 - Damen 3
10.00 Uhr: TV Kirrweiler - mE2
14.00 Uhr: JSG Mutterstadt/Ruchheim - wB
16.00 Uhr: TV Ruchheim - Damen 2
14.30 Uhr: JSG Wörth/Hagenbach - mD1
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Was sonst noch interessiert

Forstamt Pfälzer Rheinauen informiert
Verkauf von Brennholz aus Einschlag Winter 

2015/2016 im Bereich des Forstreviers Rheinauen
Um Brennholz kontinuierlich anbieten zu können, sind zwei zentrale 
Brennholzaufbearbeitungsplätze eingerichtet.
Ein Aufarbeitungsplatz befindet sich im Bereich Neuburg/Hagenbach 
(„Büchle-Sträßchen“), der zweite Platz im Bereich Hördt („Heuweg“, 
Forstpflanzgarten).
Auf diese Plätze wird das gesamte Polterholz aus dem Staatswald 
des Forstreviers Rheinauen vorgefahren. Die Plätze sind wetterunab-
hängig während der gesamten Aufarbeitungszeit auch mit PKW und 
Anhänger befahrbar.
Für jeden Aufarbeitungsplatz wird ein wöchentlicher Holzabgabeter-
min stattfinden.
Die Preise für Polterholz liegen je Raummeter (Ster):
Laub-Hartholz:   45,00 € / rm (Ster) (inkl. MwSt.)
(Buche, Esche, Eiche, Hainbuche, 
Ahorn, Birke, Robinie, Kirsche)
Laub-Weichholz: (Erle, Linde)  32,00 € / rm (Ster) (inkl. MwSt.)
Pappel:   25,00 € / rm (Ster) (inkl. MwSt.)
Das Polterholz sollte nach 4 Wochen aufgearbeitet sein.
Für die Aufarbeitung von Brennholz ist die vorherige Teilnahme an 
einem „Motorsägekurs für Brennholz-Selbstwerber“ (MS-Basis) Vor-
aussetzung!!
Das Tragen der persönlichen Schutzausrüstung, die auch bei dem 
Motorsägekurs überprüft wurde, ist zwingend erforderlich!
Die Kopie der Teilnahmebestätigung ist beim Erwerb des Polterholzes 
während der Sprechstunden auf den Lagerplätzen abzugeben.
Die Abgabemenge wird zunächst auf 15 Raummeter (Ster) Polterholz 
pro Haushalt begrenzt.
Die Brennholzsprechstunden finden statt:
Holzlagerplatz Hördt: Dienstag von 15:00 Uhr bis 16:30 Uhr
Holzlagerplatz Neuburg: Donnerstag von 15:00 Uhr bis 16:30 Uhr
Von April bis einschl. September am Holzlagerplatz in Hördt: jeden 1. 
Dienstag bzw. am Holzlagerplatz in Neuburg: jeden 1. Donnerstag im 
Monat.
Bitte beachten Sie auch die Terminhinweise an den Lagerplätzen.

Termine der Parteien

CDU-Gemeindeverband Bellheim
Veranstaltungsreihe Mobilität im Alter -  

Zukünftige Verkehrsentwicklungen
Der CDU-Gemeindeverband Bellheim lädt gemeinsam mit Bürger-
meisterkandidat Thorsten Metz und Benjamin Voigt, Inhaber der Fahr-
schule Semar, am 29.11.2016 in den Ratssaal nach Ottersheim ein. 
Ab 19.00 Uhr werden bis zu 20 Teilnehmer die Möglichkeit haben sich 
über Mobilität im Alter und zukünftige Verkehrsentwicklungen auszu-
tauschen.
Anmeldungen bitte an Thorsten Metz, Tel. 07272 775577 oder metz-
bellheim@gmx.de

Natur und Umwelt

NABU OG Verbandsgemeinde Bellheim
Monatsversammlung am 21.11.2016

Wir treffen uns am 21.11.2016 um 19.30 Uhr zu unserer Monatsver-
sammlung im Nebenraum der Knittelsheimer Mühle.
Alle am Naturschutz interessierten Bürger/innen sind hierzu wie immer 
herzlich eingeladen und können Reinschnuppern bzw. einiges über 
aktuelle Natur(schutz)themen in der Verbandsgemeinde erfahren.

Waldkauz - Vogel des Jahres 2017
Stellvertretend für alle Eulenarten hat der NABU für 2017 den Wald-
kauz zum Jahresvogel gewählt. Mit ihm will der NABU für den Erhalt 
alter Bäume mit Höhlen im Wald oder in Parks werben und eine breite 
Öffentlichkeit für die Bedürfnisse Höhlen bewohnender Tiere sensibi-
lisieren. Eulen sind unverzichtbare Bestandteile der Artenvielfalt. Es 
gilt, sie zu schützen, ihre Bestände zu stabilisieren oder zu vermehren. 
Der Bestand des Waldkauzes in Deutschland beträgt laut dem Atlas 
deutscher Brutvogelarten 43.000 bis 75.000 Brutpaare und wird lang-

fristig als stabil eingeschätzt. Der für die Arterhaltung entscheidende 
Bruterfolg hängt jedoch vor allem von der Qualität des Lebensraums 
ab. Das Fällen alter Höhlenbäume, eintönige Wälder und ausgeräumte 
Agrarlandschaften ohne Nahrung sind damit die größten Gefahren für 
einen gesunden Waldkauzbestand. Waldkäuze sind lautlose Jäger der 
Nacht. Sie sehen und hören besonders gut, und finden so präzise ihre 
Beute. Die Bezeichnung „Kauz“ ist eine Besonderheit im deutschen 
Sprachraum, denn in anderen europäischen Ländern gibt es kein 
eigenes Wort für Eulen mit rundem Kopf ohne Federohren - sie wer-
den wie andere Eulenarten allgemein als „Eulen“ bezeichnet. Auch der 
Vogel des Jahres 2017 - der Waldkauz - ist ein Bewohner unserer Ver-
bandsgemeinde. So werden wir regelmäßig über die Waldkäuze und 
ihre „Eulenverwandtschaft“ in unserer Verbandsgemeinde berichten.

Manchmal kann man in den Holzwiesen oder im Zeiskamer Wald das 
Rufen des Waldkauzes hören. Zugegeben, dies kann schon eine Gän-
sehaut verursachen und erinnert an so manchen Krimifilm im Fernse-
hen. Auf dem Bild ist ein leider verletzter Waldkauz zu sehen. Dieses 
Tier wurde zur NABU-Greifvogelstation in Hassloch gebracht, dort 
gesund gepflegt und wieder frei gelassen!

wittich.de/anzeigen
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Ortsgemeinde 
Bellheim

Unsere Glückwünsche

20.11.16  Ehnes Heribert   80 Jahre
21.11.16  Girrbach Hermine  90 Jahre
23.11.16  Garrecht Margarete  85 Jahre
23.11.16  Kern Helmut  75 Jahre

Aus der Gemeinde

Gemeindebücherei Bellheim 
Schulstr. 2 c, Tel: 07272/7008-605
Unser Bestand im Internet unter: www.bibliotheken-rlp.de
E-Mail-Adresse: r.best@vg-bellheim.de
Öffnungszeiten:
Montag:   14.30 - 18.00 Uhr
Dienstag:  09.00 - 12.30 Uhr  14.30 - 19.00 Uhr
Mittwoch:  geschlossen
Donnerstag:   14.30 - 18.00 Uhr
Freitag:  09.00 - 12.30 Uhr 14.30 - 18.00 Uhr

Gemeindebücherei Bellheim
Weihnachtszeit – Bastelzeit

Die stimmungsvolle Adventszeit steht bevor. Kindern und Erwachsenen macht es Freude, gemeinsam zu basteln 
und die Wohnung weihnachtlich zu schmücken. Eine Vielzahl von Ideen und Anregungen zum Basteln von Sternen, 
kleinen Aufmerksamkeiten zum Verschenken und für weihnachtliche Dekorationen finden Sie in den Ratgebern der 
Gemeindebücherei.
Eine Auswahl:
Brändle, Bine: Meine bunte Weihnachtswelt
Bine Brändle feiert Weihnachten! Natürlich bunt! Nichts ist vor der kreativen Mama von zwei Söhnen sicher. Sie 
bastelt mit ihren Kindern selbst gemachte Christbaumanhänger, baut einzigartige Schneemänner und zaubert mit 
einfachen Mitteln Weihnachtsatmosphäre in das ganze Haus. Auf jeder Seite finden sich originelle Dekoideen für das 
Weihnachtsfest, Gestaltungsvorschläge für die Adventszeit und Geschenkideen, die unter keinem Weihnachtsbaum 
fehlen dürfen.
Täubner, Armin: Weihnachtliche Fröbelsterne
Viele Ideen für den Klassiker unter den Weihnachtssternen - aus auffällig bedruckten Papieren in Gold, Silber oder 
auch farbig.
Fuse, Tomoko: Zarte Origamisterne
Edle Papiersterne dreidimensional und wirkungsvoll – genaue Faltzeichnungen und Hilfestellungen ermöglichen auch 
Ungeübten das Nachfalten.
Harth, Gesine: Unser Familienbastelbuch Weihnachten
Dieses Buch ist ein weihnachtlicher Ideenschatz für die ganze Familie: Leicht umzusetzende Basteleien für Kinder, 
Dekorationen mit Designanspruch für Erwachsene und tolle Gemeinschaftsprojekte, bei denen Groß und Klein nach 
Herzenslust zusammen basteln und dekorieren können. Mit Vorlagen in Originalgröße und vielen Zeichnungen ist das 
Nacharbeiten der Ideen ein Kinderspiel.
Schmitt, Gudrun: Das Klorollen-Bastelbuch Weihnachten
Mehr als 35 Kreativideen für die Weihnachtszeit zum Spielen, Dekorieren und Feiern aus dem Abfallprodukt Papier-
rolle - eine Ideenfundgrube für Familie, Kindergarten oder Grundschule.
Deges, Pia: Süsse Weihnachtsgrüsse
Zartschmelzende Mokka-Trüffel, feinste Rotweinküchlein und knusprige Weihnachtsmandeln: kleine selbst gemachte 
Köstlichkeiten für die beste Freundin, die netten Nachbarn oder die Familie.
Spiegelberg, Stina: Vegan X-Mas
Klassisches Weihnachtsgebäck wie Spekulatius, Lebkuchen, Plätzchen, Pralinen und Schokoladiges ganz ohne tie-
rische Produkte versüßen die Weihnachts- und Winterzeit. Mit Ideen & Vorlagen für schöne Geschenkverpackungen.
Das Weihnachtshäkelbuch
Dieses Buch zeigt Häkelideen für Advent und Weihnachten zur Dekoration oder auch als modisches Accessoire: 
hübsche Häkelfiguren, einen Adventskranz oder ein witziger Lebkuchen-Männerschal. Eine kleine Häkelschule erklärt 
die wichtigsten Maschen und Handgriffe und schon kann losgehäkelt werden.
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Fahrer-Treffen Bürgerbus
Am Freitag, den 25.11.11. treffen sich die interessierten ehrenamtlichen Fahrer/Innen zu einem 2. Vorbereitungs-
termin zwischen 08:00 Uhr und 09:00 Uhr im Bürgerhaus in der Hauptstraße 140. Wer auch Interesse hat, sich als 
ehrenamtlicher Fahrer zu engagieren, und damit zur Mobilitätsverbesserung unserer Senioren in der Ortsgemeinde 
Bellheim beizutragen, kann gerne hinzu kommen. Bitte aber vorher den Seniorenbeauftragten Rainer Strunk kurz 
anrufen unter 0173/2963198.

Projekt „Bürgerbus“
Bei diesem Projekt haben sich über 10 ehrenamtliche Fahrer bereit erklärt, Senioren/Innen mit Mobilitätseinschrän-
kungen jeweils Donnerstag zwischen 9 -12 Uhr und 14:30 bis 17:30 Uhr in Bellheim zu Ärzten, Therapeuten, Apothe-
ken, Gemeindeverwaltung, Friseur, Geschäfte, Bahnhof, Bushaltestellen, etc. zu fahren und bei Bedarf auch wieder 
abzuholen. Am Tag zuvor (mittwochs) kann man seinen Beförderungswunsch anmelden. Die Telefonnummer dazu 
wird ab nächste Woche hier im Amtsblatt bekannt gegeben. Das Projekt soll ab Mittwoch, 31.11. bzw. Donnerstag, 
1.12. starten. Ausführliche Infos dazu nächste Woche hier im Amtsblatt.

Sprechstunde des SB
Die nächste Sprechstunden des Seniorenbeauftragten findet am Freitag, 02.12.2016 zwischen 11 und 13 Uhr im 
Bürgerhaus in der Hauptstraße 140 statt. Darüber hinaus ist er telefonisch am besten ab 17 Uhr unter 0173/2963198 
zu erreichen.

Gesellschaftsspiele-Nachmittag
Der nächste Nachmittag für „Jung und Alt“ findet am Donnerstag, 8.2. zwischen 14:30 - 16:30 Uhr im Bürgerhaus in 
der Hauptstraße 140 statt. Gespielt werden bekannte Karten- und Brettspiele, die bei Bedarf auch alle erklärt werden 
können. Sie können auch gerne eigene Spiele mitbringen, die Sie mal wieder spielen möchten. Mitzubringen sind nur 
ein bischen Zeit und Spaß. Bei Getränken und Knabbereien kommen natürlich auch Gespräche über „Bellheim und 
die Welt“ nicht zu kurz. Jede/r ist herzlich eingeladen

Seniorengemeinschaft Bürgerhaus
Die Gruppe trifft sich jeden Dienstag zwischen 13:00 - 16:30 Uhr im Bürgerhaus in der Hauptstraße 140 zu einem 
gemütlichen Kaffenachmittag. Es wird erzählt, gesungen, vorgelesen, geturnt, viel gelacht, etc.. Alle interessierten 
Männer und Frauen sind ganz herzlich dazu eingeladen. Es gibt einen Fahrdienst hin und zurück. Ansprechpartnerin 
ist Frau Wissel (07272/23179)

Seniorenturnen
Es findet außer in den Schulferien jeden Mittwoch zwischen 14:00 - 15:30 Uhr in der Gymnastikhalle der Schneider-
halle in der Schubertstraße statt. Die Teilnahme ist kostenlos. Mitzubringen sind lediglich bequeme Sportkleidung, 
ein bischen Zeit und Spaß. Ansprechpartnerin ist Frau Becker (Tel. 0176/59220753).

Boule-Treffen
Es findet solange wie halbwegs akzeptables Wetter ist jeweils montags und mittwochs ab 14 Uhr auf dem Boule-
platz beim Abenteuerspielplatz statt. Metallkugeln sind vorhanden. Eigene Kugeln können gerne mitgebracht wer-
den. Es ist kein Treffen für Profi-Bouler, sondern für Freizeit-Bouler. Anfänger oder Spieler mit wenig Erfahrung jeden 
Alters und beiderlei Geschlechts sind herzlich willkommen. Ansprechpartner ist Herr Ullbricht (07272/776477 oder 
0178/1793592).

Seniorennachmittage der Kirchengemeinden
Jeweils am 1. Donnerstag im Monat findet ab 14:30 Uhr der Seniorennachmittag des Arbeitervereins und am 3. Don-
nerstag im Monat ab 14:30 Uhr der Seniorennachmittag des kath. Frauenbundes im kath. Vereinsheim statt. Dazu 
gibt es jeweils Fahrdienste. Ansprechpartener sind Herr Gadinger (Tel.: 07272/1820) bzw. Frau Kern (07272/4798). 
Am 1. Mittwoch im Monat findet ab 14:30 Uhr der Seniorentreff der prot. Kirchengemeinde im prot. Pfarrheim statt.

Kleiderstube
Gute gebrauchte Bekleidung kann jede/r Bellheimer Bürger/in in der Kleiderstube in der Hauptstraße erhalten, sofern 
es einem finanziell nicht so gut geht. Beispielsweise sie beziehen Arbeitslosengeld-II oder Grundsicherung, haben 
nur ein kleine Rente oder sind Flüchtling oder Asylant. Bitte vorher bei der Verbandsgemeindeverwaltung melden 
wegen einem Berechtigungsschein /Tel. 07272/7008-0).

Angebote für Senioren/Innen in Bellheim
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Pasta, Pasta - Nudelgerichte für jeden Geschmack

Der Kochkurs vermittelt viele leckere und phantasie-
volle Zubereitungsarten für Nudelgerichte: mit Gemüse, 
Fleisch, Geflügel oder Fisch. Selbstgemachte Ravioli mit 
pikanter Füllung oder normale Spaghetti mit einer lecke-
ren Sauce - vielfältige Varianten bringen Abwechslung in 
die tägliche Küche.
Leitung: Hannelore Schmidt, Hauswirtschafts-

meisterin
Neuer Termin: Mittwoch, 23. November 2016, 

18:00 - 21:45 Uhr
Ort: Bellheim, Realschule Plus, 
 Schulküche
Gebühr: 12 Euro zzgl. Ca. 10 Euro Lebensmit-

telkosten,1 Termin, 5 Ustd.
Arbeits-
materialien: 2 scharfe Messer, Tupperware, 
 Geschirrhandtuch, 1 großes Brett
Kursnummer: b-2016-2-070

Weihnachtsmenue mit Fisch und Wild

Alle Jahre wieder… steht Weihnachten vor der Tür. Ein 
festliches Weihnachtsessen gehört in vielen Familien 
dazu. Die TeilnehmerInnen lernen Fisch- und Wildge-
richte als leckeres und leicht bekömmliches Festessen 
für die Feiertage zuzubereiten.
Leitung: Hannelore Schmidt, Hauswirtschafts-

meisterin
Beginn: Mittwoch, 07. Dezember 2016 
 18:00 - 21:45 Uhr
Ort: Bellheim, Realschule Plus, 
 Schulküche
Gebühr: 12 Euro zzgl. ca. 15 Euro Lebensmit-

telkosten,1 Termin, 5 Ustd.
Arbeits-
materialien: 2 scharfe Messer, Tupperware, 
 Geschirrhandtuch, 1 großes Brett

Kursnummer: b-2016-2-072 

Weihnachtskugeln

Die TeilnehmerInnen lernen aus verschiedenen Materia-
lien wie Styropor, Paketschnur, Stecknadeln und Acryl-
farbe dekorative Weihnachtskugeln zu gestalten. In 
angenehmer Atmosphäre und im kreativen Austausch 
können ca. 10 individuell gestaltete Weihnachtskugeln 
hergestellt werden.
Nähere Auskünfte erteilt die Kursleiterin unter der Tele-
fonnummer 07272/ 9291049.
Leitung: Regine Fabian
Beginn: Mittwoch, 30. November 2016, 

18:30 - 21:30 Uhr
Ort: Bellheim, Realschule Plus, 
 Klassensaal
Gebühr: 12 Euro, zzgl. ca. 5 Euro für Material-

kosen, 1 Termin, 4 Ustd.
Arbeitsmaterial: Wegen der benötigten Materialien bit-

te mit der Kursleiterin in Verbindung 
setzen.

Kursnummer: b-2016-2-090

Herstellung von Naturseifen

Die TeilnehmerInnen lernen aus verschiedenen Bestand-
teilen wie Glyzerin, Kräutern, Gewürzen und ätherischen 
Ölen wunderbar duftende und pflegende Naturseifen 
selbst herzustellen. Jeder Teilnehmer kann ca. 6 - 10 
selbst hergestellte Seifen mitnehmen. Die Teilnehmer-
zahl ist auf 14 begrenzt. Rechtzeitige Anmeldung ist 
unbedingt erforderlich, da die Zutaten besorgt werden 
müssen.
Leitung: Christa Fraatz, Apothekerin
Ort: Bellheim, Realschule Plus, 
 Schulküche
Beginn: Donnerstag, 01. Dezember 2016, 

19:00 - 21:15 Uhr
Gebühr: 10 Euro, zzgl. ca. 20 Euro Material-

kosten pro Person, 1 Termin, 3 Ustd.
Arbeitsmaterial: 1 großes Messer, 1 großes Schneide-

brett, Geschirrhandtuch
Kursnummer: b-2016-2-074
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Regelmäßige Sprechstunde im Bauhof
Schäden, Mängel, Verunreinigungen? 

Alexandra Worst ist in der Gemeinde zuständig für Beanstandungen 
bzgl. Beschädigungen, Verunreinigungen und sonstigen Mängeln in 
Grünanlagen, auf öffentlichen Plätzen, Straßen, Fuß- und Radwegen.
Frau Worst bietet eine Sprechstunde an, diese findet jeweils mittwochs 
von 10:00 Uhr bis 12:00 Uhr im Büro des Bauhofs, Karl-Silbernagel-Str. 
19, statt. Wenn Sie irgendwelche Schäden/Mängel festgestellt haben 
wäre es sehr freundlich, wenn Sie Frau Worst darüber informieren wür-
den. Sie ist während dieser Zeit auch telefonisch unter 07272/972983 
zu erreichen. Ebenso können Sie Ihr Anliegen sehr gerne per E-Mail 
mitteilen an: a.worst@vg-bellheim.de sowie unter der Handy-Nummer 
0152/34506608. Vielen Dank!

Kirchen

Kath. Kirchengemeinde  
St. Nikolaus Bellheim

Alle Gottesdienste und Veranstaltungen siehe unter Verbandsge-
meindenachrichten

Fahrdienst zur Sonntagsmesse
Sonntag, 20.11., Manfred Gehrlein,
 Tel. 96759
Krankenkommunion
Der Termin für die Krankenkommunion 

im November musste auf den 18.11. verlegt werden.
Cafeteria zu Allerheiligen
Auch in diesem Jahr war die Cafeteria im Pfarrheim St. Michael ein 
voller Erfolg. Viele nutzten nach dem Friedhofbesuch die Gelegen-
heit, um bei Kaffee und Kuchen zusammen zu sitzen. Die reichhal-
tige Auswahl an Kuchen und Torten wurde sehr gelobt und so konnte 
an Pfarrer Buchert eine Spende in Höhe von 215,00 € zugunsten der 
Innenrenovierung der Pfarrkirche St. Nikolaus übergeben werden.
Wir bedanken uns bei allen, die uns an diesem Nachmittag besuchten 
und dadurch diese schöne Spende ermöglicht haben. Unser beson-
derer Dank gilt allen, die uns mit einem Kuchen oder einer Torte unter-
stützten und dem Team, das diese Cafeteria ausgerichtet hat. Ihnen 
allen sage ich ein herzliches „Dankeschön“.
Karin Neulinger, Vorsitzende des Gemeindeausschusses Bellheim

Sternsinger-Besuch 2017 in Bellheim nur nach vorheriger Anmeldung!
Schon heute weisen wir auf die am 6. und 7. Januar 2017 stattfin-
dende Sternsinger-Aktion hin, die bekanntlich in diesem Jahr neu 
organisiert wurde. Dabei wurden nur noch die Haushalte besucht, die 
sich zuvor angemeldet hatten.
Für die Aktion 2017 gilt folgende Regelung:
Alle Haushalte, die im Jahr 2016 besucht wurden, brauchen sich für 
das Jahr 2017 nicht mehr anzumelden. Sie werden automatisch von 
den Sternsingern besucht. Die Haushalte, die nicht besucht wurden, 
jedoch einen Besuch der Sternsinger wünschen, müssen sich unbe-
dingt bis spätestens 20. Dezember 2016 anmelden und zwar telefo-
nisch im Pfarrbüro Tel. 973050 oder per E-Mail: pfarramt.bellheim@
bistum.speyer.de
Ferner besteht die Möglichkeit, sich in den ab sofort in der Kirche 
ausgelegten Listen einzutragen. Wir bitten um Verständnis, dass nur 
durch eine vorherige Anmeldung der Besuch der Sternsinger garan-
tiert wird. Nähere Einzelheiten werden rechtzeitig bekannt gegeben.

Protestantische Kirchenge-
meinde Bellheim-Knittelsheim

Wir laden herzlich ein zu den Gottesdiensten:
Sonntag, 20. November in Knittelsheim (Totensonntag)
09.00 Uhr Gottesdienst

Sonntag, 20. November in Bellheim (Totensonntag)
10.15 Uhr Gottesdienst
Freitag, 25. November in Bellheim
16.30 Uhr Gottesdienst in der Seniorenresidenz
Sonntag, 27. November in Bellheim (1. Advent)
10.00 Uhr Gottesdienst
Sonntag, 04. Dezember in Bellheim (2. Advent)
10.00 Uhr Familiengottesdienst gestaltet vom Kindergarten mit Taufe
Sonntag, 11. Dezember in Bellheim (3. Advent)
10.00 Uhr Gottesdienst
Sonntag, 18. Dezember in Knittelsheim (4. Advent)
10.00 Uhr Gottesdienst
Präparandengruppe
Freitag, 09. Dezember 2016 von 15.00 bis 18.00 Uhr
Freitag, 13. Januar 2017 von 15.00 bis 18.00 Uhr
Konfirmandengruppe
Freitag, 18. November 2016 von 15.00 bis 18.00 Uhr
Freitag,02. Dezember 2016 von 15.00 bis 18.00 Uhr
Freitag, 20. Januar 2017 von 15.00 bis 18.00 Uhr

Besichtigung der Festhalle am Samstag, 19.11.2016
Die Sanierung der 
Festhalle Bellheim 
geht in die End-
phase. 
Wir möchten der 
Bevölkerung, ins-
besondere den 
betreffenden Ver-
einen, Gelegen-
heit geben, sich 
über den aktuel-
len Baufortschritt 
zu informieren.

Deshalb laden 
wir am Samstag, 
19.11.2016, von 
10 bis 12 Uhr alle 
Interessierten 
herzlich zu einer 
Besichtigung ein - 
Festhalle, 
Zeiskamer
Straße 64.

Gemeinde-
verwaltung 
Bellheim
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Terminkalender
Freitag, 18. November
10.00 bis 12.00 Uhr Bürozeit im Pfarramt
15.00 bis 18.00 Uhr Konfirmanden
16.30 bis 17.30 Uhr Kindergottesdienst mit Anna Hubig
Montag, 21. November
20.00 Uhr Kirchenchor-Singstunde im Prot. Gemeindehaus, Haupt-
straße 103.
Dienstag, 22. November
08.30 bis 12.00 Uhr Bürozeit im Pfarramt
15.00 Uhr Frauenbund
19.30 Uhr Frauengruppe
Freitag, 25. November
10.00 bis 12.00 Uhr Bürozeit im Pfarramt
Montag, 28. November
20.00 Uhr Kirchenchor-Singstunde im Prot. Gemeindehaus, Haupt-
straße 103.
Dienstag, 29. November
08.30 bis 12.00 Uhr Bürozeit im Pfarramt
15.00 Uhr Frauenbund
Mittwoch, 30. November
19.30 Uhr Presbytersitzung
Freitag, 02. Dezember
10.00 bis 12.00 Uhr Bürozeit im Pfarramt
15.00 bis 18.00 Uhr Konfirmanden (Probe Krippenspiel)
16.30 bis 17.30 Uhr Kindergottesdienst mit Anna Hubig
Aktuelles
Das Presbyterium informiert:
Auch wenn der Gottesdienstbesuch am Sonntag in der Prot. Kirche 
Bellheim noch stabil ist und in letzter Zeit erfreulich viele junge Men-
schen in die Kirche kommen, ist die Anzahl der Kirchgänger insgesamt 
rückläufig.
Das Presbyterium hat darauf aus dieser Not eine Tugend gemacht .
Wir haben links und rechts vom Mittelgang jeweils die letzten drei 
Bänke entfernen lassen. Dadurch ist im Eingangsbereich ein freier 
Raum entstanden, den wir mit Leben füllen wollen.
Das Presbyterium wird sich Gedanken über die zukünftige Nutzung 
machen und die Gemeindemitglieder über die weiteren Schritte infor-
mieren.
Öffnungszeiten des Pfarrbüros siehe Terminkalender
Termine auch außerhalb der Bürozeiten nach Vereinbarung möglich!! 
Tel: 07272 / 21 10
Email: pfarramt.bellheim@evkirchepfalz.de
Pfarramt
Frau Pfarrerin Heike Neu können Sie unter folgender Telefonnummer 
erreichen: 07272-7000198.
Wenn Sie unsere Arbeit in der Kirchengemeinde unterstützen möch-
ten, freuen wir uns. Gerne stellt Ihnen das Pfarramt eine Spendenquit-
tung aus:
Bankverbindung der Prot. Kirchengemeinde Bellheim-Knittelsheim:
Prot. Verwaltungszweckverband Speyer-Germersheim
Verwendungszweck: Bellheim Kirchengemeinde
VR Bank Südpfalz IBAN: DE02 5486 2500 0001 0237 30 
BIC: GENODE61SUW
Sparkasse Ger-Kandel IBAN: DE28 5485 1440 0020 0111 10 
BIC: MALADE51KAD

Kath. Kirchengemeinde  
St. Nikolaus Bellheim

Sternsingeraktion 2017

Archivfoto

Schon heute weisen wir auf die am 6. und 7. Januar 2017 stattfin-
dende Sternsingeraktion hin, die bekanntlich in diesem Jahr neu orga-
nisiert wurde. Dabei wurden nur noch die Haushalte besucht, die sich 
zuvor angemeldet hatten.

Für die Aktion 2017 gilt folgende Regelung:
Alle Haushalte, die im Jahr 2016 besucht wurden, brauchen sich für 
das Jahr 2017 nicht mehr anzumelden. Sie werden automatisch von 
den Sternsingern besucht. Die Haushalte, die nicht besucht wur-
den, jedoch einen Besuch der Sternsinger wünschen, müssen sich 
unbedingt bis spätestens 20. Dezember 2016 anmelden und zwar 
telefonisch im Pfarrbüro: Tel.: 973050 oder per E-Mail: pfarramt.bell-
heim@bistum.speyer.de. Ferner besteht die Möglichkeit, sich in den 
ab sofort in der Kirche ausgelegten Listen einzutragen. Wir bitten um 
Verständnis, dass nur durch eine vorherige Anmeldung der Besuch 
der Sternsinger garantiert wird.
Nähere Einzelheiten werden rechtzeitig bekannt gegeben.

Kindergärten

Kath. Kindertagesstätte St. Joseph Bellheim

Gemeindekindertagesstätte 
„Flohzirkus“

Ausflug zur Ausstellung „Haus der Sinne“
Am vergangenen Dienstag sind die zukünftigen 
Schulanfänger mit dem Bus nach Landau zum „Haus 

der Jugend“ gefahren. Hier findet jedes Jahr im November eine Aus-
stellung mit dem Namen „Haus der Sinne“ statt. Wie der Name schon 
sagt, dreht sich hier alles um das Thema Sinneserfahrung.
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Die Kinder konnten viel selbst ausprobieren und bekamen auch eine 
Führung durch die verschiedenen Räume. Es gab einen Riechpar-
cours, einen Barfußpfad, eine Geschmacksbar, Fühlkästen und viele 
weitere tolle Stationen, um sich auf seine Sinne zu konzentrieren.
Leider ging der Vormittag sehr schnell vorbei, wir hätten sonst noch 
ein paar Stunden verbleiben können.

Elektrostatische Kugeln zum Anfassen

Wer kann den richtigen Duft zuordnen?
Die Ausstellung findet noch bis zum 30.11.2016 statt und ist für Klein 
und Groß eine tolles Ausflugsziel.

Förderverein KIGA Spatzennest
Mitgliederversammlung

Hiermit laden wir zur Mitgliederversammlung des Fördervereins KIGA 
Spatzennest am Donnerstag, 17.11.2016 um 19:00 Uhr im Kindergar-
ten Spatzennest ein.
Punkte der Tagesordnung sind:
•	 Begrüßung
•	 Vorstandswahl
•	 Freie	Diskussion
•	 Schlusswort

Termine der Parteien

CDU Bellheim
16. Hobbykünstlerausstellung

Die CDU Bellheim organisiert seit vielen Jahren im 2-jährigen Rhyth-
mus eine Hobby - Künstler - Ausstellung in der Dr.-Friedrich-Schnei-
der-Halle.
2016 war es am Wochenende vom 05. + 06. November wieder soweit.
Der Vorsitzende Thorsten Metz konnte bei seiner Eröffnungsrede am 
Samstagnachmittag neben den zahlreichen Ausstellern bereits schon 
einige Besucher und verschiedene Ehrengäste begrüßen.
Die Ausstellung war am Samstagnachmittag gut besucht, was sich 
auch am Sonntag fortsetzte – die Schneiderhalle bot wohl auch für 
viele Spaziergänger eine gute Möglichkeit für einen mehr oder wenig 
kurzen Stop !
Den Bildern kann nur schwerlich entnommen werden, was für eine 
tolle Stimmung in der wunderschön gestalteten und ausgebuchten 
Ausstellung herrschte.

Bei dieser Gelegenheit wollen wir uns auch bei den zahlreichen 
Ausstellern bedanken, die in vielen Stunden die Ausstellungsstücke 
kunstfertig angefertigt haben und damit den Erfolg der beiden Tage 
erst ermöglichten.
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Bedanken wollen wir uns ebenso bei den vielen Helfern, die entweder 
auf- und / oder abgebaut haben; bei denen, die in mehreren Schichten 
am Samstag und Sonntag Dienst in der Halle geleistet haben, sowie 
den Kuchenspendern, die zum Erfolg der Kuchenbar mit beitrugen 
und dem Wirt der Schneiderhalle für die vielfältige Unterstützung.

Vereine und Gruppen

Kath.Deutsche  
Frauengemeinschaft ZV Bellheim

22.11. Lieder üben für Fastnacht
Und weiter geht‘s mit der Fastnachtsvorbereitung. Irmtraud übt mit 
uns zum ersten Mal das Eingangslied, mit dem wir unsere Fastnachts-
veranstaltungen eröffnen.
Wir treffen uns dazu am:
Dienstag, 22.11., bereits um 19:00 Uhr im Bürgerhaus, Hauptstr. 
140 im obersten Stockwerk.
Dabei wollen wir an alle appellieren, dieses eine Eröffnungslied mit-
zusingen.
Ich denke dabei besonders auch an die Frauen in der Küche oder an 
die Bühnenhelferinnen. Lasst für diese 5 Minuten die Kochlöffel fallen, 
um zu zeigen, welch große Fastnachtsschar wir sind und lasst euch 
beim gemeinsamen Singen von unserem Zusammengehörigkeitsge-
fühl anstecken.
Wir zählen also auf euch alle beim Lieder üben am Dienstag!
Wer für seinen Auftritt Musik benötigt, soll bitte an diesem Ter-
min einen Zettel an Irmtraud abgeben, mit genauen Angaben was 
benötigt wird.

17.11. Nachmittag für Seniorinnen und Senioren
Liebe Seniorinnen und Senioren
der kath. Frauenbund KDFB lädt sie am Donnerstag, 17.11. um 14 
Uhr ins kath. Pfarrheim zu einem gemütlichen Nachmittag mit Kaffee 
und Kuchen ein.
Als ausgebildete Gedächtnistrainerin nach der Sima Studie ist es mir 
ein Anliegen auch etwas für ihren Kopf und Körper zu tun.
Mein Leitspruch lautet: „Alles gute muss man sich verdienen“
Deshalb machen wir vor dem Kaffee trinken und Kuchen essen 
leichte Seniorengymnastik kombiniert mit Gedächtnistraining , lesen 
Gedichte erzählen Geschichten ,singen und vieles mehr.
Vielleicht haben auch sie Lust bekommen bei uns mal rein zu schauen. 
Ich würde mich sehr freuen auch neue Teilnehmer begrüßen zu dürfen.
Wer nicht selbst kommen kann, wird gerne abgeholt. Bitte einen Tag 
vorher unter dieser Nr. 6791 Regina Mendel anrufen und Bescheid 
sagen. Danke!
Es freut sich auf sie, Regina Mendel und unser Küchenteam KDFB.

Walking-Treff
Jeden Montag laden wir alle Frauen, die Sport und Geselligkeit lie-
ben, zum Walking Treff herzlich ein. Treffpunkt ist immer Montags am 
Schützenhaus um 15:00 Uhr.
Kontakt: Hildegard Hinderberger, Tel. 07272-5212
Die Veranstaltungen des Frauenbundes stehen grundsätzlich 
allen interessierten Frauen offen. Auch Nicht-Mitglieder sind 
herzlich willkommen!
Nähere Infos bei Maria Kern, Tel. 07272-4798.

Prot. Frauenbund Bellheim - 
Knittelsheim„Kirchencafé“

Zu einem gemütlichen Nachmittag im Advent laden wir ganz herz-
lich ein. Gemeinsam wollen wir Advents- und Weihnachtsgeschichten 
hören, miteinander erzählen, singen und Kaffee und Kuchen genießen.
Außerdem werden uns auch Kinder aus der “Villa Kunterbunt” besu-
chen. Am Mittwoch, den 07, Dezember 2016, ab 14.00 Uhr treffen wir 
uns im prot. Gemeindehaus in Bellheim.
Wir freuen uns auf einen schönen Nachmittag mit vielen Gästen aus 
Bellheim und Knittelsheim.
Es grüßen die Frauen vom Kirchencafé!

Katholischer Arbeiterverein Bellheim
Seniorenstammtisch

Der nächste monatliche Seniorenstammtisch des Katholischen Arbei-
tervereins findet am Donnerstag, 1. Dezember 2016, 14.30 Uhr, im 
Pfarr- und Jugendheim St. Michael statt. Hierzu sind alle Seniorin-
nen und Senioren herzlich eingeladen. Auch Nichtmitglieder sind gern 
willkommene Gäste. Gönnen Sie sich einen geselligen und unterhalt-
samen Nachmittag und schauen Sie einfach einmal bei uns vorbei. 
Wir freuen uns über jeden Besucher. Für das leibliche Wohl ist dabei 
bestens gesorgt.

Kulturverein Bellheim e.V.
QUADROLOGE 20PLUS Claus Boesser-
Ferrari (git), Vitalij Filimonov (git), Frank 

Haunschild (git) meets Margarita Chursina (cello) und Alexander 
Prisyach (flute) 27. November 2016, Beginn 17 Uhr, Einlass 16 Uhr 
Veranstaltungsort: Kulturwerkstatt „Alter Kindergarten“. 76756 
Bellheim, Karl-Silbernagel-Straße 20a
Zu einem außergewöhnlichen deutsch-russischen, musikalischen 
Erlebnis lädt der Kulturwerkstatt Bellheim am Sonntag, 27. Novem-
ber in die Kulturwerkstatt „Alter Kindergarten“ ein. Der „Ausnahmegi-
tarrist“ Claus Boesser-Ferrari ist von Beginn an einer der prägenden 
Musiker des deutsch-russischen Kulturaustauschprojektes QUAT-
TROLOGE. Unter diesem Titel haben in den letzten zwanzig Jahren 
über 100 Künstlerinnen und Künstlern aus Deutschland und Russland 
an der russischen Schwarzmeerküste in Sochi und in der Metropolre-
gion Rhein-Neckar gemeinsam Projekte entwickelt. In Bellheim sind 
nun einige Musiker-Innen zu erleben, die mit Musik brücken bauen – 
auch und gerade in politisch schwieriger Zeit.

Claus Boesser-Ferrari, Preisträger der 
Deutschen Phonoakademie hat früh 
musikalische Studienreisen nach Mit-
telamerika und Brasilien unternommen. 
Seit Jahren tourt er rund um den Glo-
bus, mit zahlreichen Kompositionen für 
Fernsehen und Theater und LP/CD-
Produktionen hat er sich einen Namen 
gemacht. Margarita Chursina ist mit 
QUATTROLOGE erwachsen gewor-
den. Ihr Vater, der russische Maler Jurij 
Chursin gehört zu den Gründern des 
Kulturaustausche. Nach einem Cello-
Studium in Moskau freut sich die junge 
Musikerin auf den Dialog mit den Stars 
ihrer Kindheit. Dazu gehört auch Vitalij Filimonov, geboren 1964 in Amavir. 
Gitarrist. Studium am Musik-College Sochi. Musiklehrer. Mitglied von On 
One Breath. Teilnahme an QUATTROLOGE seit dem Festival 1995 in Sochi.
Der Flötist Alexander Prisyach spielt auch Saxophon und hat mit vielen 
bekannten russischen Jazz-Formationen gespielt. Bei QUATTROLOGE 
ist auch er seit 1995 dabei. Zur internationalen Gilde der Jazzgitarristen 
gehört der Deutsch-Amerikaner Frank Haunschild, er ist einer der gefrag-
testen Dozenten und Gitarristen Deutschlands. Der diplomierte Jazzgi-
tarrist unterrichtet zur Zeit als Professor für Jazzgitarre an der Staatlichen 
Hochschule für Musik in Köln. Zusätzlich ist er als Dozent auf zahlreichen 
nationalen und internationalen Jazz-Workshops vertreten. Frank Haun-
schild ist ein gefragter Gitarrist, der regelmäßig live auf den Bühnen in 
Deutschland und den europäischen Nachbarländern zu hören ist. Zahlrei-
che CD-Veröffentlichungen unter eigenem Namen zeigen seine außerge-
wöhnlichen musikalischen Qualitäten als Musiker und Komponist.
Eintritt: 12 Euro an der Abendkasse, Vorverkauf 10 Euro Vorverkaufsstellen: 
Schreibwaren Bleistift, Schubertstraße, 76756 Bellheim Fotostudio Maltha-
ner, Hauptstraße 91, 76756 Bellheim Weitere Infos und Kartenbestellung 
oder Reservierung unter kontakt@kulturverein-bellheim.de

Freundschaftskreis Bellheim - Le Perray
Mitgliederversammlung

Nach der Begrüßung und Eröffnung der Versammlung durch Herrn 
Dr. Sarnecki würde die ordnungsgemäße Einladung sowie die Geneh-
migung der Tagesordnung festgestellt. Es folgte ein Rückblick auf 
das Jahr 2016, der hauptsächlich aus unserer Fahrt nach Le Perray 
bestand. Dieses Mal begleitete uns ein Teil des Gemeinderates und 
unser Bürgermeister Herr Gärtner. Wir besuchten gemeinsam die 
Gedenkstätte in Douaumont, das Künstlerörtchen Barbizon und Fon-
tainbleau. Nach dem anschließenden Finanzbericht des Kassenwarts 
wurden von den Rechnungsprüfern keinerlei Beanstandungen erhoben.
Gemäß der Tagesordnung wurde nun der Vorstand durch die Mitglieder-
versammlung einstimmig, bei Enthaltung des Vorstandes, entlastet.
Gegen Ende der Sitzung sprachen wir noch über die Pläne des 
Gegenbesuchs der Franzosen im kommenden Jahr 2017.
Es ist eine Fahrt nach Mainz und Führungen mit historischen Zügen 
geplant sowie die Besichtigung der Chagall-Fenster. Nach einer Über-
nachtung wollen wir das Kloster Eberbach besuchen.
Nach einer allgemeinen Aussprache wurde die Sitzung beendet.
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Am Samstag, dem 12.11., fand die 
interne Verabschiedung unserer dies-
jährigen Prinzessin Denise I., Zuckerfee 
vom Bellonischen Tortenreich, die zar-
teste Versuchung seit es Schokolade 
gibt, statt. Vor den geladenen Gästen 
bedankte sich Denise und gab unter 
Tränen die Krone und das Zepter an die 
Vorstandschaft der KGB zurück.
Musikalisch wurde dieses Jahr die 
Nachfolgerin gesucht und dazu wurde 
eigens Stimmalarm (unter Leitung von 
Nina Schromm) nach Bel-
lonia per Schiff eingeladen 
getreu dem Motto: „Mit der 
KGB stechen wir in See“.
Und kaum fingen die goldi-
gen Mädchen an zu singen, 
kam ganz in Blau ein wun-
derschönes weiteres Mäd-
chen hinzu. Nach dem Lied 
stellte sie der erste Vorsit-
zende als Christina I. von 
den hohen Tönen, Hüterin 
über Münzen und Scheine, 
Bellonias 64. Tollität, unter 
tosenden Applaus vor.
MitiIhren Insignien ausge-
stattet, teilte sie nun folgen-
des ihrem Volke mit:

„Ahoi Ihr Gäste aus nah und fern.
Glaubt mir hier stehe ich gern.

Wieder einmal, ist es so weit
Es geht in die fünfte-närrische Jahres-
zeit.

Als eure Prinzessin Christina I. begrüß 
ich euch alle
Hier in der Dr. Friedrich-Schneider-Halle.

Die VR-Bank Südpfalz fand die Idee 
ganz toll
Und unterstützt mich in der Sache voll.

Die KGB will ich vertreten
Nach innen und nach außen,
Wer meckert kriegt´s mit mir zu tun
Und Spießer bleiben draußen.

Die Alltagssorgen – werft sie fort,
Lasst euch durch nichts verdrießen,
Macht Fasenacht zum Ausgleichssport,
Lasst sie uns froh genießen.

Es freut mich für euch da zu sein,
Für alle Narren groß und klein.
Darum wünsche ich mir, seid fidel, seid 
froh und heiter
Und erklimmt mit mir die Narrenleiter!

Nach meiner Devise rufe ich Euch zu:
Feiert unsere Fasenacht und die ohne 
Scheu
Es grüßt Euch Christina die I. mit Bello-
nia Ahoi!

Als zweite Amtshandlung wurde erfolg-
reich der Verbandsbürgermeister ent-
machtet. Allerdings sind die Kassen 
wieder mal leer, durch die vielen Ver-
kehrsschilder, die Bellheim neuerdings 
benötigt. Danach wurde der Orden 
vorgestellt, der passend zum Motto ein 
Fischerboot zeigt, in dem die Narren 
allerlei Sachen fangen. Das anwesende 
Volk wurde nun mit dem Orden aus-
gezeichnet und man ging nahtlos zum 
gemütlichen Teil des Abends über.

Motto für 2016/17:

„Mit der KGB 
stechen wir in See“

Termin 2016:
02.-04.12. Stand auf dem Weihnachts-
markt
18.12. Vortanzshow

KGB /TSG aktuell
Christina I. regiert Bellonia.  

Verbandsbürgermeister übergibt leere Kasse
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GV Frohsinn e.V. Bellheim
Gedenkstunde zum Volkstrauertag  

am 13.11.2016
„Was soll ich denn mit dem Volkstrauertag anfangen?“
Auf diese Frage hatte Diakon Imhoff gleich im ersten Satz seiner 
bedeutungsvollen Ansprache eine gute Antwort: „100.000 ist eine Zahl 
für die Statistik, aber der eine, der fehlt, das ist bei vielen der Grund 
zur Trauer.“ Mit dem Bezug zur Fluchtproblematik stellte er eine wei-
tere Verbindung zur Gegenwart her und er endete mit der Bitte - nach 
Franz von Assisi – „Herr, mach mich zum Werkzeug deines Friedens“.
Eingeleitet wurde die Feier durch den Musikverein. Darauf folgte der 
Frauenchor unter der Leitung von Peter Herberger mit dem Kirchen-
lied von Gerhard Tersteegen aus dem Jahr 1757: „ Ich bete an die 
Macht der Liebe“.

Die oben erwähnte Ansprache von Diakon Hanspeter Imhoff bildete 
den Mittelpunkt der Feierstunde. Sie wurde abgerundet mit dem neu-
zeitlichen Choral von Peter Strauch(1980): „Meine Zeit steht in deinen 
Händen“.
Der Würde des Tages gemäß wurde der Chor begleitet von Vorstand 
Günter Rund und Hans Sokoliß, der die Vereinsfahne trug.

Zum Schluss legten Verbandsbürgermeister Dieter Adam und Orts-
bürgermeister Paul Gärtner einen Kranz am Ehrenmal nieder begleitet 
von dem bekannten Lied: „Ich hatt` einen Kameraden“, das der Musik-
verein würdevoll intonierte.

TSG Bellheim in Leinfelden
Am Samstag, den 12. November, starteten für die TSG Bellheim die 
Jugendgarde und das Jugendtanzmariechen Hella Zuniga-Hinderber-
ger bei ihrem jeweils dritten Qualifikationsturnier in Leinfelden. Trotz 
langer und früher Anfahrt konnte sich die Jugendgarde ihre bisher 
höchste Punktzahl in dieser Saison ertanzten und landete mit 361 
Punkten auf Platz 11 von insgesamt 15 Startern. Jugendtanzmarie-
chen Hella konnte sich mit 392 Punkten einen tollen 12. Platz von 
insgesamt 38 Starterinnen ertanzten. Wir sind sehr stolz auf alle 
erbrachten Leistungen. Leider musste die Ü15-Staffel am Sonntag 
verletzungsbedingt erneut pausieren.
Wir hoffen jedoch auf eine schnelle Genesung der Betroffenen und 
wünschen weiterhin viel Erfolg in der laufenden Saison.

Totensonntag, 20.11.2016 / 10.15 Uhr:
In Gedenken an seine verstorbenen Mitglieder wird der Musikverein 
Bellheim am Totensonntag, dem 20.11.2016 den Gottesdienst um 
10.15 Uhr in der Ev. Kirche Bellheim musikalisch mitgestalten.

Zu beiden Veranstaltungen lädt der Musikverein Bellheim recht 
herzlich ein.
Konzertkarten können ab sofort bei den Musikern gekauft werden.

Wenn Sie kein “Amtsblatt Verbandsgemeinde Bellheim” bekommen haben ... 
Reklamationen wegen Nichtzustellung des “Amtsblatt Verbandsgemeinde Bellheim” 

nimmt der Verlag entgegen unter folgender Nummer: 06502/9147-335, -336, -713 und -716
Die neue E-Mail-Adresse für Reklamationen ist: vertrieb@wittich-foehren.de
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Sportvereine

Bushido Bellheim e. V.
Weihnachtsfeier am  
09. Dezember 2016

Der Verein „Bushido-Bellheim e.V.“ möchte 
am Freitag, 9. Dezember 2016 um 19:00 Uhr 

in Jörg´sTennisstube in Bellheim mit seinen Mitgliedern und Freun-
den seine diesjährige Weihnachtsfeier feiern. Es gibt ein weihnacht-
liches Buffet, das Jörg mit seinem Team zubereitet. Außerdem wird 
der Abend auch musikalisch von Frank und Alex begleitet, die schon 
mehrmals bei Vereinsevents für entsprechende Stimmung gesorgt 
haben.
Anmeldungen bitte spätestens bis zum 2. Dezember entweder telefo-
nisch bei Rolf Remm, Tel. 07272 74828, oder im Training.

Training
Bushido Bellheim e.V. gehören mehrere erfahrene JuJutsu Trainer 
an, die sich auch in anderen Kampfkünsten Graduierungen erworben 
haben.
Dr. Hans Halbgewachs 1.Kyu Judo, 4.Dan JuJutsu
Rolf Remm 3.Dan JuJutsu, Level 1 FFA
Birgit Bein 3.Dan JuJutsu, Level 1 FFA
Giulia Heiser 1. Kyu Ju-Jutsu
Roland Kuhn 1.Dan JuJutsu
Marius Remm 2.Dan JuJutsu, Level 1 FFA, 6. Kup TAEKWONDO
Angeboten wird sowohl Erwachsenen-Training, als auch Training für 
Jugendliche ab 9 Jahren. Mitmachen in unserem Verein und teilneh-
men am Training kann Jedermann ohne Vorkenntnisse.
Bushido Bellheim e.V. verlangt keine Aufnahmegebühr und keine 
Arbeitsstunden.
Das Training findet zweimal wöchentlich (auch in den Schulferien) 
für Erwachsene und einmal wöchentlich für Jugendliche statt. Das 
Jugendtraining wird von dem Trainerteam Birgit Bein, Giulia Heiser 
und Roland Kuhn geführt.
Die Erwachsenen werden von dem Trainerteam Dr. Hans Halbge-
wachs, Rolf Remm und Marius Remm trainiert.
Vor allem Neueinsteiger können durch das große Trainerteam sehr 
schnell integriert werden.
Trainiert wird in der Mehrzweckhalle in der Sponeck-Kaserne in 
Germersheim.
Trainingszeiten für Erwachsene: dienstags von 19:30 bis 21:00 
Uhr, freitags von 18:30 bis 20:00 Uhr.
Trainingszeiten für Jugendliche: freitags von 18:30 bis 20:00 Uhr.
Unsere Vereinshomepage: Bushido-bellheim.de.tl
Facebook: Bushido Bellheim e.V.

FK Mardi Bellheim e. V.
Außerordentliche Mitgliederversammlung
Am 07.11.2016 fand eine außerordentliche Mitglieder-
versammlung des FK Mardi statt. Einziger Tagesord-

nungspunkt war die textliche Anpassung von zwei Paragraphen in der 
Vereinssatzung. Diese war aus steuerrechtlichen Gründen notwendig 
geworden. Einstimmig wurde die von der 1. Vorsitzenden Elke Milden-
berger vorgetragenen Änderungen der Vereinssatzung von den anwe-
senden Mitgliedern beschlossen.

Abteilung Badminton
Doppelter Punktgewinn im Heimspiel
Am vergangenen Wochenende empfingen die Spielerinnen und Spie-
ler des FK Mardi den TSV Speyer. Die Doppelspiele zu Beginn waren 
hart umkämpft. Im ersten Herrendoppel scheiterten Gerd Hick und 
Stefano Lisci nur knapp in zwei Sätzen. Dagegen konnten sich And-
reas Kopf und Dirk Weinheimer im zweiten Herrendoppel behaupten, 
ebenso wie Mona Bartz und Elke Mildenberger im Damendoppel. Das 
erste Herreneinzel von Stefano Lisci verlor dieser in einem sehens-
werten Spiel und großem Kampf denkbar knapp in zwei Sätzen. Im 
zweiten Herreneinzel konnte sich Dirk Weinheimer durchsetzen. Für 
den vierten Spielpunkt an diesem Abend sorgte Gerd Hick mit sei-
nem Drei-Satz-Sieg im dritten Herreneinzel. Elke Mildenberger steu-
erte einen weiteren Punkt mit dem gewonnenen Dameneinzel bei. Den 
Schlusspunkt zum 6:2-Heimerfolg erspielten Mona Bartz und Andreas 
Kopf im Mixed. Derzeit liegt der FKM mit einem ausgeglichenen Punk-
tekonto von 5:5 auf dem dritten Platz in der Verbandsliga Südwest.
Das nächste Spiel bestreitet der FKM am Samstag, 26.11.2016, 18.00 
Uhr, beim ASV Landau III.

FCK-Fan-Club „Bellemer Deifel“
Das nächste Heimspiel findet gegen den Karlsru-
her SC am 27.11 , sonntags, um 13.30 Uhr statt. 
Abfahrt um 10.45 Uhr bei Gehrlein, Hauptstraße 199. 

Das übernächste Heimspiel ist am 10.12., samstags um 13.00 Uhr 
gegen Aue. Anmeldungen erforderlich bei G. Biehler, Tel. 1466.Die 
Weihnachtsfeier findet am 17.12. in der „Gartenlaube“ statt. Bitte um 
Anmeldungen. Der Unkostenbeitrag beläuft sich in diesem Jahr auf 10 
Euro. Beginn 19 Uhr.

Schachclub Bellheim
1. Mannschaft: 1. Rheinland-Pfalz-Liga
Eine knappe 3,5:4,5 Niederlage hat die erste Mann-
schaft bei Landau 2 hinnehmen müssen. Dabei ver-
loren lediglich Torsten Karn und Rainer Zwick an den 
ersten beiden Brettern. Am dritten Brett konnte Frank 
Salzgeber seine Partie gewinnen. Die weiteren Spiele 

von Oliver Prestel, Christian Fromm, Rainer Kopf, Gerald Endres und 
Thomas Kopf endeten Remis. Mit 1:5 Punkten belegt die Erste weiter-
hin den vorletzten Tabellenplatz.
2. Mannschaft: Bezirksliga
Eine starke Leistung zeigte die 2.Mannschaft im Heimspiel gegen 
Neuburg 1. Raul Zuniga konnte am Spitzenbrett seinen starken Kon-
trahenten besiegen und auch Rainer Bolz, Andreas Zuniga-Hinder-
berger, Yannick Föhr, Uwe Stein und Martin Detzel bleiben siegreich. 
Ferdinand Kröper spielte Remis. Mit 4:2 Punkten liegt die Zweite jetzt 
in der vorderen Tabellenhälfte.
6. Mannschaft: Kreisklasse
Bei Speyer-Schwegenheim gab es ein gerechtes 2:2 Unentschie-
den. Daniel Klöditz und Ricardo Hartenstein gewannen ihre Partien. 
Joshua Bloch und Moritz Lauth verloren knapp nach spannendem 
Partieverlauf.
Schüler- und Jugendtraining
Das Schüler- und Jugendtraining des Schachclubs findet freitags ab 
18.00 Uhr im Bürgerhaus, Hauptstraße 140 statt. Das Training ist kos-
tenlos. Neueinsteiger und Anfänger sind jederzeit willkommen.
Schachclub im Internet
Informationen über den Schachclub Bellheim sowie die aktuellen 
Spielberichte und Sonstiges sind regelmäßig auf der Homepage des 
Schachclubs unter www.schachclub-bellheim.de nachzulesen.

RC Silber-Pils Bellheim e. V.
Neue Vorstandschaft  

konnte gewählt werden
Nachdem in der Mitgliederversammlung vom 
20.05.16 kein 1. Vorsitzender gewählt werden konnte, 
da keines der erschienen Mitglieder bereit war in die-

ses Amt mit allen seinen Aufgaben und Pflichten einzutreten, musste 
am 08.11.2016 erneut eine solche Wahl durchgeführt werden.
Um die Position des 1. Vorsitzenden besetzen zu können, musste 
auch eine neue Satzung verabschiedet werden. Es war angedacht, 
die Position des 1. Vorsitzenden auf drei Personen zu erweitern.
So konnte nach der Vorstellung und Genehmigung der neuen Satzung 
auch die Wahl der drei Vorstände vorgenommen werden. Es wurden 
zu den Vorsitzenden 1, 2 und 3 die Mitglieder Peter Weber, Bellheim, 
Daniel Erb, Neulußheim und Marco Hesselschwerdt, Hördt gewählt. 
Diese drei Vorsitzenden vertreten den Verein nach Außen, wobei fest 
geregelt ist, dass mindestens zwei Vorstände gemeinsam die Vertre-
tungsbefugnis wahrnehmen.
Ansonsten wurden die weiteren Vorstandsmitglieder wie am 20.05. 
bereits vorgesehen und gewählt noch einmal vorgeschlagen und 
bestätigt. Es sind dies :
Ernst Hesselschwerdt, Patrik Detzel, Udo Stark,Ingrid Moster, und 
Erich Genzlinger.
Der Pressewart Erich Genzlinger hielt eine angemessene Laudatio 
auf den langjährigen, bisherigen 1. Vorsitzenden Dr. Gerhard Hage. 
Er bedankte sich im Namen aller Mitglieder bei ihm für die großen 
Verdienste um den Verein und den Radsport im Allgemeinen. Die Ver-
sammlung wählte daraufhin Herrn Dr. Hage, einstimmig zum Ehren-
vorsitzenden des Vereins.
Die Mitgliederversammlung verlief ausgesprochen harmonisch.
Abschließend wurde noch einmal der Ablauf des Vereins-Abends 
am 19.11.2016 besprochen, auf den wir hier auch noch einmal mit 
Nachdruck aufmerksam machen wollen. Ab 18.30 Uhr ist Einlass 
im Jugendheim an der Zeiskamer Straße. Anmeldungen werden 
erbeten an Frau Emma Stütz, Telefon 07272/3750.
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VfL Bellheim e. V.
Abt. Tischtennis

Marvin Glatz gewinnt die Pfalzmeisterschaften der 
B-Schüler
Am Sonntag, dem 06.11.2016, fanden in Rocken-

hausen die TT-Pfalzmeisterschaften der B-Schüler statt. Marvin Glatz 
belegte im Einzelwettbewerb den 1.Platz und im Doppel mit Joel 
Stoye aus Duttweiler den 3. Platz. Auf dem Weg ins Finale gab Marvin 
keinen Satz ab. Sein Gegner im Finale war der Topfavorit Parth Waikar 
vom TSG Kaiserslautern. 

Auch dieses Spiel hat Marvin 3:0 
gewonnen. Herzlichen Glückwunsch 
zum Gewinn der Pfalzmeisterschaft.
Einzel Schüler B: 1. Marvin Glatz VfL 
Bellheim, 2. Parth Waikar TSG Kai-
serslautern3. Tobias Prautzsch TSG 
Haßloch, 3. Laurin Schermutzki TTC 
Mittelbach 
Doppel Schüler B: 1. Parth Waikar/
Jakob Götz TSG Kaiserslautern / TV 
03 Wörth, 2. Lars Bernhart / Adrian 
Huck TTV Albersweiler / TTC Leimers-
heim, 3. Marvin Glatz / Joel Stoye 
VfL Bellheim / VfL Duttweiler, 3. Pas-
cal Schüler / Tobias Prautzsch TTV 
Albersweiler/ TSG Haßloch
Die nächsten Termine
Pfalzrangliste Top 10: Schüler 

19.11.2016 in Wörth
Rundenspiele: Bambini, Schüler und Jugend spielfrei
Lust auf Tischtennis ?

Der VfL veranstaltet wieder ein Schnup-
pertraining für Schüler und Schülerin-
nen von 7 - 12 Jahren. Jeweils 
mittwochs von 18:00 bis 19:30 in der 
Grundschulsporthalle. Die Teilnahme 
ist kostenlos, die Schläger für das Trai-
ning stellt der VfL zur Verfügung. Mitzu-
bringen sind Sportkleidung und 
Hallenschuhe.
Ergebnis Aktive:
Kreisklasse A Süd : FVP Maximilian-
sau 3 - Bellheim 4 4:8
Doppel:

Mathias Bühringer/Steffen Bauer
Thomas Paul/Marvin Glatz
Einzel
Bauer 2, Bühringer 1 ,Paul 3, Glatz 2
Nächstes Spiel: Freitag den 18.11. um 20.00 Uhr
VfL Bellheim 4 - TTC Büchelberg 2
Unsere Trainingszeiten
Montag : 18:00 bis 20:00 Uhr Aktive Schülerinnen, Schüler & Jugend
20:00 bis 22:00 Uhr Herrentraining Aktive und Hobbyspieler
Mittwoch : 18:00 bis 19:30 Uhr Schnuppertraining Schüler/ -innen 
7-12 Jahre
18:00 bis 20:00 Uhr Aktive Schüler & Jugend
Freitag : 18:00 bis 20:00 Uhr Aktive Schülerinnen, Schüler & Jugend
20:00 bis 22:00 Uhr Herrentraining Aktive

TV Jahn Bellheim e.V.
Internet: www.tv-jahn-bellheim.de

E-Mail: tvjahn-bellheim@t-online.de

Neuer Kurs „Babys in Bewegung“-  
mit allen Sinnen

von 3-6 Monaten
Inhalt des Kurses ist es, Ihr Baby in seiner Entwicklung zu unterstüt-
zen, es individuell zu fördern und es die Welt mit allen Sinnen erfor-
schen zu lassen.
Das Programm des Deutschen Turnerbundes bein-
haltet Bewegungsanregungen für Babys, „Babypar-
cours“, die Babymassage, Lieder und Fingerspiele.
Dienstags von 9:00 Uhr – 10.30 Uhr trifft sich der 
neue Kurs des TV Jahn Bellheim im Bürgerhaus.
Es sind noch Plätze frei. Wir freuen uns auf weitere 
Teilnehmer.
Mitzubringen: Turnmatte
Kosten:  30€ für Mitglieder / 55€ für Nichtmitglieder für 

10 Übungseinheiten
Übungsleiterin Natalie Sick freut sich schon auf euch!
Kontakt, Anmeldung und weitere Informationen:
Bei Natalie Sick, Telefon-Nr. 07275-9487616.

FC Phönix Bellheim e.V.
Internet: www.fc-phoenix.de

E-Mail: fussball@fc-phoenix-bellheim.de

AH-Abteilung
Vorschau: AH-Jahresabschluss am 26. November 
2016 um 19.00 Uhr im „Rhodos“, Postgrabenstr. 16 

in Bellheim. Verbindliche Anmeldungen bitte bis zum 20. November 
an Gerhard Gschwind, Tel. 07272/6252.

Abteilung Fußball

Abteilung - Aktive
Ergebnisse: Verbandsspiele - 16. Spieltag
FC Phönix Bellheim III - SV Wernersberg/Spirkelbach II - 5:1 
FSV Azzurri Landau I - FC Phönix Bellheim II - 1:0 
FC Insheim I - FC Phönix Bellheim I - 1:2 
Vorschau: 
Verbandsspiele - 17. Spieltag
SO, 20.11.2016
13:00 Uhr, FC Phönix Bellheim II - SV Herxheimweyher I 
14:30 Uhr, TB Jahn Zeiskam II - FC Phönix Bellheim III 
14:45 Uhr, FC Phönix Bellheim I - SV Rülzheim II 
Unsere Aktiven, die dritte, zweite und erste Mannschaft, würden sich 
über eine zahlreiche Unterstützungvon Seiten der Freunde, Fans und 
Vereinsmitglieder bei den am kommenden SO, dem 20.11.2016 statt-
findenden Verbandsspielen sehr freuen! 
Spielberichte: Verbandsspiele - 16. Spieltag
D - Klasse - Mitte - Südpfalz 
FC Phönix Bellheim III - SV Wernersberg/Spirkelbach II - 5:1 (3:0) 
Klarer Sieg mit Torpremiere
Am Sonntag hatte man die zweite Mannschaft des SV Wernersberg/
Spirkelbach zu Gast in Bellheim. Die mit dem letzten Aufgebot ange-
reisten Gäste wurde schon nach 5 Minuten von Marcel Klein das erste 
Mal geschlagen, und wir gingen 1:0 in Front. Nur 20 Minuten später 
traf der Kapitän Jonathan Heidt nach super Zuspiel von Kevin Pilarski 
zum 2:0 ins Tor. In der 35. Minute war es abermals Marcel Klein, der 
sich im 16er alleine durchsetzte und überlegt den Ball ins lange Eck 
schob. Nach dem Seitenwechsel gab es ein kurioses Eigentor. Auf der 
Außenbahn stolperte Marco Keller selbst über den Ball. Der Gegner 
wollte den Ball in die Mitte flanken, traf aber den Kopf von Sebastian 
Lutz. Von dort aus flog der Ball unhaltbar für Florian Erb ins Tor. In der 
80. Minute machte wieder Jonathan Heidt mit einer seiner Spezialitä-
ten den Sack zu, indem er einen Freistoß aus 20 Metern direkt in den 
Winkel haute. Dann kam die Premiere von Ismir Kujovic, der 5 Minu-
ten vor Schluss sein erstes Tor im zweiten Spiel für Bellheim erzielen 
konnte. Für den FC Phönix spielten: Erb - Garrecht, Burgard Dennis 
(70. Fink), Lutscher, Keller - Lutz Sebastian II, Habbouchi, Wegmann 
- Klein (60. Kujovic), Heidt, Pilarski (46. Kassem). Weiterhin waren im 
Spielerkader: Kader: Balzar, Barczyk. 



AMTSBLATT VERBANDSGEMEINDE BELLHEIM - 28 - Ausgabe 46/2016

C - Klasse - Ost - Südpfalz 
FSV Azzurri Landau I - FC Phönix Bellheim II - 1:0 (0:0)
Unglückliche Niederlage nach engagierter Leistung
Es wurde das erwartet schwere Auswärtsspiel bei den gastgebenden 
Landauern Azzurris. Doch im Gegensatz zum Vorjahr waren wir von 
Beginn an gut im Spiel und hatten uns schnell an den ungewohnten 
Untergrund gewöhnt. Unsere Defensive stand gut und ließ nur wenig 
zu, und im Bemühen um ein kontrolliertes Offensivspiel konnten wir 
auch das eine oder andere Mal recht ansehnlich kombinieren, ohne 
jedoch eine klare Torchance zu erspielen. Und wenn wir mal im geg-
nerischen Strafraum auftauchen konnten, so war es dann die vielbei-
nige Abwehr der Gastgeber, die einen Torabschluss zu verhindern 
wusste. Getreu dem Motto „Hoch und weit bringt Sicherheit“ suchten 
die Gastgeber ihr Heil in langen, weiten Schlägen auf Ihr gefährliches 
Sturmduo Heck und Soroberto, die jedoch bei unserer Defensive wei-
testgehend sehr gut aufgehoben waren. So wurden mit einem bis dato 
gerechten torlosen Unentschieden die Seiten gewechselt.Kurz nach 
dem Seitenwechsel gerieten wir dann leider in Rückstand, als die Lan-
dauer in Person von Thomas Heck, der nach üblichem Strickmuster 
von Daniel Soroberto gut eingesetzt wurde, mit einem Lupfer über 
unseren herauseilenden Valentin Schwab mit 1:0 in Führung gingen. 
Leider übersah hier der ansonsten hervorragend leitende Schiedsrich-
ter die Abseitsposition des Torschützen Heck. Doch ließen wir uns 
von dem Gegentreffer nicht beirren, sondern versuchten weiterhin 
der Partie unseren Stempel aufzudrücken und die Gastgeber in deren 
Hälfte festzunageln. So waren wir dann auch während der gesam-
ten zweiten Halbzeit die spiel bestimmende Mannschaft, kamen auch 
immer wieder zu Möglichkeiten, doch die gut organisierte, Abwehr 
der Hausherren bekam immer wieder irgendwie ein Körperteil dazwi-
schen, um unser Erfolgserlebnis zu verhindern. Auch in der druck-
vollen, hektischen Schlussoffensive, als auf der Linie geklärt wurde, 
die Latte getroffen wurde, der Heimtorwart glänzend parierte und zu 
allem Überfluss auch noch Farbe ins Spiel kam, blieb uns der hoch-
verdiente Ausgleichstreffer versagt. Somit mussten wir unverdient und 
mit leeren Händen wieder den Heimweg antreten. Für den FC Phönix 
spielten: Schwab - Hauck, Gehrlein (75. Bujupi), Michels(70. Beller), 
Schmitt - Hubmacher (46. Mamaev), Kellerhals, Niederer - Lutz, Bujupi 
(46. Sauerbrunn), Herter. 

A - Klasse - Südpfalz 
FC Insheim I - FC Phönix Bellheim I - 1:2 (1:2)
Pfirrmann hält den Dreier fest
Zum Rückrundenauftakt konnte der FC Phönix dank eines grandios 
aufgelegten Sascha Pfirrmann die Auswärtshürde beim FC Insheim 
nehmen und den Relegationsplatz verteidigen. Bis zur letzten Minute 
stand der unterm Strich sicher glückliche Erfolg auf der Kippe. Dabei 
hatte der FC Phönix vor 100 Zuschauern recht solide begonnen und 
die Gastgeber innerhalb der ersten 15 Minuten gleich zweimal über-
rumpelt. Zunächst leitete Kujtim Durmishaj einen Einwurf geschickt 
in den Lauf von Zsolt Nagy weiter, dessen scharfe Hereingabe von 
der Grundlinie Simon Keakavocy aus zentraler Position über die Linie 
drückte (8.). Nach einem doppelten Doppelpass mit Tumelo Khoza 
und Nagy war Dennis Hoffmeister über rechts durch und flankte wie 
zuvor Nagy ins Zentrum. Am zweiten Pfosten hatte Moritz Gemke 
genug Zeit, sich den Ball zu recht zu legen und zum 0:2 einzuwuch-
ten (15.). Die Hausherren kamen etwas überraschend zum Anschluss-
treffer, nachdem Khoza einen völlig verunglückten Rückpass in den 
Lauf von Wolfgang Schutzat spielte, der Pfirrmann im 1-gegen-1 keine 
Chance ließ und auf 1:2 verkürzte (26.). Wenig später hätte Khoza sei-
nen Fehler beinahe wieder wett gemacht, sein Kopfball nach einer 
Nagy-Flanke strich jedoch Zentimeter am langen Pfosten vorbei (29.). 
Insheim war durch den Anschluss zurück im Spiel und gab das Heft 
des Handelns kaum noch aus der Hand. Erstmals torgefährlich wurde 
es dann nach dem Seitenwechsel. Schutzat prüfte aus abseitsver-
dächtiger Position mit einem schlitzohrigen Schuss aufs kurze Eck 
Sascha Pfirrmann, der zum Eckball abwehrte. Diesen köpfte Pascal 
Wingerter Richtung Tor und zwang Mo Gemke zu einem Abwehrreflex 
auf der Linie (49.). Nur wenig später brannte es kurzzeitig lichterloh im 
Phönixstrafraum. Nachdem der früh eingewechselte Alexander Ruck-
stuhl über links in den Strafraum eingedrungen war, wusste Pfirrmann 
dessen Abschluss mit dem Fuß abzuwehren. Den anschließenden 
Eckball wuchtete Sascha Gnaegy aufs Tor, Pfirrmann kratzte den Ball 
über den Querbalken. Der folgende Eckstoß von Ruckstuhl machte 
dann direkt Bekanntschaft mit dem Aluminium und klatschte an die 
Latte (52.). Der Phönix konnte sich in den nächsten Minuten etwas 
befreien und das Spiel mehr ins Mittelfeld verlagern. Zweikämpfe 
wurden angenommen und im Zentrum leisteten Peter Mueller und 
Sascha Trauth gute Arbeit. Die Vorstöße der beiden Innenverteidiger 
blieben gegen gut gestaffelte Insheimer jedoch ohne Wirkung. Da 
der Gästestrafraum mehr oder weniger gesichert war, verlagerten die 
Hausherren sich nun auf Distanzschüsse. Christoph Bauer zog aus 

gut 20 Metern ab, Pfirrmann parierte (75.). Der nächste Hammer von 
Bauer aus über 25 Metern wurde abgefälscht und strich knapp am 
Tor vorbei (85.). Den Gesetzmäßigkeiten des Fußballs folgend hätte 
es nur wenig verwundert, wenn Tumelo Khozas Schrägschuss in der 
Schlussminute die Insheimer geschlagen hätte, dieser wurde jedoch 
am Tor vorbei abgefälscht (90.). Zudem gelang dem spät eingewech-
selten Markus Faust lediglich aus Abseitsposition ein Treffer, so dass 
dem FCI die Nachspielzeit blieb, um sich für seine Bemühungen zu 
belohnen. Bauer packte einmal mehr die Brechstange aus, Pfirrmann 
riss die Faust nach oben und klärte den 25-Meter-Kracher zur Ecke 
(90. +3). Nun wurde es noch mal richtig eng für die Gäste. Nach unzu-
reichend geklärtem Eckball spielte Insheim einen seiner Angreifer zen-
tral frei, der sich aus 8 Metern die Ecke aussuchen konnte, jedoch 
in Teufelskerl Pfirrmann seinen Meister fand 90. +4). In die wegen 
resoluter Zweikampfführung beim Bereinigen dieser Situation nicht 
unberechtigten Elfmeterforderungen der Hausherren hinein ertönte 
der Schlusspfiff des dem Vernehmen nach von beiden Parteien eher 
leistungsschwach wahrgenommenen Thomas Heine und der glückli-
che Phönixsieg war in trockenen Tüchern. Für den FC Phönix spielten: 
Pfirrmann - Ignath, Trauth, Mueller, Hoffmeister (70. Varga) - Gemke, 
Kuntz, Khoza - Nagy, Keakavocy (46. Drozynski) - Durmishaj (85. 
Faust Markus). Weiterhin waren im Spielerkader: Bonifart, Lenart. 
Abteilung - Jugend 

Ergebnisse: Verbandsspiele der Jugend 
G-Jugend: FC Phönix Bellheim - FSV Offenbach - 3:12 
F-Jugend: TuS Hördt - FC Phönix Bellheim - 1:4 
E3-Jugend: FC Phönix Bellheim III - SV Hatzenbühl II - 2:11
E2-Jugend: FC Phönix Bellheim II - SV Hatzenbühl I - 4:3 
E1-Jugend: FC Phönix Bellheim I - FSV Offenbach I - 4:1 
D2-Jugend: FC Phönix Bellheim II - SV Viktoria Herxheim II - 3:1
D1-Jugend: FC Phönix Bellheim I - JSG Römerberg - 9:0
C2-Jugend: SV Rülzheim - FC Phönix Bellheim II - 6:0 
C1-Jugend: VfR Frankenthal - FC Phönix Bellheim I - 1:1
B-Jugend: FC Phönix Bellheim - SG Kapellen/Drusweiler - 4:2 
PS: Kreispokalspiel!
B-Jugend: 
SG Völkersweiler/Lug/Schwanheim - FC Phönix Bellheim - 4:2 
A-Jugend: FC Phönix Bellheim - TuS Wachenheim - 4:4 
A-Jugend: JFV Trifelsland - FC Phönix Bellheim - 2:2 
A-Jugend: FC Phönix Bellheim - FC Speyer 09 II - 2:6 
Vorschau: 

Verbandsspiele der Jugend
SA, 19.11.2016
E3-Jugend: 11:00 Uhr, FC Phönix Bellheim III - SpVgg Bad Bergz-
abern 
E2-Jugend: 12:30 Uhr, FC Phönix Bellheim II - SV Rülzheim II 
Hinweis: 
Die Spiele der E3 und der E2-Jugend finden auf dem Kleinspielfeld an 
der Fortmühlhalle - Schulstraße statt!
B-Jugend: 11:00 Uhr, FC Phönix Bellheim - TuS Diedesfeld 
C1-Jugend: 13:00 Uhr, FC Phönix Bellheim I - SG VT Frankenthal/SV 
Pfingstweide 
C2-Jugend: 15:00 Uhr, FC Phönix Bellheim II - SG Kandel/Jockgrim II 
D2-Jugend: 15:00 Uhr, TuS Hördt - FC Phönix Bellheim II 
D1-Jugend: 15:00 Uhr, JFV Südwest Löwen - FC Phönix Bellheim I 
Hinweis: Das Spiel der D1-Jugend findet in Birkweiler statt!
A-Jugend: 17:00 Uhr, TuS Diedesfeld - FC Phönix Bellheim 
SO, 20.11.2016
F-Jugend: 13:00 Uhr, SV Rülzheim II - FC Phönix Bellheim
DI ,22.11.2016
E1-Jugend: 18:00 Uhr, FC Phönix Bellheim I - SV Rülzheim I 
Hinweis: Die G-Jugend (Bambinos) sind spielfrei!
E1: Fc Phönix Bellheim: FSV Offenbach 4:1
Am Samstag waren unsere Nachbarn vom FSV Offenbach zu Gast. 
Unseren Jungs war klar, wenn wir dieses Spiel gewinnen sind wir 
Tabellenführer.
Genau so gingen wir auf den Platz und bereits nach 2 Min. war es 
Luan Lutscher, der nach schönem Zuspiel von Bastian Patzak zum 
1:0 traf. Auch das 2:0 in der 11. Minute wurde von dem gut spielen-
den Bastian Patzak vorbereitet, das Till Mendel mit Direktabnahme 
im Tor versenkte. Beim 3:0 half uns der gegnerische Tormann, der 
nach starkem Nachsetzten von Till Mendel den Ball selbst ins Tor 
beförderte. Bastian Patzak krönte seine starke Leistung an diesem 
Tag mit dem 4:0. Offenbach erzielte in der 35. Minute noch den 
4:1-Anschlusstreffer.
Somit sind die Jungs von Peter Zinser Tabellenführer. Herzlichen 
Glückwunsch zu dieser starken Leistung.
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Aus der Gemeinde

Geschwindigkeitsreduzierung auf 30 km/h  
in der Hauptstraße (L 509) in Knittelsheim

Auf Grundlage der §§ 44 und 45 der Straßenverkehrsordnung (StVO) vom 
06.03.2013, BGBl I S. 367 –StVO- in Verbindung mit der Landesverord-
nung über die Zuständigkeiten auf dem Gebiet des Straßenverkehrs-
rechts wird hiermit in Abstimmung mit dem Landesbetrieb für Straßen 
und Mobilität folgende verkehrsrechtliche Anordnung getroffen:
Es wird eine Geschwindigkeitsreduzierung (Streckenbegrenzung) 
auf 30 km/h ganztägig für die Hauptstraße in Knittelsheim (L 509) 
im Bereich der gesamten Ortsdurchfahrt angeordnet. Die erfor-
derliche Beschilderung mit Zeichen 274-53 StVO und den erfor-
derlichen Wiederholungszeichen nach den Einmündungen der 
Ludwigstraße und der Ottostraße wird hiermit ebenfalls angeord-
net. Weiter wird das Zusatzzeichen „Lärmschutz“ zu jedem Zei-
chen 274-53 StVO angeordnet.
Die verkehrsbehördliche Anordnung wird gemäß §§ 44 und 45 der 
StVO bekannt gemacht. Sie tritt mit der Durchführung der Beschilde-
rung in Kraft.

Gemeindebücheri Knittelsheim
In unserer Bücherei findet ihr alles: aktuelle Bilderbücher für die Klei-
nen, Sachbücher für Vorschule und Schule, alles für Erstleser der 1.,2., 
3. und 4. Klasse, spannende Jugend- und Abenteuerbücher, Spiele, 
CDs und DVDs sowie Romane und Hörbücher für Erwachsene. Ein-
fach vorbeischauen! Wie sind für Sie da, jeden Dienstag von 16.30 bis 
18.00 Uhr.

Häckselplatz Knittelsheim
Letzter Öffnungstermin im Jahr 2016

Der Häckselplatz in Knittelsheim ist am Samstag, dem 26. November 
2016 zum letzten Mal in diesem Jahr geöffnet.
Der Termin der Wiedereröffnung wird rechtzeitig bekannt gegeben.

Aus der Jugendarbeit

Schulen

Grundschule Ottersheim-Knittelsheim
Verleihung des Zertifikats Klasse2000: Lesen Sie mehr dazu unter 
Ottersheim.

Kirchen

Kath. Kirchengemeinde  
St. Georg Knittelsheim

Alle Gottesdienste und Veranstaltungen siehe unter Pfarrei Hl. Hil-
degard v. Bingen
Krankenkommunion:
Der Termin für die Krankenkommunion musste auf den Freitag, 18.11. 
verschoben werden; wir bitten um Beachtung!

Protestantische Kirchenge-
meinde Bellheim-Knittelsheim

Wir laden herzlich ein zu den Gottesdiensten:
Sonntag, 20. November in Knittelsheim 
(Totensonntag)

09.00 Uhr Gottesdienst
Sonntag, 20. November in Bellheim (Totensonntag)
10.15 Uhr Gottesdienst
Freitag, 25. November in Bellheim
16.30 Uhr Gottesdienst in der Seniorenresidenz
Sonntag, 27. November in Bellheim (1. Advent)
10.00 Uhr Gottesdienst
Sonntag, 04. Dezember in Bellheim (2. Advent)
10.00 Uhr Familiengottesdienst gestaltet vom Kindergarten mit Taufe
Sonntag, 11. Dezember in Bellheim (3. Advent)
10.00 Uhr Gottesdienst
Sonntag, 18. Dezember in Knittelsheim (4. Advent)
10.00 Uhr Gottesdienst
Präparandengruppe
Freitag, 09. Dezember 2016 von 15.00 bis 18.00 Uhr
Freitag, 13. Januar 2017 von 15.00 bis 18.00 Uhr
Konfirmandengruppe
Freitag, 18. November 2016 von 15.00 bis 18.00 Uhr
Freitag,02. Dezember 2016 von 15.00 bis 18.00 Uhr
Freitag, 20. Januar 2017 von 15.00 bis 18.00 Uhr
Terminkalender
Freitag, 18. November
10.00 bis 12.00 Uhr Bürozeit im Pfarramt
15.00 bis 18.00 Uhr Konfirmanden
16.30 bis 17.30 Uhr Kindergottesdienst mit Anna Hubig
Montag, 21. November
20.00 Uhr Kirchenchor-Singstunde im Prot. Gemeindehaus, 
Hauptstraße 103.
Dienstag, 22. November
08.30 bis 12.00 Uhr Bürozeit im Pfarramt
15.00 Uhr Frauenbund
19.30 Uhr Frauengruppe
Freitag, 25. November
10.00 bis 12.00 Uhr Bürozeit im Pfarramt
Montag, 28. November
20.00 Uhr Kirchenchor-Singstunde im Prot. Gemeindehaus, 
Hauptstraße 103.
Dienstag, 29. November
08.30 bis 12.00 Uhr Bürozeit im Pfarramt
15.00 Uhr Frauenbund
Mittwoch, 30. November
19.30 Uhr Presbytersitzung
Freitag, 02. Dezember
10.00 bis 12.00 Uhr Bürozeit im Pfarramt
15.00 bis 18.00 Uhr Konfirmanden (Probe Krippenspiel)
16.30 bis 17.30 Uhr Kindergottesdienst mit Anna Hubig

Ortsgemeinde 
Knittelsheim
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Aktuelles
Das Presbyterium informiert:
Auch wenn der Gottesdienstbesuch am Sonntag in der Prot. Kirche 
Bellheim noch stabil ist und in letzter Zeit erfreulich viele junge Men-
schen in die Kirche kommen, ist die Anzahl der Kirchgänger insgesamt 
rückläufig.
Das Presbyterium hat darauf aus dieser Not eine Tugend gemacht .
Wir haben links und rechts vom Mittelgang jeweils die letzten drei 
Bänke entfernen lassen. Dadurch ist im Eingangsbereich ein freier 
Raum entstanden, den wir mit Leben füllen wollen.
Das Presbyterium wird sich Gedanken über die zukünftige Nutzung 
machen und die Gemeindemitglieder über die weiteren Schritte infor-
mieren.
Öffnungszeiten des Pfarrbüros siehe Terminkalender
Termine auch außerhalb der Bürozeiten nach Vereinbarung mög-
lich!!
Tel: 07272 / 21 10
Email: pfarramt.bellheim@evkirchepfalz.de
Pfarramt
Frau Pfarrerin Heike Neu können Sie unter folgender Telefonnummer 
erreichen: 07272-7000198.
Wenn Sie unsere Arbeit in der Kirchengemeinde unterstützen möch-
ten, freuen wir uns. Gerne stellt Ihnen das Pfarramt eine Spendenquit-
tung aus:
Bankverbindung der Prot. Kirchengemeinde Bellheim-Knittelsheim:
Prot. Verwaltungszweckverband Speyer-Germersheim
Verwendungszweck: Bellheim Kirchengemeinde
VR Bank Südpfalz IBAN: DE02 5486 2500 0001 0237 30 BIC: GENO-
DE61SUW
Sparkasse Ger-Kandel IBAN: DE28 5485 1440 0020 0111 10 BIC: 
MALADE51KAD

Vereine und Gruppen

Prot. Frauenbund Bellheim-Knittelsheim
 „Kirchencafé“

Zu einem gemütlichen Nachmittag im Advent laden wir ganz herz-
lich ein. Gemeinsam wollen wir Advents- und Weihnachtsgeschichten 
hören, miteinander erzählen, singen und Kaffee und Kuchen genießen. 
Außerdem werden uns auch Kinder aus der “Villa Kunterbunt” besu-
chen. Am Mittwoch, den 07, Dezember 2016, ab 14.00 Uhr treffen wir 
uns im prot. Gemeindehaus in Bellheim.
Wir freuen uns auf einen schönen Nachmittag mit vielen Gästen aus 
Bellheim und Knittelsheim.
Es grüßen die Frauen vom Kirchencafé!

Sportvereine

TuS Knittelsheim e. V.
Abteilung Fußball

A-Klasse Südpfalz
SV Olympia Rheinzabern - 
TuS Knittelsheim 1:2 (0:1)
Im ersten Rückrundenspiel mussten wir auf dem 

Kunstrasen in Rheinzabern antreten. Wie erwartet, wurde es kein ein-
faches Spiel. Rheinzabern gewohnt kampfstark und immer eng am 
Mann, machte es uns sehr schwer, einen geordneten Fußball zu spie-
len. Die Gastgeber selbst spielten meist mit langen Bällen auf den 
hochgewachsenen Stürmer, welcher die Bälle verlängern sollte. Das 
konnte die Hintermannschaft des TuS im ersten Durchgang allerdings 
meistens sehr gut verhindern. Die Schwarz-Gelben kamen ihrerseits zu 
kleineren Chancen in der Anfangsphase, die jedoch noch nicht erfolg-
reich verwertet werden konnten. So musste ein herrliches Zuspiel von 
Frederic Christmann aus der eigenen Hälfte herhalten. Patrick Richter 
nahm den Ball klasse mit und vollendete gefühlvoll über den Torwart 
ins lange Eck zur Führung. Michael Meyer hätte kurz darauf noch auf 
2:0 erhöhen können, nachdem er sich gut durchgetankt hatte. Sein 
Schuss war allerdings zu unplatziert. Mit dem bis dahin nicht unver-
dienten 1:0 ging es also in die Kabine. Die Gastgeber hatten sich in 
der Pause wohl einiges vorgenommen, denn sie pressten jetzt extrem 
und versuchten schon tief in der TuS-Hälfte den Ball zu erobern. Das 
bot einige Räume zum Kontern. Einen dieser Konter konnten Patrick 
Richter und Lukas Bosch zusammen mit Sebastian Seither ausspie-
len. Lukas Bosch sah sich dann frei vor dem Torwart und traf humorlos 
zum 2:0. Eigentlich beruhigend in der Drangphase der Olympioniken, 
doch Rheinzabern gab nicht auf. Mit dem 2:1 Anschlusstreffer per 
Kopf war dann wieder alles offen. Mehrere gute Chancen, meist eher 

Zufallsprodukte konnten allerdings nicht genutzt werden, oder wur-
den noch auf der Linie von einem TuS-Spieler geklärt. Auf der ande-
ren Seite hätten wir für ruhigere Verhältnisse sorgen können, doch zu 
fahrlässig wurden die Kontermöglichkeiten vergeben. Am Ende war es 
dann ein etwas schmeichelhafter Sieg aufgrund des Chancenverhält-
nisses. Aber die Mannschaft hielt klasse dagegen und wollte diesen 
Sieg unbedingt über die Zeit retten. Auch solche Spiele muss man 
gewinnen, abhaken, Mund abputzen und weiter gehts!
Es spielten: Wittke - Schehr, Huber, Christmann, Seither N. - Kunst-
mann, Matic, Bosch, Meyer (Ferraouni), Richter (Schenfeld) - Seither 
S. (Wernecke)
C-Klasse Südpfalz/Ost
SV Olympia Rheinzabern - TuS Knittelsheim 1:4 (1:3)
Die Formkurve der Zweiten steigt weiterhin nach oben an. Gegen 
die Gastgeber aus Rheinzabern sicherten wir uns nach einem rup-
pigen Spiel einen letztendlich hochverdienten Sieg. Zu Beginn ließen 
wir uns von der aggressiven Spielweise der Heimmannschaft den 
Schneid abkaufen. Dazu kam die Unkonzentriertheit einiger Spieler, 
die bereits beim Warmmachen deutlich zu spüren war. So lagen wir 
nach einer Viertelstunde verdient mit 0:1 in Rückstand. Mit unserer 
ersten richtigen Chance kamen wir dann zum Ausgleich. Oussama 
Ferraouni fasste sich ein Herz und konnte seinen Sololauf mit einem 
herrlichen Schlenzer über den Torwart ausgleichen. Danach waren wir 
endlich wach und besser in der Partie. Rheinzabern wusste sich fortan 
nur noch mit harten, teilweise unnötigen Fouls zu helfen, die vom 
Schiedsrichter großzügig übersehen wurden. So hätten wir beispiels-
weise innerhalb von zehn Sekunden gleich zwei glasklare Foulelfmeter 
bekommen müssen. Dennoch ließen wir uns davon nicht beirren und 
kamen immer wieder zu guten Chancen, meist eingeleitet von Ralf 
Schmidt und Ferraouni. Fabio Blattmann hatte den Führungstreffer 
auf dem Fuß, verzog jedoch knapp. Besser machte es dann Ferraouni, 
der seine starke Halbzeit nach schönem Zuspiel von Schmidt mit dem 
Doppelpack krönen konnte. Nachdem „Usi“ dann auch noch im Straf-
raum zu Fall gebracht wurde, gab es kurz vor dem Halbzeitpfiff einen 
Foulelfmeter für Schwarz-Gelb. Blattmann trat an und verwandelte 
sicher. In der zweiten Halbzeit war kaum Fußball zu sehen. Ständige 
Unterbrechungen prägten die Partie und einige Nickligkeiten waren 
an der Tagesordnung. Jannis Sinn hatte Pech, als er einen schönen 
Schlenzer an die Latte schoss. Kurz vor dem Abpfiff hatte Rheinz-
abern die große Chance, den Anschlusstreffer zu markieren und Noel 
Kerner war schon geschlagen. Allerdings hatten die Zuschauer ihre 
Rechnung ohne Ralf Schmidt gemacht, der artistisch im Stile von 
Manuel Neuer den Ball von der Linie kratzte. Den Endstand besorgte 
dann Leon Helf mit dem Abpfiff nach einer schönen Direktabnahme 
mit seinem eigentlich schwächeren linken Fuß.
Nun stehen wir auf einem beachtlichen vierten Platz, denn es bis zur 
Winterpause zu verteidigen gilt. Gute Besserung auf diesem Wege 
geht an Michael Heckmann, der sich nach einem bösen Zusammen-
prall an der Rippe verletzte und ausgewechselt werden musste.
Es spielten: Kerner- Helf, Smakiqi, Schulz, Braband - Sinn, Spielmann, 
Heckmann(Förderer) - Blattmann, Ferraouni (Reichling), Schmidt. 
(Brödel)
D-Klasse Südpfalz Mitte
TuS Knittelsheim III - ASV Gräfenhausen 0:7 (0:2)
Eine verdiente aber am Ende etwas zu hohe Niederlage kassierte 
unsere 3. Mannschaft gegen den ungeschlagenen Tabellenführer aus 
Gräfenhausen. In der 1. Halbzeit schlug sich unsere Truppe wacker. 
Die stark aufspielenden Gäste waren zwar feldüberlegen und hatten 
das deutliche Chancenplus, doch man hielt dagegen. In der 20. Minute 
gingen die Gräfenhausener dann aber durch ein unglückliches Eigen-
tor in Führung und konnten nur 3 Minuten später mit einem unhalt-
baren Treffer erhöhen. Bis zur Halbzeit passierte nichts mehr, auch 
weil unser bester Mann auf dem Platz, Tormann Fabian Hundemer, 
den gegnerischen Torerfolg ein ums andere Mal mit tollen Paraden 
vereitelte. Unmittelbar nach der Pause passierte dann das, was nicht 
passieren sollte: Wir kassierten das 0:3, was gleichbedeutend für die 
Vorentscheidung war. Unsere Mannschaft wehrte sich zwar weiterhin 
tapfer, doch zwingende Offensivaktionen sollten nicht gelingen, um 
noch einmal heranzukommen.
Ärgerlich: Zum Ende hin ging unserer Truppe etwas die Puste aus und 
man verlor die Ordnung. So konnten die Gäste ihr Spiel besser aufzie-
hen und das Ergebnis in den letzten 10 Minuten um 4 weitere Treffer 
nach oben schrauben. Im Großen und Ganzen hat sich unsere Mann-
schaft gegen einen starken Gegner gut verkauft, die Gäste aus Grä-
fenhausen konnten ihre Aufstiegsambitionen jedoch klar untermauern.
Es spielten: Fabian Hundemer - Martin Detzel - Martin Filipek - Manuel 
Adam - Alexander Vitek - Simon Schwarz - Lukas Westermann - Ale-
xander Glatz - Marco Bentz - Mirko Benz - Lukas Schmitt - Sascha 
Ickas - Daniel Gebhardt - Florian Detzel.

Jugendfußball
VFR Friesenheim gegen B1-Jugend 0:0
Am vergangenen Sonntagnachmittag fuhr unsere B1-Jugend zum 
VFR nach Friesenheim. Die Gastgeber hatten ihre Heimspiele bis dato 
alle hoch gewonnen und gelten als sehr unangenehmen Gegner. Von 
Beginn an entwickelte sich ein sehr temporeiches, sehr ansehnliches 
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Fußballspiel auf beiden Seiten. Friesenheim versuchte frühzeitig zuzu-
pressen, was zu ein paar wenigen Fehlpässen in unserer Hintermann-
schaft führte. Die Gastgeber schafften es jedoch meist nur aus der 
zweiten Reihe abzuschließen, diese konnte Torhüter Ricardo Götz alle 
entschärfen. Trotz des aggressiven Pressings behielten wir die Ruhe 
am Ball und fanden so in unser Spiel zurück. In der 15. Minute gewan-
nen wir im Mittelfeld den Ball, spielten schnell nach vorne und flank-
ten von der rechten Seite auf Louis Spielmann, der mit einer schönen 
Direktabnahme das Leder leider nur die Latte streifen lassen konnte. 
Mit zunehmender Spieldauer würden wir stärker und Friesenheim rat-
loser. Nach der Halbzeit kam der Gastgeber wütend aus der Kabine 
und drückte auf den Führungstreffer. Die Jungs in schwarz-gelb hiel-
ten nicht nur dagegen, sondern gewannen beinahe alle wichtigen 
Zweikämpfe und feuerten sich gegenseitig an. Durch schnelles Kon-
terspiel kreierten wir uns im zweiten Durchgang einige hochkarätige 
Chancen. In der 60. Minute spielte sich Timo schön frei, konnte jedoch 
bei seinem Abschluss aus 16 Metern keinen Druck hinter den Ball 
bekommen. Kurz darauf flankte der stark spielende Patrick Schnei-
der auf Timo, der diesmal volles Risiko abzog, jedoch das „Runde“ 
aus knapper Distanz über das gegnerische Gehäuse donnerte. Das 
Spiel ging nun hin und her, beide Teams gingen über ihr Limit. Das 
Glück des Tüchtigen hatten wir bei Standards der Gastgeber. Bei 
einem Freistoß trafen sie nur die Latte und bei zwei Eckbällen konn-
ten wir mit viel Einsatz den Ball von der Linie kratzen. Jedoch konnte 
sich Friesenheim kaum spielerisch durchsetzen und verzweifelte an 
der Kompaktheit und der entschlossen Mannschaftsleistung unserer 
Jungs. 8 Minuten vor Ende lief Stürmer „Rama“ allein auf den Torhü-
ter zu, legte sich allerdings zu weit den Ball vor und konnte nur noch 
aus spitzem Winkel abschließen und traf den Außenpfosten. In der 
letzen Minute war beinahe die gleiche Situation zu sehen, jedoch pfiff 
der Schiedsrichter abseits, was zu Unverständnis führte. Ansonsten 
leitete der Junge Unparteiische eine sehr gute Partie ab! Nach dem 
Abpfiff können wir stolz auf unsere Leistung sein, müssen uns jedoch 
in den nächsten Spielen mit drei Punkten belohnen. Schlussendlich ist 
das Zitat des Friesenheimer Trainers zu erwähnen: „Heute habt ihr uns 
gezeigt wie man Fußball spielt.“
Es spielten: Götz, Steiff, Mössmer, Schenfeld, Harsch, Mayer, Hanß, 
Krumnauer, Schneider, Spielmann, Buchmann. Eingewechselt: 
Abdullkaleq, Heid, Bothe
A1-Jugend gegen Rot Weiß Seebach 4:1 (1:1) 
Endlich wieder belohnt
Nach viel Pech und zwei Unentschieden in der Fremde konnten die 
A1-Junioren des TuS wieder drei Punkte einfahren und dies gegen den 
Tabellenzweiten aus Seebach. Bereits im Pokal konnten wir im Ach-
telfinale gegen die Dürkheimer gewinnen, was im Kopf nicht unwich-
tig war. Wir gingen personell angeschlagen und verunsichert in die 
Partie. Die Gäste merkten dies gleich und waren präsent. Es dauert 
15-20 Min. bis wir an uns glaubten. Der Auslöser für diesen Glauben 
war sicherlich das 1:0. Patrice Gschwind flankte den Ball mustergül-
tig scharf auf den langen Pfosten, dort erreichte Florian Richter den 
Ball nicht ganz, doch David Christ lief ebenfalls entschlossen mit und 
traf per Direktabnahme zum 1:0. Danach begann eine gute Phase von 
uns. Doch kurz vor der Halbzeit trafen die Gäste durch ihren Torjä-
ger zum 1:1. Im zweiten Abschnitt gab es dann nur noch ein Team, 
dass so richtig gewinnen wollte, dies waren die Schwarz-Gelben des 
TuS. Die Zweikämpfe waren der Schlüssel zum Erfolg. Nach einem 
Foul an David Christ, der ein starkes Spiel machte, gab es Strafstoß. 
Unser Captain Nicolas Heckmann übernahm Verantwortung und traf 
souverän zum 2:1. Die Gäste probierten nun wieder mehr zu inves-
tieren, wir allerdings waren es, die immer weiter machten! Nun ging 
es in die Schlussphase und die Zeit des Florian Richters begann. Der 
zweikampfstarke und als Vorbild vorausgehende Jens Schliehe im 
zentralen Mittelfeld spielte Florian im Strafraum an, dieser umkurvte 
zwei Gegenspieler und traf zum wichtigen und auch für ihn persönlich 
erlösenden 3:1. Nun warfen die Rot-Weißen alles nach vorne, unsere 
starke Abwehr mit Patrice Gschwind. Jule Braband, Tim Uhrig und 
Lars Maier unterstützt von den 6er Jens und Hegge präsentierte sich 
überragend und hielt dem Druck stand. Nach Vorne ergaben sich 
nun Räume. Marian Hebel verpasste es erst noch das 4:1 zu erzie-
len, Florian Richter machte es wenig später besser. David Christ über 
Rechts Außen auf und davon flankte den Ball auf „Flo“, dieser nahm 
das Leder an, täuschte einmal an, der Keeper fiel ins Leere und dann 
schob unser Torjäger zum 4:1 ein, klasse Junge! Danach rückte der 
gut leitende Schiedsrichter in den Fokus, er zeigte eine Rote Karte 
gegen unsere Nummer 10, bis jetzt weiß keiner warum. Extrem ärger-
lich! Insgesamt ein wichtiger Sieg, die Mannschaft hat ihr Kämpferherz 
gezeigt und verdient den Dreier eingefahren, weiter so!
JFV Ganerb gegen A1-Jugend 1:1 (0:0)
Nach dem unglücklichen 2:2 in Landau wenige Tage zuvor ging es zum 
nächsten Auswärtsspiel nach Dudenhofen. Dieses Spiel hätte eigent-
lich vor einige Wochen gespielt werden sollen, doch wir kamen dem 
Wunsch einer Spielverlegung wegen Spielermangels nach. Ganerb 
hat sich gerade in den letzten Wochen vom Abstiegskandidaten zu 
einer starken Mannschaft entwickelt. Neuer Trainer, teilweise neue 
Spieler… einfach ein neues Gesicht mit dem wir es zu tun bekamen. 
Es entwickelte sich von Beginn an ein offenes Spiel, wobei sich die 

Schwarz-Gelben aus Knittelsheim mit der Zeit Feldvorteile erspielten. 
Wir erspielten uns 3-4 große Möglichkeiten und nach hinten standen 
wir sicher, doch im Ergebnis belohnten wir uns dafür wieder einmal 
nicht. Nach der Pause reichte ein Fehler im Spielaufbau um völlig aus 
dem Nichts in Rückstand zu geraten. Danach wurden wir zornig und 
wollten das Ding unbedingt drehen. Doch auch diesmal war einfach 
der Wurm drin im Abschluss. So brauchten wir wie in Landau einen 
Eckball um den hochverdienten Ausgleich zu erzielen. Jens Schliehe 
trat unsere Variante perfekt und Captain Nicolas Heckmann traf zum 
1:1 per Kopf. Bereits vor dem Ausgleich lösten wir unsere Abwehr 
auf, zweite Spitze, Dreierkette… Dies gab Platz für Konter, welche 
die Gastgeber gefährlich setzten. Einen Angriff konnte Noel Kerner 
im TuS-Tor überragend abwehren und hielt uns somit im Spiel. Flo-
rian Richter hatte dann zwei Großchancen, welche er durch seine 
geschickten Laufwege perfekt initiierte, doch der Abschluss war man-
gelhaft. Am Ende steht wieder ein Punkt, der auf der einen Seite weh 
tut, da man eigentlich als überlegene Mannschaft drei hätte verdient 
gehabt, auf der anderen Seite steht wieder eine tolle Moral. Einfach 
weiter machen Jungs!
JFV Südpfalz gegen A2-Jugend 1:3 (1:1) 
Viertelfinale wir kommen!!!
In der zweiten Pokalrunde reisten wir an einem kalten und regneri-
schen Mittwochabend zum Flutlichtspiel nach Dierbach. Der Regen 
machte aus dem Platz eine schlammige Rutschbahn, schwierige 
Bedingungen für beide Teams. Die Gastgeber kamen besser aus der 
Kabine und gingen gleich mit 1:0 in Führung. Dieses Gegentor rüttelte 
die Schwarz-Gelben wach und für uns begann das Spiel nun auch. 
Wir kämpften uns bärenstark in die Partie und wurden von Minute zu 
Minuten stärker. Lukas Kern, Marian Schloß, Isa Ülger, Stiven Röhrl, 
Yannick Job und Max Gutheil waren im Spiel nach Vorne stets gefähr-
lich. Angriff über Angriff trugen wir vor, doch der Ball wollte nicht ins 
Ziel. Als Yannick den Ball aus 2m Torentfernung Vollspann über das 
Tor drosch, war ein allgemeines Entsetzen zu spüren, doch auch dies 
machte unsere Mannschaft nur noch entschlossener. Kurz vor der 
Halbzeit brachte Isa einen Freistoß aus 30m extrem gefährlich auf 
den langen Pfosten wo Max Gutheil einlief und den verdienten 1:1 
Ausgleich erzielte. Mit diesem Spielstand ging es zum Pausentee. 
Im zweiten Abschnitt knüpften die Jungs um Kapitän Martin Strauß 
an der Leistung aus Hälfte eins an, diesmal allerdings belohnten sie 
sich gleich. Max Gutheil brachte seine Farben nach tollem Zuspiel von 
Nicolas Bornhöfft in Führung. Der TuS völlig dominant! Kurz darauf das 
3:1 durch den starken Marian Schloß, die Vorarbeit kam von Simon 
Starck, der seit Wochen in der Form seinen Lebens ist. Nachfolgend 
verpassten wir es den Sack zu zumachen, denn zahlreiche Groß-
chancen wurden vergeben. Am Ende stand nach einem geilen Fight 
ein verdienter Pokalerfolg zu Buche. Nun geht es in zwei Wochen im 
Viertelfinale zu Hause gegen Leimersheim/Neupotz. Klasse Leistung 
Jungs!
Nächste Spiele:
B-Junioren
Do., 17.11.2016, 19:00 Uhr SV Vikt. Herxheim II - 
SG Knittelsheim/Rülzheim II
F-Junioren
Fr., 18.11.2016, 17:00 Uhr SVO Rheinzabern II - TuS Knittelsheim
G-Junioren
Sa ., 19.11.2016, 11:00 Uhr FSV Offenbach - TuS Knittelsheim
E-Junioren
Sa ., 19.11.2016, 11:00 Uhr VfR Kandel II - TuS Knittelsheim
C-Junioren
Sa., 19.11.2016, 11:00 Uhr VfB Hassloch - TuS Knittelsheim
D-Junioren
Sa., 19.11.2016, 11:00 Uhr JFV Südpfalz III - 
SG Rülzheim/Knittelsheim 2
D-Junioren
Sa., 19.11.2016, 13:00 Uhr SG Rülzheim - 
JSG Lug/Schwanheim/Völkersweiler
B-Junioren
Sa., 19.11.2016, 13:00 Uhr SG Knittelsheim - VfR Frankenthal
B-Junioren
Sa., 19.11.2016, 13:00 Uhr SG Leimersheim/Neupotz 9er - 
SG Knittelsheim/Rülzheim II
A-Junioren
Sa., 19.11.2016, 13:00 Uhr VfR Frankenthal - TuS Knittelsheim
Herren
So., 20.11.2016, 13:00 Uhr TuS Knittelsheim II - VfB Hochstadt II
Herren
So., 20.11.2016, 13:00 Uhr ASV Lug/Schwanheim II - 
TuS Knittelsheim III
Herren
So., 20.11.2016, 14:45 Uhr TuS Knittelsheim - VfB Hochstadt
Frauen
Mo., 21.11.2016, 19:30 Uhr FC 1933 Leistadt 9er - 
TuS Knittelsheim II 7er
B-Junioren
Mi., 23.11.2016, 19:30 Uhr DJK-SV Phönix Schifferstadt II - 
SG Knittelsheim
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Aus der Gemeinde

Infos zum Häckselplatz
Häckselplatz geht in Winterruhe

Die Gartenzeit neigt sich langsam dem Ende zu, deswegen wird der 
Häckselplatz ab dem 1. Dezember in Winterruhe gehen. Vielen Dank 
an alle, die ihr Häckselgut dort entsorgt haben. Ein besonderer Dank 
gilt Roland Benz, der regelmäßig das Schnittgut mit seinem Frontlader 
hochgesetzt hat.

Öffnungszeiten
samstags von 13.00 Uhr bis 15.00 Uhr

Angenommen werden
·  sperriges Schnittgut von Hecken und Baumschnitt mit einer Länge 

von höchstens 2 Meter und einem Durchmesser von bis zu 10 cm. 
Wurzelstöcke dürfen nicht angenommen werden.

·  Gartenkleinabfälle (Laub, Rasen- Grünschnitt) nur von Privathaus-
halten, die über eine Biotonne verfügen.

 Der Häckselplatz soll kein Ersatz für die Biotonne sein. Er soll den 
Haushalten, denen die Biotonne gelegentlich jahreszeitlich be-
dingt nicht zur Entsorgung ihrer Gartenabfälle ausreicht, als zu-
sätzliche Entsorgungsmöglichkeit angeboten werden.

 Erfolgt eine Anlieferung von einem Gewerbetreibenden (z.B. 
Gartenbaubetrieb), kann diese ebenfalls angenommen werden, 
wenn nachgewiesen wird, dass das Grüngut aus Garten-/ Pflege-
arbeiten bei einem privaten Haushalt stammt. Der Nachweis kann 
mit einer schriftlichen Bestätigung des Grundstückseigentümers 
erfolgen. 

 Falls Grüngut gebündelt angeliefert wird, ist dies nur mit kompos-
tierfähiger Schnur möglich.

Keine Annahme
-  in Plastiksäcken oder sonstigen Verpackungen
-  von Grüngut mit Fremdkörpern (z.B. Steine, Glas, Metalle, Kunst-

stoffe).
-  von Katzenstreu, Mist (z.B. Hasenmist), Küchenabfälle
-  von Wurzelstöcken
-  von Buchs (wegen Buchsbaumzünsler bitte in Westheim abgeben)
Lagerung
Krautiges Material (Rasenschnitt) sollte vermischt mit holzigem Mate-
rial gelagert werden. Keine punktuelle Anhäufung von Rasenschnitt.

Geschwindigkeitsreduzierung  
auf 30 km/h für die Ortsdurchfahrt  

in Ottersheim bei Landau
Auf Grundlage der §§ 44 und 45 der Straßenverkehrsordnung (StVO) 
vom 06.03.2013, BGBl I S. 367  - StVO - in Verbindung mit der Lan-
desverordnung über die Zuständigkeiten auf dem Gebiet des 
Straßenverkehrsrechts wird hiermit in Abstimmung mit dem Lan-
desbetrieb für Straßen und Mobilität folgende verkehrsrechtliche 
Anordnung getroffen:
Es wird eine Geschwindigkeitsreduzierung (Streckenbegrenzung) 
auf 30 km/h ganztägig für die Germersheimer Straße und die 
obere Lange Straße (L 509), im Bereich der gesamten Ortsdurch-
fahrt in Ottersheim bei Landau angeordnet. Die erforderliche 
Beschilderung mit Zeichen 274-53 StVO und den erforderlichen 
Wiederholungszeichen nach den Einmündungen des Altsheimer 
Weges, der Ludwigstraße, der unteren Langen Straße, der Wald-
straße und der Friedhofstraße wird hiermit ebenfalls angeordnet. 
Weiter wird das Zusatzzeichen „Lärmschutz“ zu jedem Zeichen 
274-53 StVO angeordnet.
Die verkehrsbehördliche Anordnung wird gemäß §§ 44 und 45 der 
StVO bekannt gemacht. Sie tritt mit der Durchführung der Beschilde-
rung in Kraft.

Seniorenbeauftragte:
Frau Esther Stadel, Tel. 06348 / 919486

Gemeindebücherei Ottersheim
(Grundschule, Schulstraße) 

Entdecke die Welten
Wir haben für dich jede Menge Bücher und viele andere Medien wie 
zum Beispiel Kassetten, Spiele und CDs!
Bei uns kannst du viele alte und neue Freunde treffen: Pippi Lang-
strumpf und Harry Potter, Petterson und Findus, den kleinen Vampir, 
die drei ???, aber auch Karo Karotte, den Kleinen Ritter Trenk und 
natürlich Conni und ihre Abenteuer, auch King-Kong - das Geheim-
schwein, Krimischwein, Weihnachtschwein… - 4 1/2 Freunde, Hexe 
Lilli und das Urmel. Ein wenig gruselig wird es mit den „Geistern in 
der Nebelnacht“ (aus der beliebten Buchreihe „Das magische Baum-
haus“) und rekordverdächtig mit den „Guiness World Records“.
Lass dich entführen in die Zukunft und in die Vergangenheit, in die 
Welt der Technik und in das Land der Phantasie, in ferne Länder und 
in die nächste Nachbarschaft!
Wenn du etwas für die Schule wissen möchtest oder wenn dir lang-
weilig ist, schau bei uns vorbei! Wir freuen uns auf deinen Besuch!
Unsere Öffnungszeiten:
Sonntag  09.30 Uhr - 11.30 Uhr
Dienstag  18.00 Uhr - 19.00 Uhr

Ortsgemeinde 
Ottersheim

IN EIGENER SAcHE
Wenn Sie kein “Amtsblatt Verbandsgemeinde 

Bellheim” bekommen haben ...
Reklamationen wegen Nichtzustellung des 
“Amtsblatt Verbandsgemeinde Bellheim” 

nimmt der Verlag entgegen unter folgender Nummer:

06502/9147-335, -336, -713 und -716
Die neue E-Mail-Adresse für Reklamationen ist:

vertrieb@wittich-foehren.de



AMTSBLATT VERBANDSGEMEINDE BELLHEIM - 33 - Ausgabe 46/2016



AMTSBLATT VERBANDSGEMEINDE BELLHEIM - 34 - Ausgabe 46/2016

Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger,

-
-

Oldtimer- 
scheune
Ottersheim

Martinusmarkt
 

 

 

 

 

 

 

 

 
 

 
  
 

 
  
 
  
 

 

Martinusmarkt  
2016

Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger,
zu unserem 21. Martinusmarkt laden wir Sie herzlich ein!
Auch dieses Jahr werden Sie wieder ein attraktives vielseitiges Programm auf unserem weihnachtli-
chen Markt erleben. Die idyllisch gelegene Oldtimerscheune inmitten der Wiesen und Wälder und 
das weihnachtliche Ambiente werden ein Übriges dazu tun, die vorweihnachtliche Stimmung in uns 
zu verstärken.
Besuchen Sie unseren Martinusmarkt, lassen Sie sich gefangen nehmen von der festlich-fröhlichen 
Atmosphäre und verbringen Sie mit uns ein paar schöne, gemütliche Stunden.

Ihre
IG Martinusmarkt

Programm
Samstag 26.11.2016

17.00 Uhr  Eröffnung durch den Ortsbürgermeister und die Queichtalbären
 - Begrüßung der Neubürger 
 - Ehrung verdienter Bürger
anschließend: Der Nikolaus kommt
18.00 Uhr Fackellauf der Kinder „Freiwillige Feuerwehr“

19.00 Uhr die „Weisenbläser“

Sonntag, 27.11.2016
11.00 Uhr  
ganztägig Backen wie früher - Oldtimerfreunde
16.45 Uhr Weihnachtsbaumverlosung
17.00 Uhr  Adventsstimmung mit der Musikkapelle

An beiden Tagen:
- Schmiedevorführungen Oldtimerfreunde
- Weihnachts- und Adventsausstellung „kath. Kirchengemeinde“
- Vorlese-, Mal- und Bastelecke für Kinder „kath. Kirchengemeinde““

Öffnungszeiten:
Samstag 17.00 Uhr bis 21.00 Uhr
Sonntag 11.00 Uhr bis 20.00 Uhr
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Martinusmarkt  
2016

Advents- und Türkränze, Gestecke und Gebäck Frauengemeinschaft
Gebäck, Holzarbeiten, Selbstgemachtes Ev. Kirche
Weinverkauf, Traubensaft, Glühwein, Liköre Paul Hilsendegen
Honig Imkergemeinschaft: Becki, Scheurer und Walk
Weihnachtsbasteln, Karten, Floristik Ulrike Billerth
Fotografien, Strickmützen, Schals Nicola Rösch
Bequemes und Dekoratives für Klein und Groß Michaela Gensheimer
Handgestrickte Socken, Hüttenschuhe Angelika Wilhelm-Krieg, Simone Wilhelm
Tombola  Messdiener
Tee, Lebkuchen, Präsente Ulrich Messemer
Tee, Pralinen, Dinkelmäuse, Filzpantoffeln und mehr Jutta Renner - Margarete Müller
Genähtes für Groß und Klein Sabine Buckel
Kretische Olivenöle, Meersalz Heiner Lenz
Handgegossene Kerzen Georg Martin
Natur pur SCO-Mädle
Apfel, Apfelsaft Markus Hauck
Schmuck Annemarie Wenzel 
Häkelmützen Bärbel Jäger
Aus Alt mach Neu Die „Schönmacherei“
Marmelade, Handarbeiten Monika Ester
Handtaschen, Holzfiguren und Topflappen „Baggage“

In der Oldtimerscheune:
Pfälzer Saumagen, Gyros, Steak, Bratwurst, 
Pommes, Lachsbrötchen Tennisclub
Getränke  Tennisclub
Sonntags:
Kaffee und Kuchen - Kaffeestube Kath. Kindergarten St. Martinus
Schokoladenbrunnen Klaus Kaiser

Vor der Oldtimerscheune
Waffeln, Apfelpunsch St.-Laurentius-Schule Herxheim
Crepes, Glühwein und Schnaps Bärenbrüder 
Dampfnudle, Liköre „Schwarze Mädle un de Bu“
Schokoladen Brunnen Klaus Kaiser
Flammkuchen Ü20 - Hausfrauen der Zukunft
Getränke  Paul Hilsendegen

In der und um die Oldtimerscheune

Essen und Trinken
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Aus der Jugendarbeit

Schulen

Grundschule Ottersheim
Erneutes Klasse2000-Zertifikat für  

die Grundschule Grundschule
Stark und gesund - so sollen Kinder auf-
wachsen. Um sie dabei zu unterstützen, 
beteiligt sich die Grundschule Otters-
heim seit mehr als 4 Jahren am Gesund-
heitsprogramm Klasse2000. Dieses 
Engagement wurde jetzt zum zweiten 
Mal mit dem Klasse2000-Zertifikat aus-
gezeichnet.
Die Schule nimmt seit Frühjahr 2013an dem 

Unterrichtsprogramm Klasse2000 zur Gesundheitsförderung, Gewalt- 
und Suchtvorbeugung teil. Alle sieben Klassen beteiligen sich an dem 
Projekt und erforschen mit der Symbolfigur KLARO, was sie selbst tun 
können, um sich wohlzufühlen.
Das bundesweite Programm begleitet die Kinder kontinuierlich von 
Klasse 1 bis 4. Frühzeitig werden die Grundschüler für das Thema 
Gesundheit begeistert und in ihrer persönlichen und sozialen Entwick-
lung gestärkt - denn starke Kinder brauchen weder Suchtmittel noch 
Gewalt. Zwei- bis dreimal pro Schuljahr führt unsere Klasse2000-
Gesundheitsförderin Christiane Estelmann neue Themen in den 
Unterricht ein, die die Lehrkräfte anschließend vertiefen. Spielerisch 
erfahren die Kinder, wie wichtig es ist, gesund und lecker zu essen, 
sich regelmäßig zu bewegen und zu entspannen, Probleme und Kon-
flikte gewaltfrei zu lösen, Tabak und Alkohol kritisch zu beurteilen und 
auch bei Gruppendruck Nein sagen zu können.
„Wir sind sehr stolz auf diese Auszeichnung“, freut sich Schulleiter 
Sigrid Schwab.Gesundheitsförderung ist bei uns ein zentrales Thema, 
für das wir uns gerne engagieren, denn nur wenn unsere Schüler 
gesund sind und sich wohlfühlen, können sie gut lernen.“
Um das Zertifikat zu erhalten, musste die Grundschule Ottersheim 
mehrere Voraussetzungen erfüllen, so spielt z. B. die Gesundheitsför-
derung nicht nur im Unterricht, sondern im ganzen Schulleben eine 
wichtige Rolle. Die Schule bietet ihren Schülern folgende gesund-
heitsfördernde Aktivitäten an: Regelmäßig Anleitung zu gesundem 
Frühstück, Bewegungszeiten auf dem Pausengelände, respektvoller 
Umgang miteinander und soziales Lernen sind wichtige Themen an 
der Schule.

Klasse2000 wird über Spenden in Form von Patenschaften finanziert. 
Die Schulleiterin bedankte sich herzlich bei Frau Bangert als Vertrete-
rin der Krankenkasse Pronova BKK, welche das Projekt in allen Klas-
sen mit 220 Euro pro Klasse und Schuljahr finanziert und es so den 
113 Schülern über die gesamte Grundschulzeit ermöglicht, bei dem 
Unterrichtsprogramm mitzumachen.

Frau Bangert mit der Klasse 4a und der Klassenlehrerin Frau Arnold 
(rechts)

Finja mit dem Atemtrainer

Frau Estelmann in Aktion mit der 3b

Die Grundschule Ottersheim ist nun eine von 771 Schulen in Deutsch-
land, denen das Zertifikat verliehen wurde. Insgesamt nehmen über 
3.500 Schulen an Klasse2000 teil.

Kirchen

Kath. Kirchengemeinde  
St. Martin Ottersheim

Alle Gottesdienste und Veranstaltungen siehe unter Pfarrei 
Hl. Hildegard v. Bingen
Krankenkommunion
Der Termin für die Krankenkommunion im November musste auf den 
18.11. verlegt werden. Wir bitten um Beachtung!
Für unsere Messdiener:
So 20.11. Dienst Gruppe 1
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Erlös beim Martins-Umzug 
Der Kollektenerlös beim Martins-Umzug erbrachte insgesamt 285,46€; 
diese Summe wird an das Kinderdorf St. Maria in Silz weitergeleitet. 
Allen Spenderinnen und Spendern ein herzliches Vergelt’s Gott!
Herbergssuche
Auch in diesem Jahr wird im Advent, auf Initiative der Schönstatt-
Familie, in Ottersheim wieder eine Herbergssuche durchgeführt. Sie 
bietet eine gute Möglichkeit sich Zeit zu reservieren für eine beson-
dere Art der Vorbereitung auf Weihnachten. Dabei kann durch gemein-
sames Beten und Singen, besonders für Kinder, religiöses Leben in 
der Familie erfahrbar werden. Alle sind herzlich eingeladen, sich zu 
beteiligen. Wer Interesse hat wieder oder zum ersten Mal mitzuma-
chen, melde sich bei Rosmarie Kröper, Tel 339.
Aktion des Katecheseausschusses auf dem Martinus-Markt in 
Ottersheim
Auch in diesem Jahr ist der Katecheseausschuss auf einem der 
Weihnachtsmärkte in der Pfarrei Heilige Hildegard von Bingen vertre-
ten. Dieses Jahr gestaltet er einen Stand auf dem Martinus-Markt in 
Ottersheim mit. Dort wird sich alles rund um das Thema „Advent und 
Weihnachten - Wie gestalte ich diese besonderen Zeiten“ drehen. Wer 
Interesse hat, findet dort wunderbare Anregungen für diese geprägten 
Zeiten und noch so manch andere Hintergründe, Ideen und Gedan-
ken. Kommen Sie vorbei. Wir freuen uns auf Sie!
Herzliche Einladung zur diesjährigen Kinderkrippenfeier!

Wir wollen sie am 24.12.2016 um 16:00 Uhr in der 
kath. Kirche Ottersheim mit euch feiern. Damit 
unsere Andacht eine besonders schöne Krippenfeier 
wird, brauchen wir euch und eure Hilfe! Alle Kinder 
(ab der 3. Klasse der Ottersheimer Grundschule), die 
beim Krippenspiel in der Andacht eine große oder 
eine kleine Rolle übernehmen möchten, sind herzlich 
eingeladen. Die genauen Probentermine (2 Proben 

plus Generalprobe) findet ihr in der nächsten Gottesdienstordnung 
oder auf dem Flyer, der in der Grundschule verteilt wird. Das Krippen-
feierteam freut sich sehr auf euch!

Prot. Kirchengemeinde  
Offenbach-Ottersheim

Bürozeiten im Prot. Pfarramt: 
Das Büro im Pfarramt Offenbach ist regelmäßig mittwochs von 09.00 
bis 12.00 Uhr besetzt; Tel. 06348-285. Termine mit Pfarrerin Schie-
der können Sie jederzeit telefonisch vereinbaren. Homepage: www.
kirche-offenbach.de
Donnerstag, 17.11.2016
15:00 Uhr Präparanden Gruppe 1, Prot. Gemeindehaus Offenbach
16:00 Uhr Präparanden Gruppe 2, Prot. Gemeindehaus Offenbach
Sonntag, 20.11.2016 (Ewigkeitssonntag)
09:00 Uhr Gottesdienst, mit Totengedenken und Abendmahl. Kollekte 
für die Hospizhilfe , Prot. Kirche Ottersheim
Mittwoch, 23.11.2016
20:00 Uhr Chor der Prot. Kirchengemeinde „Unisono“, Bürgersaal 
Ottersheim
Martinusmarkt: Für unseren Stand auf dem Martinusmarkt am 1. 
Advent bitten wir wieder um Gebäckspenden. Es werden auch noch 
Helfer gesucht, die den Stand stundenweise betreuen.
Wer noch nette Kleinigkeiten zum Verkauf beitragen kann, melde sich 
bitte bei Anne von der Ahe, Telefon 4296.

Kindergärten

Kath. Integrative  
Kindertagesstätte St. Martinus

Vorschulkinder werden zu Müllexperten

Fr. Neubert und Fr. Stern von der Kreisverwaltung Germersheim, wur-
den von der Leiterin der Kita St. Martinus eingeladen, um mit den 

Vorschulkindern das Thema Umwelterziehung pädagogisch zu erar-
beiten.
Mit Hilfe von Rabe Rudi, der die Müllexperten ausbildete in Sachen 
Mülltrennung und Müllvermeidung und dem Kompostwurm Paulchen, 
der eine Reise durch den Komposthaufen macht und dort allerlei 
Lebewesen trifft, erlebten die Kinder ein umweltpädagogisches Pro-
gramm und machten aktiv und mit viel Begeisterung mit.
Fr. Neubert und Fr. Stern gelang es, die Kinder für das Umweltthema 
zu sensibilisieren und vertieften das spielerische Programm noch mit 
einem Lied und Tanz zum Thema Müll. Die hervorragende Leistung der 
Kinder wurde mit einem „Müllexperte“-Anstecker belohnt.

Vereine und Gruppen

Kath. Frauengemeinschaft 
Ottersheim

Tannengrün gesucht
Für das Anfertigen von Advents- und Türkränzen benötigen wir wieder 
Tannengrün. Wer hat abzugeben? Wer vorhat demnächst seine Tanne, 
Konifere usw. zu fällen - denkt bitte an die kfd.
Wir benötigen das Material, das wir auch gerne abholen, in der vor-
letzten Novemberwoche.
Melden kann man sich bei Beate Bertram, Tel. 1212, oder Doris Müller, 
Tel. 93179.

Adventskränze binden für den Martinusmarkt
Am Donnerstag, den 24. November 2016 binden und dekorieren wir 
Advents- und Türkränze. Alle kreativen Frauen sind eingeladen dabei 
mitzuhelfen. Wir freuen uns über jede helfende Hand. Bitte bringt, 
wenn möglich, eine Gartenschere mit.
Wann? Ab 13.00 Uhr
Wo? Bei Inge Gaab, Germersheimer Str. 36.

Gebäck für Martinusmarkt
Zum Gebäck backen, welches am Martinusmarkt für einen guten 
Zweck verkauft wird, brauchen wir noch Unterstützung. Alle Bäcke-
rinnen oder Bäcker, die uns helfen wollen, können sich bei Judith 
Jochim, Tel. 5704 oder Christa Bauer, Tel. 8205, melden.

Oldtimerfreunde Ottersheim e. V.
Wegen des am 27.11. in der Oldtimerscheune statt-
findenden Martinusmarkts ausnahmsweise bereits 
am dritten Sonntag des Monats:
Am Sonntag, den 20. November, hat ab 11.00 Uhr der 

„Roschdiche Grubber“ geöffnet. Für Speis und Trank ist wie immer 
bestens gesorgt. Die Oldtimerfreunde freuen sich auf zahlreiche hung-
rige und durstige Gäste.

Landfrauenverein Offenbach-Ottersheim
Am Samstag, 19. November und Sonntag, 20. November überneh-
men die Landfrauen in diesem Jahr die Bewirtung bei der Hobbyaus-
stellung in der Turn-und Festhalle in Offenbach.
Es werden wieder Kaffee und Kuchen und belegte Brötchen und 
Getränke angeboten. Die bekannt guten Kuchen und Torten der Land-
frauen sind bei den Besuchern immer sehr beliebt.
Daher die Bitte, liebe Landfrauen: unterstützt uns an beiden Tagen 
mit zahlreichen Kuchenspenden; (können am Samstag ab 12.30 Uhr 
und am Sonntag ab 10.30 Uhr in der Turn- und Festhalle abgegeben 
werden).
Auch tatkräftige Hilfe bei der Bewirtung ist sehr willkommen, bitte mel-
det Euch bei R.König, Tel. 06348/7370.
Vielen Dank im Voraus sagt Euch die Vorstandschaft!

Sportvereine

Turnverein Ottersheim
www.tv-ottersheim.de
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Unsere Glückwünsche

Goldene Hochzeit
19.11.16  Lechner Heinz und Lechner Rosemarie

Aus der Gemeinde

Woll-Café im Rathaus
Immer mittwochs von 15.00 bis 17.00 Uhr im 

Rathaus.
Handarbeiten und Erzählen bei Kaffee oder Tee.
Einfach reinschauen, Anmeldung ist nicht erforderlich.

Bücherei Zeiskam
Medienausstellung

Die Kath. öffentliche Bücherei Zeiskam. Kronstr.39, präsentiert am 
Sonntag, 20.November, eine große Medienauswahl für alle Altersgrup-
pen und aus allen Wissensgebieten.
Die Ausstellung, die seit vielen Jahren regelmäßig im November statt-
findet, bietet neben einer großen Titelauswahl an Büchern, auch einige 
Nicht-Buch-Medien.
Die Titel können während der Ausstellung und auch direkt in der 
Bücherei bestellt werden.
Der Erlös der Buchbestellungen kommt dabei direkt der Bücherei 
Zeiskam zugute, die davon im nächsten Jahr neue Bücher und andere 
Medien zur Ausleihe anschaffen kann.
Jeder Leser und Besucher, der seine Bücher und Geschenke über 
die Bücherei erwirbt, unterstützt somit direkt die Büchereiarbeit in der 
Gemeinde.
Während der Ausstellung können die Besucher an einem Ausstel-
lungs-Quiz mitmachen und schöne Preise gewinnen.
Auch ein Bücher-Flohmarkt steht zum Durchstöbern bereit.

Kasperletheater

Für die Unterhaltung der Kinder haben wir uns einiges einfallen lassen, 
z.B. Kasperletheater, Vorlese- und Bastelecke.

Gemütliches Beisammensein bei Kaffee und Kuchen

Die Ausstellung ist von 14.00 - 18.00 Uhr geöffnet.
Das Team um Büchereileiterin Evi Joffre lädt in ihrer Cafeteria zu Kaf-
fee und leckerem selbstgebackenem Kuchen ein und freut sich auf 
viele Besucher.

Einladung an  
alle Kinder zum

Kasperletheater
Am Sonntag, 20. Nov. 2016
um 14.30 Uhr und 15.30 Uhr

In der Bücherei Zeiskam, 
Kronstr.39

Während der Ausstellung

Eintritt frei

Und für die Mamas und Papas 
gibt es Kaffee und Kuchen

Informationsveranstaltung, Schnelles 
Internet für Zeiskam - online

Wie Sie wahrscheinlich wissen ist Zeiskam seit Oktober 2016 
online. Viele Kunden sind bereits an das schnelle Netz von inexio 
angeschaltet, weitere folgen nach und nach.
Die Firma inexio wird am 29.11.2016 von 16:00 - 19:00 Uhr im 
Rathaus Zeiskam eine Beratungs- und Vertragsveranstaltung 
durchführen, bei der sich die Bürgerinnen und Bürger über das 
Leistungsangebot von inexio informieren können. Von Vorteil ist 
es, wenn Sie entweder ihre jetzigen Vertragsunterlagen mitbringen 
oder sich vorher über Ihre Kündigungsfristen informieren.
Falls Sie sich vorab schon informieren möchten, können Sie das 
im Internet unter www.myquix.de oder unter der kostenlosen Ruf-
nummer 0800-7849375 tun.

Ortsgemeinde 
Zeiskam
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Wasser- und Bodenverband Zeiskam
Verbandsbeiträge für das Jahr 2017

Der Wasser- und Bodenverband Zeiskam erstellt bereits seine Bei-
tragsliste für die Verbandsbeiträge 2017. Eigentümer, die ihre im 
Beregnungsgebiet liegenden Grundstücke im Laufe des Jahres 2016 
veräußert (Grundstücksverkäufe) haben, bitten wir folgendes zu 
beachten:
Flächenzu- und -abgänge im Beregnungsgebiet, infolge Kauf, Verkauf 
oder Erbangelegenheiten, sind bei der Geschäftsführung des Wasser- 
und Bodenverbandes Zeiskam, Herrn Marco Schreiner, Zimmer 403 
bei der Verbandsgemeindeverwaltung Bellheim (Tel. 07272/7008403) 
oder bei Herrn Manfred Weck, Elsässer Str. 8, 76877 Offenbach (Tel. 
06348/919099), unter Vorlage der entsprechenden Notariatsurkunde, 
zur Umschreibung vorzulegen.
Wir bitten den Hinweis unbedingt zu beachten.

Sportlerehrung der Gemeinde Zeiskam
Die Gemeinde Zeiskam bittet die Sport treibenden Vereine Per-
sonen zu melden, die außergewöhnliche Erfolge in ihrer Sportart 
erreicht haben.
Wir möchten diese Erfolge beim Neujahrsempfang mit einer Ehrung 
auszeichnen. Die in Frage kommenden Personen mit Angabe der 
erreichten Erfolge bitte bis zum 10.12.2016 per Email an folgende
Adresse melden: Gemeinde@Zeiskam.de

Klaus Weiß, Ortsbürgermeister

Kirchen

Kath. Kirchengemeinde  
St. Bartholomäus Zeiskam

Alle Gottesdienste und Veranstaltungen siehe unter Pfarrei Hl. Hil-
degard v. Bingen

St. Bartholomäus Zeiskam
Messbestellungen bitte zukünftig nur noch im Pfarrbüro aufgeben!
Bücherei Zeiskam
Hallo liebe Leser,
die kath. Bücherei Zeiskam hat jeden 1. Mittwoch im Monat von 
16.00-18.00 Uhr für Sie geöffnet.
Außerdem ergeht herzliche Einladung zur Buchausstellung am Sonn-
tag, 20.11.2016!
Eucharistische Anbetung
Alle Gläubigen sind herzlich eingeladen zur eucharistischen Anbetung 
mit Lobpreis am Donnerstag, den 24.11.2016 um 19.30 Uhr in der 
kath. Kirche in Zeiskam.
Einladung zur Mitgliederversammlung St. Josephsverein Zeiskam
am 04.12.2016, 11.30 Uhr in der kath. Kirche Zeiskam
Tagesordnung:
1. Begrüßung
2. Jahresbericht
3. Entlastung der Vorstandschaft
4. Neuwahl Vorstandschaft
5. Sonstiges

Prot. Kirchengemeinde Zeiskam
Wochenspruch:
Lehre uns bedenken, dass wir sterben müssen, auf dass wir klug wer-
den. Psalm 90, 12

Wir laden herzlich ein zu den Gottesdiensten:
Samstag, 19. November
14:00 Uhr Dankgottesdienst zur Goldenen Hochzeit von Heinz und 
Rosemarie Lechner
Sonntag, 20. November, Ewigkeitssonntag
09:00 Uhr Wir gedenken unserer Verstorbenen des Kirchenjahres (Kol-
lekte für die eigene Gemeinde)
Sonntag, 27. November, 1. Advent
10:15 Uhr Abschlussgottesdienst der Visitation (Kollekte für die eigene 
Gemeinde)
Sonntag, 4. Dezember, 2. Advent
09:00 Uhr (Kollekte für die eigene Gemeinde)
Sonntag, 11. Dezember, 3. Advent
10:15 Uhr (Kollekte für die eigene Gemeinde)

Terminkalender:
Präparanden:
Nächste Präparandenstunde: Dienstag, den 22. November, 16:00 
Uhr im Haus Bethanien
Konfirmanden:
Nächste Konfirmandenstunde: Donnerstag, den 24. November, 16:00 
Uhr im Haus Bethanien
Kirchenchor:
Dienstag, den 22. November, 20:00 Uhr im Haus Bethanien,
Bibelkreis:
Mittwoch, den 23. November, 19:30 Uhr im Haus Bethanien,
Dieser Bibelkreis findet 14-tägig gemeinsam mit der Stadtmission 
statt. Er wird im Wechsel geleitet. Hierzu sind alle Gemeindemitglieder 
recht herzlich eingeladen.
Gebetskreis:
„Es gibt nichts, was mehr Veränderung schafft als das Gebet“, sagt 
Friedhold Vogel.
Sich mit anderen und Gott treffen, ihn anbeten und für konkrete Anlie-
gen beten - zu diesem Gebetstreff ist jeder eingeladen.
Mittwoch, den 30. November, 19:30 Uhr im Haus Bethanien
Krabbelgruppe:
Dienstag, den 22. November, 10:00 Uhr in den Räumen der Kinder-
tagesstätte Eden
Frauenbund:
Donnerstag, den 17. November, 15:00 Uhr im Haus Bethanien.
Donnerstag, den 1. Dezember, 15:00 Uhr im Haus Bethanien.
Krippenspiel
Freitag, den 18. November 16:00 Uhr im Haus Bethanien.
Freitag, den 25. November, 16:00 Uhr im Haus Bethanien.
Es freuen sich auf euch: Franziska, Leonie und Sophie
Visitation des Bezirkskirchenrates
Vom 21. November bis 27. November 2016 wird der Bezirkskirchen-
rat eine Visitation in unserer Gemeinde durchführen. Einige Mitglieder 
dieses Gremiums werden innerhalb dieser Woche die verschiedenen 
Gruppen und Kreise besuchen. Außerdem werden sie sich ein Bild 
von unserer KiTa machen. Am Donnerstagabend findet um 19:30 
Uhr eine Sitzung zusammen mit dem Presbyterium und Mitarbeiter 
der Kirchengemeinde statt. Zum Abschluss feiern wir am Sonntag 
gemeinsam einen Gottesdienst mit anschließender Nachbesprechung 
der Woche. Wegen dieser muss unser Adventskaffee am 1. Advent 
leider ausfallen.
Pfarramt:
Andreas Gutting, Neustadter Str. 2, 76365 Schwegenheim, Tel.-Nr. 
06344/5649 oder per Mail: pfarramt.schwegenheim@evkirchepfalz.de
Öffnungszeiten des Pfarrbüros:
Das Pfarrbüro ist montags von 09:00 Uhr bis 12:00 Uhr und donners-
tags von 09:00 Uhr bis 11:00 Uhr durch die Sekretärin Frau Heupel 
besetzt. Sie ist unter der Tel.-Nr. 06344/5649 zu erreichen.
Internetpräsenz unserer Kirchengemeinde
Sämtliche Informationen über Termine, Veranstaltungen, Kirchbau-
verein und alle anderen Gruppen und Kreise gibt es auch online. Die 
Internetadresse lautet: prot-kirche-zeiskam.de

Ev. Stadtmission
Donnerstag, 17.11.16
17.00 Uhr: Herzliche Einladung zum Teenkreis im Missionshaus Zeis-
kam, Mittelgasse 6 1/2.
Freitag, 18.11.16
19.00 Uhr: Herzliche Einladung zur Posaunenchor-Übungsstunde, 
Lustadt.
Sonntag, 20.11.16
11.00 Uhr: Herzliche Einladung zum Gottesdienst „Sonntalk“ - 
„Getröstet“, Stadtmission Landau, Bismackstraße 23, mit Kindergot-
tesdienst.
Mittwoch, 23.11.16
19.30 Uhr: Herzliche Einladung zum Bibelgesprächskreis, Haus 
Bethanien.

Kindergärten

Ev. KinderGarten Eden Zeiskam
Kindergottesdienst in der KiTa Eden

Die letzte Geschichte, die im Kindergottesdienst besprochen wurde, 
war „Der Turmbau zu Babel“.
Alle Kinder lauschten der Erzählung, wie sich nämlich die Menschen 
außerhalb des Gartens Eden gut eingelebt hatten, Häuser bauten, ihre 
Felder bestellten und die Ernte einfuhren. Ihnen ging es gut, weil Gott 
über sie wachte. Sie wurden sogar ein wenig übermütig und aus einer 
Laune heraus beschlossen sie, gemeinsam einen Turm zu bauen. Die-
ser sollte bis in den Himmel hineinragen, denn sie wollten alle ganz 
nah bei Gott sein und schauen wie und wo er wohnte. Sie arbeiteten 
und schufteten viele Tage, Wochen und Monate, der Turm wuchs lang-
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sam in die Höhe, - aber Gott gefiel das gar nicht. Er war ganz schön 
traurig darüber, dass die Menschen ihm nicht vertrauten und dachte 
bei sich: Werden es die Menschen nie begreifen, dass Gott alleine 
größer und stärker war, als alles andere auf der Welt.
Dann überlegte er, wie das Ganze weitergehen sollte - und siehe da, 
er verwirrte die Sprache der Bauarbeiter. Jeder sprach plötzlich eine 
andere Sprache und sie konnten sich nicht mehr untereinander ver-
ständigen. Der eine sagte: ‚Bring mir Steine‘ und er bekam Sand, der 
nächste wollte den Hammer und man reichte ihm eine Schaufel. So 
entstand ein furchtbares Wirrwarr auf der Baustelle und schließlich 
mussten die Menschen ihre Bauarbeiten einstellen und gingen nach 
Hause.
So geschah es, dass die Menschen aus Babel, so hieß die Stadt in 
welcher dies alles passiert war, in unterschiedliche Länder wegzogen, 
um dort weiter zu leben.

Um alles anschaulich zu gestalten, bauten unsere KiTa-Kinder mit 
Duplo-Steinen „ihren Turm“, und dieser wurde auch ganz schön hoch. 
Zum Abschluss dieser Bibelgeschichte erhielt jedes Kind einen klei-
nen Baustein aus gebranntem Ton.

Ach, das hätten wir fast vergessen: Seit neuestem besuchen uns Anna 
und Anton im Kindergottesdienst in unserer KiTa. Die beiden freuen 
sich immer, wenn dieser gut besucht ist und alle Spaß beim Singen, 
Geschichtenhören und beim Basteln haben. Vielleicht können Anna 
und Anton ja demnächst auch Euch einmal begrüßen.

Vereine und Gruppen

LandFrauen Zeiskam
„Shabby Chic - aus alt mach neu, 

aus neu mach alt!“
Der o.g. Kreativkurs findet am Montag, den 28. November 2016 um 
19:30 Uhr im Haus Bethanien unter der Leitung von Ingrid Fried statt.
Verschönern bzw. umgestalten können wir z.B.: Gläser, Mandarinen-
Kisten, Bilderrahmen, Spankorb, Blechdosen, oder andere Dinge aus 
Holz, Glas, Metall u. Keramik. Mitzubringen sind: Föhn, Wasserglas 
mit Deckel, flacher Pinsel, weißer Kerzenstummel oder Teelicht.
Verschiedenes war am Eröffnungsabend aufgestellt.

Vortrag in Freimersheim:
„Urinverlust raubt nicht das Leben, aber die Lebensqualität“
Referent zum o.g. Vortrag des Kreisverbandes Südpfalz ist Dr. Gerald 
Staudenmaier, Leiter des Interdisziplinären Beckenbodenzentrums in 
Neustadt, Hetzelstift. (Sh. Anhang am Winterprogramm)
Termin: Mittwoch, 23. November 2016, 19:30 Uhr.
Ort: Freimersheim, Frimarhalle, Hauptstr. 61
Anmeldungen bitte bis 16.11.2016 bei Ditgard Sinn (Tel. 389) oder 
Christine Pfaffmann (Tel. 2128). Wir bilden Fahrgemeinschaften.

Weihnachtsfeier
Zu unserer diesjährigen Weihnachtsfeier am 12. Dezember laden 
wir unsere Mitglieder recht herzlich ein. Wir fahren mit dem Bus nach 
Wollmesheim ins Weingut Vögeli. Abfahrt ist um 18:30 Uhr an der 
Feuerwehr. Hierzu benötigen wir dringend Anmeldungen: Im Bus sind 
nur noch wenige Plätze frei. Danach kann nur mit dem eigenen PKW 
angefahren werden.
Bitte bei Eva Riemer (Tel. 2087) umgehend anmelden.

Arbeiterverein 1910 Zeiskam
Weihnachtsfeier

Wir erinnern nochmals an unsere diesjährige Weihnachtsfeier, die am 
Samstag, den 26. November 2016 im Fuchsbachsaal in der Bahnhof-
straße stattfindet. Beginn ist um 15:00 Uhr zur Kaffeezeit. Anmeldun-
gen sind bis 24.11.2016 bei Elvira Gaffory Tel. 06347/982512 möglich. 
Wir freuen uns viele Mitglieder und Freunde begrüßen zu können.

Euro-Reise-Club 1997
Info / Anmelden in : Zeiskam bei Jutta & Gerhard Hünerfauth, Tel. 
06347-2787 - in Bellheim bei Frau Liesel Schmidt, Tel. 07272-6682 - 
hier erhalten Sie auch Preis- / Leistung DIN A 4-Flyer, oder anfordern. 
Unsere Bank-Konto Nr. lautet : DE 94 5485 1140 002500 5810 bei der 
SPK GER-Kandel.
Busfahrt zum Weihnachtsmarkt nach Kaysersberg / Elsass
Termin Samstag, 10.12.16, ein beliebter Treff im Advent; der WM im 
historischen Weinstädtchen, liegt im Tal am Fuße der Vogesen an der 
Route d` Vin .
Wir bitten um rechtzeitige Anmeldung, auch bei unseren „Reisefreunden“.
Vorschau auf das Reisejahr 2017
1. 5 Tage Reise vom 19.-23.04.2017 in den Osterferien nach Holland 
... mit dem weltberühmten Blumencorso - **** Hotel direkt an der 
Nordsee - HP - Rundfahrten ....
Wichtig !! Bitte frühzeitig anmelden!! Hoteloption nur bis 30.01.2017
2. Muttertags-Reise am 14. Mai. - Busfahrt Hessischer Odenwald 
- inkl. kalt / warmes Buffet im Restaurant auf einem Bauernhof - 
Busfahrt ins Mainland nach Bayern - 1 ½ Std. Main- Schifffahrt ab 
Miltenberg, sowie Kaffee & Kuchen an Bord - Rückreise jedoch ohne 
Tagesabschluss !
3. 6 Tagereise v. 13.- 18.06. zum Bergfrühling im Salzburger Land & 
Salzkammergut - **** sehr gutes, bekanntes Familienhotel in Abtenau, 
ein vielseitiger Wunsch / HP - Fronleichnamstag mit Prozession im 
schönsten Berg & Seeort der Welt im Ort Hallstatt & auf dem See, 
sowie tolle Rundfahrten ab Hotel z. B. Fahrt ins Steirische Salzkam-
mergut - zum Arthurhaus direkt am Hochkönig - auf die Postalm -
4. Herbstliche Tagesfahrt an die Mittel-Mosel inkl. Schifffahrt ab Zell 
nach Cochem. Termin: Samstag, 09.09.17 - evtl. sollte gemeinsames 
Mittagessen in Cochem gewünscht werden, muss von den Teilneh-
mern voraus festgelegt werden, deshalb bitten wir um Rückruf ! Kaffee 
& Kuchen Pause mit Auswahl von der guten Kuchentheke in Alken an 
der „Unteren Mosel„.
5. Planung einer 10-Tage-Reise mit Besuch von Dresden - 2 x Übern./ 
HP im Spreewald mit Kahnfahrt - Besuch von Berlin - 5 x Übern./HP 
direkt an der Ostsee mit Insel Rügen & dem Fischland-Darß - Ham-
burg das Tor zur Welt mit 2 x Übern / HP in der Lüneburger Nordheide 
... Vorgesehener Termin: Ende Sept. - in den Okt. Hinweis: Wird nur 
durchgeführt bei genügender Teilnehmerzahl, deshalb bei Interesse... 
bei uns kostenfrei voranmelden.
6. 5 Tage v. 11.-15.10. „Überraschungs-Tour 2017„ an den Bodensee 
... Natur & Kultur - Insel Mainau - das Schwäbische Meer - Schweizer 
Berge - ein *** Hotel inmitten den Obstanlagen nahe Friedrichshafen - 
HP - Rundfahrten mit einigen tollen Überraschungen.
7. Eventuell eine 4 Tage Reise im Advent nach Tirol am Walchsee oder 
Achensee. Termin wird frühzeitig bekannt gegeben... !
8. Tagesfahrt: Sonntag, 10.12.17 mit Besuch des W. M. in Würzburg & 
Höhepunkt das tolle Advents - Konzert der legendären „Amigos„ inkl. 
E.K. der Kat. 2.
Wir bitten unsere Mitglieder & Reisefreunde die Termine aufzu-
bewahren.
Außerdem anmelden und evtl. DIN A 4 Preis- / Leistung-Flyer anfor-
dern in:
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Rheinzabern: bei Heike & Toby Kreichgauer, Tel. 07272-91326 - in 
Hatzenbühl: bei Helmut & Luzia Werling - Tel. 07275-3831 - in Bell-
heim : bei Liesel Schmidt, Tel. 07272-66 82 – in Hochstadt : bei Else 
Heim, Tel. 06347-6830 oder bei Birgit Wolf, Tel. 06347-98 21 006 - in 
Westheim: bei Wagner Gerlinde, Tel. 06344-4238 - in Dettenheim / 
Rußheim bei Alfons Pischem, Tel. 07255-90630 - Hier bekommen Sie 
Auskunft zur Qualität der Tages- & Mehrtages-Touren.

Angelverein „Petri Heil“ e. V.
Einladung zur außerordentlichen  

Mitgliederversammlung
Wann: Samstag, 26.11.2016
Zeit: 19:00 Uhr
Wo: Gaststätte „Zwewwel“ Zeiskam
Tagesordnung:
1. Feststellung der Beschlussfähigkeit der Versammlung
2. Beschlussfassung über die Neufassung der Satzung des AV „Petri 
Heil“ Zeiskam
3. Verschiedenes
Es erfolgt zusätzlich eine persönliche Einladung der Mitglieder per 
Post, in der ein Hinweis auf die Einsichtnahme der Satzung im Internet 
beschrieben ist.
Wem dies nicht möglich ist, der kann beim 1. Vorsitzenden Steffen 
Nocht diese in Papierform einsehen.

Partnerschaftsverein Zeiskam e. V.
Partnerschaftsverein fährt 2017 über Himmelfahrt 

nach Monts - bitte anmelden
Der Partnerschaftsverein Zeiskam fährt von Donnerstag, den 25. Mai 
bis Sonntag, 28. Mai 2017 - also über Christi Himmelfahrt- mit einem 
modernen Reisebus zur Partnergemeinde nach Monts in Frankreich. 
Auf der Hinfahrt legen wir diesmal einen Zwischenstopp in der Stadt 
Troyes mit ihrer sehr schönen historischen Altstadt ein. Am Freitag 
und am Samstag stehen Besichtigungen (z.B. ein bekanntes Loire-
schloss, besondere Sehenswürdigkeiten, Besuch eines Weingutes, 
Boulespiel und Grillabend) auf dem Programm.
Alle Veranstaltungen finden gemeinsam statt, so werden sprachliche 
Probleme weitgehend umgangen und jeder fühlt sich wohl. Unsere 
Gastgeber schauen auch, was zusammenpasst, wie z.B. Sprache, 
das Alter des/der Teilnehmer, ob Kinder dabei sind und suchen ent-
sprechende Gastfamilien aus.Das hat bisher immer sehr gut geklappt. 
Besonders möchten wir diesmal auch jüngere Teilnehmer ansprechen. 
So können sie sich selbst ein Bild machen, bevor sie vielleicht später 
ein Auslandspraktikum anstreben, wobei ihnen der Partnertschafts-
verein behilflich sein kann.
Jeder kann mitfahren und niemand ist deshalb verpflichtet, beim 
Gegenbesuch französische Gäste aufnehmen zu müssen. Dies erfolgt 
immer auf freiwilliger Basis und nur dort, wo es auch möglich ist. 
Wenn besonders gewünscht, ist bei unserer Reise nach Monts auch 
eine Hotelunterbringung möglich, die dann aber nicht im Reisepreis 
enthalten ist.
Unser Reisepreis beträgt 120,00 € für Mitglieder, deren Kinder und 
Jugendliche zahlen 50,00 €. Mitgliedsfamilien mit 2 und mehr Kindern 
bekommen eine Pauschale von 320,00 €. Die anderen Fahrtteilnehmer 
bezahlen jeweils 30,00 € mehr. Jugendlichen von anderen Vereins-
gruppen bieten wir den günstigen Jugendlichen-Mitgliedsreisepreis 
von 50,- Euro an.
Im Reisepreis sind Hin- und Rückfahrt, Ausflüge vor Ort, Verpflegung 
(Picknicks) auf der Fahrt und ein gemeinsames Abendessen auf der 
Rückfahrt enthalten. Es fallen keine weiteren Kosten an.
Da das Wochenende an Christi Himmelfahrt eine sehr beliebte Rei-
sezeit ist, müssen wir den Bus bald fest buchen und brauchen ver-
bindliche Anmeldungen, denn diese Reise kann nur stattfinden, wenn 
genügend Anmeldungen für den Bus vorliegen. Die Anmeldung wird 
durch eine Anzahlung von 70,00 € p.P. festgemacht. Formulare dafür 
gibt es bei der Schriftführerin Ulrike Keller (Tel. 6766 ) und dem 2. Vors. 
Siegfried Kloos (Tel. 92083).

Zäskämer Zwewwlschlodde im Tibolin
Am vergangenen Samstag, den 12. November, besuchte unser Kinder- 
und Jugendchor „Zäskämer Zwewwlschlodde“ den Indoor-Spielplatz 
„Tibolin“ in Offenbach. Die Kinder, die sich gerade auf das am 14. 
Dezember in der Katholischen Kirche stattfindende Weihnachtskon-
zert vorbereiten, haben in den letzten Wochen mit viel Spaß die Chor-
proben besucht. Nun stand einmal Bewegung pur auf dem Programm. 
Und so trafen sich am Samstagmorgen die Kinder mit ihrer Chorleiterin 
Hana Nortmann und einigen Eltern in der besagten Freizeiteinrichtung. 
Kaum angekommen, stürzten sie sich auf die verschiedensten Attrak-
tionen. Da wurde nach Herzenslust gehüpft, geklettert, gerutscht oder 
sich gegenseitig mit Schaumstoffbällen beschossen. Und es blieb nur 
wenig Zeit, zwischendurch mal eine kurze Trinkpause einzulegen oder 
an den mitgebrachten Süßigkeiten zu naschen. Zur Mittagszeit stärk-
ten sich die Schlodde an Chicken Nuggets und Pommes, und schon 
wurde mit unveränderter Energie weiter getobt. Nur schweren Her-
zens traten die Kinder am späten Nachmittag die Heimreise an, und so 
ging ein schöner Besuch im Tibolin zu Ende, bei dem die Kinder und 
auch die mitgekommenen Eltern sehr viel Spaß hatten.

Abgekämpft: Zäskämer Zwewwlschlodde

chorleiterin Hana nordmann

Tagesausflug zur Chrysanthema
Am Sonntag, 30.10.16 lud der Frohsinn seine Mitglieder und Freundes 
des Vereins zur Tagesfahrt nach Lahr ein. Dort findet nun schon seit 
vielen Jahren die Chrysanthema alljährlich im Oktober statt.
Um für die Besichtigung gestärkt und gewappnet zu sein, ließen 
wir uns auf einem Rastplatz das obligatorische Frohsinn-Frühstück 
schmecken, das wie immer fix aufgebaut und natürlich reichlich 
bestückt war. Bei etwas frischen Temperaturen schmeckte auch der 
Kaffee umso besser. Entsprechend gut gelaunt kamen wir dann in 
Lahr an, wo wir uns am Rathaus mit zwei Stadtführerinnen trafen. 
Um 11 Uhr zogen wir dann in zwei Gruppen los, um die idyllische 
Stadt am Fuße des Schwarzwaldes in der herbstlichen Jahreszeit auf 
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einem unvergesslichen Stadtrundgang zu erkunden. Die historische 
Innenstadt ist mit einem herrlichen Blütenmeer aus Chrysanthemen 
hergerichtet, welche viele der Sehenswürdigkeiten optisch heraus-
putzt. In strahlendem Gelb, leuchtendem Purpur und sattem Orange 
tauchen über 10.000 Chrysanthemen die Besucher in ein buntes Blü-
tenspektakel. Auf dem ca. 75 Minuten dauernden Rundgang erfuhren 
wir viel zum Ursprung der Chrysanthema, den jährlich wechselnden 
Blumenarrangements und faszinierenden Blumenbeeten. Die beiden 
Stadtführerinnen wussten neben den alten Handwerkshäuser viel inte-
ressante Details auch zu den künstlerischen Blumenwagen mit den 
ausgefallenen Kaskadenchrysanthemen und den Bewässerungsmaß-
nahmen zu berichten.
Nach der Stadtführung waren zwei Stunden freie Zeit eingeplant, die 
einige nutzten, um gemütlich in einem der Weinlokale, Restaurants 
oder Cafés einzukehren. Natürlich konnte auch die Stadt noch auf 
eigene Faust erkundet werden.
Um 14.30 Uhr ging es dann in einer halbstündigen Fahrt durchs Kin-
zigtal weiter nach Gengenbach.
Diese historische Altstadt gilt als eine der „Perlen unter den roman-
tischen Fachwerkstädten“. Schon von weitem laden die Türme und 
Tore in die Altstadt ein, schmale Gässchen entführen in die maleri-
schen Ecken und Winkeln. Herrlich anzusehen ist auch das imposante 
über 200 Jahre alte Rathaus, das mit den unzähligen Fachwerkbauten 
das Stadtbild bestimmt. Hier ließen sich viele von uns in einem der 
zahlreichen Cafés ein leckeres Stück Kuchen oder Torte schmecken, 
bevor es dann wieder Richtung Heimat ging. Nach diesem herrlichen 
Tag bei allerdings ziemlich herbstlichem Wetter klang der Abend dann 
in unserem Sängerheim in gemütlicher Runde aus.

Sportvereine

1. Budo-Club Zeiskam e. V.
4. Budonacht für Budokids  
war wiederum ein Erfolg

Mit ca. 40 Teilnehmern bei der 4. Budonacht war die 
Nachfrage der Budokids nochmals gegenüber letztem Jahr gestiegen. 
Trotz vieler St. Martinsumzüge ließen viele der aktiven Kinder sich die 
Übernachtung im Dojo nicht nehmen. So konnte der Jugendwart 
Mirco Holzhäuser nicht nur die Rasselbande begrüßen, sondern mit 
Barbara Schliehe, Ulrike Zimbelmann, Janette Hartmann und Jennifer 
Schwager vier Mütter, die das Betreuerteam für diese Aktion stellte. 

Rechtzeitig, nachdem alle Schlafsäcke, Luftmatratzen und zum Teil 
Luftbetten verstaut waren, wurden die Pizzas angeliefert und die lange 
Tafel war schnell besetzt. Gestärkt für die Nacht konnte das Spektakel 
beginnen. Mit Spielen, kleinen und großen Überraschungen war der 
Abend sehr kurzweilig. Die Nacht war für einige sehr kurz, da etliche 
der Kids schnarchten und dadurch die Nachtruhe bei einigen anderen 
störten.
Zum Frühstück war der ein oder andere dann am Samstagmorgen 
sehr erschöpft, als die Brötchen angeliefert wurden. Als alle gesättigt 
waren, wurden recht schnell alle Schlafsäcke und sonstigen Utensilien 
im Dojo weggeräumt, denn um 10 Uhr sollte das Kyutraining beginnen. 
Nachdem alle Spuren von der Budonacht beseitigt waren, machte 
sich eine Großzahl der Teilnehmer auf den Heimweg. Geschmiedet 
wurden schon die Pläne für die nächste Budonacht.
Der Verein bedankt sich bei dem Betreuerteam sowie allen, die im 
Hintergrund gewirkt haben. Ohne deren Einsatz wären diese Aktionen 
nicht möglich sind. Vielen Dank!!

An einer riesigen Tafel wurde der Hunger gestillt.

Fast alle Teilnehmer kamen am Morgen zum Fototermin.

Adventsbasteln
Auch dieses Jahr bietet der Verein seinen Kids die Möglichkeit, kleine 
Geschenke für Weihnachten zu basteln. Der Bastelnachmittag findet 
am 19.11.2016 von 14:00 - 16:00 Uhr statt. Anmeldung im Training an 
der Pinnwand.

Judoabteilung:
Start „Tag des Judo“ für Grundschüler in Zeiskam

Freudestrahlend präsentierten die Kids am Ende der stunde ihre 
urkunden.

Am Mittwoch letzter Woche startete der 1. Budoclub Zeiskam die dies-
jährige Aktion des Deutschen Judobund und dem Kultusministerium 
„Ringen und Raufen“ mit dem „Tag des Judo“ in Zeiskam in seinem 
Dojo. Die Kinder der Grundschule Zeiskam waren auch dieses Jahr 
wiederum begeistert bei der Sache. Neben den vielen Spielen und den 
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ersten Fall und Wurfversuchen wurde auf die Judowerte aufmerksam 
gemacht. Neben der besonderen Form der Begrüßung und Verab-
schiedung wurde auch immer wieder auf den Respekt und die Hilfs-
bereitschaft nicht nur auf der Matte hingewiesen. Begeistert waren 
alle bei der Sache. Am Ende wollte eine Vielzahl der Kinder neben der 
Urkunde auch einen Probierpass, um einmal in einem richtigen Judo-
training kostenlos teilzunehmen. Wir bedanken uns auf diesem Wege 
bei der Schulleitung und dem Lehrerkollegium der Grundschule Zeis-
kam, dass sie mit uns erneut diese Kooperation eingegangen sind. 
Weitere Aktionen finden in der Gäuschule (17.11.), in Bellheim (18.11), 
in Hochstadt (24.11.), Weingarten (25.11.), Kuhardt (19.1.17), Otters-
heim und Schwegenheim (8.2.17) statt.

Lauf- und Fitnessabteilung:
Treffpunkt beim Budoclub-Lauftreff
Der Lauftreff beginnt immer dienstags um 18:15 Uhr. Treffpunkt nach 
Rücksprache. Bei uns sind auch Nichtmitglieder recht herzlich will-
kommen.
Informationen über den Lauftreff und Laufveranstaltungen erteilt Ger-
hard Frey (Tel.: 06347/6685; Email: budo@1-budo-club-zeiskam.de).
Neueinsteiger werden nach telefonischer Absprache individuell 
betreut.
Sportabzeichentreff des 1. Budo-Clubs Zeiskam
Es können alle Interessierten beim Sportabzeichentreff des Budoclubs 
nach telefonischer Rücksprache im Bellheimer Stadion oder auf dem 
Bolzplatz vor der Fuchsbachhalle die Leichtathletik-Disziplinen trai-
nieren und abnehmen lassen. Bei uns ist jeder herzlich willkommen, 
auch Nichtmitglieder! Informationen über den Sportabzeichentreff 
erteilt Gerhard Frey (Tel.: 06347/6685; Email: budo@1-budo-club-
zeiskam.de).

Trainingszeiten beim Budoclub Zeiskam
Weitere Infos hier oder auf unserer Homepage www.1-budo-club-
zeiskam.de
Montags im Dojo
Judo ab 17:30 Uhr - 18:30 Uhr für Kinder mit weißem und weißgelbem 
Gürtel bis 11 Jahre. 18:30 - 20:00 Uhr Judowettkampftraining ab 14 
Jahre
Ju Jutsu von 20:00 - 21:30 Uhr für Erwachsene und Jugendliche ab 
16 Jahre
Montags in der Fuchsbachhalle
Kickboxen ab 19:30 -21:30 Erwachsene und Jugendliche ab 14 Jahre
Montags auf dem Bolzplatz in Zeiskam oder im Stadion in Bellheim
Sportabzeichentreff von Mai - Oktober ab 18:30 Uhr nach telefoni-
scher Absprache (06347-6685)
Dienstags
Lauftreff von November bis April ab 18:15 Uhr nach telefonischer 
Absprache (06347-6685) eine Runde um das Dorf.
Mittwochs im Dojo
Judo ab 18:00 - 19:30 Uhr für Kinder ab gelbem Gurt
Judo ab 19:30 - 21:00 Uhr für Erwachsene und Jugendliche
Mittwochs in der Fuchsbachhalle
Judo ab 18:00 - 19:15 Anfänger Kinder ab 6 Jahre
Kickboxen ab 19:30 -21:30 Erwachsene und Jugendliche ab 14 Jahre
Donnerstags im Dojo
Judokids ab 17:00 - 18:00 Uhr
Freitags in der Fuchsbachhalle
Ju Jutsu ab 18:30 - 20:00 Kinder und Jugendliche ab 9 Jahre
Ju Jutsu ab 18:30 - 20:00 Erwachsen und Jugendliche ab 15 Jahre
Freitags im Dojo
Judo ab 17:00 - 18:15 Uhr für Kinder mit weißem und weißgelbem 
Gürtel
Judo ab 18:15 - 19:45 Uhr für Kinder ab gelbem Gurt
Judo ab 19:45 - 21:15 Uhr Judowettkampftraining ab 15 Jahre
Samstags im Dojo
Judo Kyutraining nach Absprache
Jetzt ist die beste Zeit, um in den verschiedenen Abteilungen in 
das Trainingsgeschehen, einzusteigen.
Weitere Infos auf unserer Homepage www.1-budo-club-zeiskam.de

Judo
Immer mittwochs ab 18:00 Uhr trainiert die Gruppe des Anfängertrai-
nings für Kinder ab 6 Jahren. Spielerisch werden hier die Grundkennt-
nisse des Judosports vermittelt. Neben judospezifischen Elementen 
wird Beweglichkeit, Koordinationsschulung und Einübung sozialen 
Verhaltens ein wichtiger Bestandteil des Trainings sein. Neben dem 
Kindertraining bietet der Verein auch wöchentlich Mittwochabends ab 
19:30 Uhr den Erwachsenen und Jugendlichen Anfängern die Mög-
lichkeit, sich sportlich zu betätigen. Durch unsere geschulten Trainer 
wird der Einstieg in den Judosport ermöglicht. Neben den Judogrund- 
und Selbstverteidigungstechniken wird im besonderen Maße wirbel-
schonende Gymnastik und Fitness für den ganzen Körper geboten. 
Als Ziel sollte nicht nur das Erreichen einer Gürtelfarbe, sondern auch 
der absolut schonende Einstieg in die körperliche Ertüchtigung sein.
Nähere Informationen zu den üblichen Trainingszeiten montags, mitt-
wochs oder freitags in der Fuchsbachhalle in Zeiskam oder werktags 
von 17:30 Uhr -18:00Uhr unter folgender Nummer 06347-6685).

„Tigerkids“ - Judo für die Kleinsten -  
Wir suchen Verstärkung

Kommt doch vorbei und versucht die ersten Kontakte mit der Judo-
matte. Wer es noch nicht versucht hat, sollte es bei den „Tigerkids“ 
immer donnerstags, im Dojo des 1.Budoclub Zeiskam probieren. 
Unter der Leitung von Steffi Meinhardt (Bachelor of Arts für Sport-
Gesundheit-Freizeit und zertifizierter Rückenschullehrerin) sollen die 
4 - 6 Jährigen mit viel Spaß die erste Berührung mit Judo bekommen. 
Neben vielen Spielen ist auch Gewaltprävention, Wertevermittlung 
und Selbstbehauptungstraining das Ziel dieser Gruppe. Ganz neben-
bei wird die Förderung der Körperwahrnehmung und des Bewegungs-
empfindens, Stärkung der Stütz- und Haltemuskulatur, sowie der 
Förderung grundlegender koordinativer und konditioneller Fähigkei-
ten Punkte in diesem Training sein. Auch die Entwicklung von Werten 
für die eigene Sicherheit und den Erwerb vielfältiger Kompetenzen 
zur Entfaltung der Persönlichkeit sind Bestandteil des Programms, 
das die erfahrene Trainerin verspricht. Das Training findet von 17:00 - 
18:00 Uhr statt. Weitere Info und Ansprechpartner auf unserer Home-
page „1-budo-club-zeiskam.de“.

Judo
Immer mittwochs ab 18:00 Uhr trainiert die Gruppe des Anfängertrai-
nings für Kinder ab 6 Jahren.
Nähere Informationen zu den üblichen Trainingszeiten montags, mitt-
wochs oder freitags in der Fuchsbachhalle in Zeiskam oder werktags 
von 17:30 Uhr -18:00Uhr unter folgender Nummer 06347-6685).

Ju Jutsu
Immer freitags findet ab 18:30 Uhr das Anfängertraining für Schüler 
und Jugendliche ab 9 Jahren, unter Leitung von Heinz Hesse (3. DAN 
Ju Jutsu, 1.DAN Judo) statt. Diese Trainingeinheiten sind besonders 
zum Erlernen von Selbstverteidigungstechniken für junge Mädchen, 
aber auch für Jungs geeignet. Ralf Pfeifer (8. DAN Ju Jutsu, Schü-
lergraduierungen in Karate, Eskrima und Judo. Ausgestattet mit fol-
genden Lizenzen (A-Lizenz Leistungsport, A-Lizenz Breitensport, 
B-Lizenz Polizei, Bundeskampfrichter seit 1985, World A-Lizenz 
Kampfrichter-Lizenz der JJIF) wird im Wechsel mit Heinz Hesse für 
das Erwachsenentraining montags, ab 20:00 Uhr und freitags ab 
18:30 Uhr verantwortlich sein.
(Nähere Informationen zu den üblichen Trainingszeiten montags, mitt-
wochs oder freitags in der Fuchsbachhalle in Zeiskam oder werktags 
von 17:30 Uhr -18:00 Uhr unter folgender Nummer 06347-6685).

Kickboxen
Betrachten Sie Kickboxen als ein effektives Trainingsprogramm, bei 
dem Ausdauer, Kraft, Schnelligkeit und Koordination verbessert wer-
den. Angesprochen sind Erwachsene jeden Alters. Männer, Frauen 
und Jugendliche ab 14 Jahren , die ihre Kondition, ihre Reaktionsfä-
higkeit und ihre Muskulatur trainieren wollen.
Unsere Trainingszeit montags und mittwochs ab 19:30 Uhr in der 
Fuchsbachhalle in Zeiskam.
Anmeldung, Kursgebühren und weitere Informationen mittwochs vor 
dem Training. Neueinsteiger oder Neueinsteigerinnen können jederzeit 
das Training aufnehmen. Es besteht die Möglichkeit mit einer Zehner-
karte die Kosten überschaubar zu gestalten

TB Jahn Zeiskam e. V.
Einladung zur Generalversammlung des Vereins 
zur Förderung der Jugend im Turnerbund Jahn 
Zeiskam am Freitag, den 25.11.2016 um 18:00 Uhr 
in der Jahnstube Zeiskam.
Tagesordnung:

1. Begrüßung
2. Bericht des 1. Vorsitzenden Steffen Heß
3. Bericht des Rechners Klemens Hauck
4. Bericht der Kassenprüfer
5. Entlastung der Vorstandschaft
6. Satzungsänderung
7. Wünsche & Anträge
8. Verschiedenes
Steffen Heß, 1. Vorsitzender
Einladung zur Generalversammlung des Vereins zur Förderung 
des Fußballsports im Turnerbund Jahn Zeiskam am Freitag, den 
25.11.2016 um 19:00 Uhr in der Jahnstube Zeiskam
Tagesordnung:
1. Begrüßung
2. Bericht des 1. Vorsitzenden Norbert Hörner
3. Bericht des Rechners Gerd Krämer
4. Bericht der Kassenprüfer
5. Entlastung der Vorstandschaft
6. Satzungsänderung
7. Wünsche & Anträge
8. Verschiedenes
Norbert Hörner, 1. Vorsitzender
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Der TB Jahn Zeiskam
lädt ein zur

„Metzelsupp“
am Samstag, 26.11.2016 

ab 11:30 Uhr
in der Jahnstube

mit
Kesselfleischbüfett, Bratwurst, 

Kaffee & Kuchen

Der TB Jahn Zeiskam freut 
sich auf viele Gäste!

Abteilung Fußball:
Jahn Zeiskam – FV Dudenhofen 0:1 (0:1)
Von Beginn war zu spüren, dass sich beide Mannschaften respektie-
ren. Die Gäste hatten sicher noch die 0:4-Klatsche des Vorspiels im 
Kopf, die Zeiskamer respektierten den guten Lauf der Dudenhofener 
in der Vorrunde und die damit verbundene Tabellenführung. Zwei auf-
merksame Hintermannschaften machten es den Angreifern schwer, 
der sehr tiefe Boden war Gift für technisch gutes Spiel. Es war jedoch 
spannend. Beide Teams spielten mit großem Einsatz, den Gastgebern 
merkte man an, dass man die schlechte Leistung des Vorsonntags ver-
gessen lassen wollen. Trainer Sahin Pita, musste, verletzungsbedingt, 
mit Engin Koc, Gino Padberg, Pascal Thiede und Simon Stubenrauch 
auf vier Akteure, die eine Woche zuvor dabei waren, verzichten. Max 
Weilbach, stand in dieser Saison erstmals in der Startelf, Steffen Wie-
gerling rückte wieder auf die linke Abwehrseite. Mit Dominic Steinel 
und Philipp Mees bildeten sie eine starke Viererkette. Echte Torchan-
cen waren Mangelware. Doch kurz vor der Pause fiel das schon spiel-
entscheidende 0:1. Eine Ecke wurde am kurzen Pfosten verlängert, 
Torjäger Scharfenberger stand richtig und bugsierte das Leder aus 
kurzer Distanz über die Linie. In der 2. Halbzeit das gleiche Spiel. Die 
Schwarz-gelben spielten defensiv und verlegten sich aufs kontern. 
Viele Angriffe der Zeiskamer wurden oft schon im Ansatz durch Fouls 
unterbunden. Vor allem Eric Biedenbach lag mehr auf dem Boden als 
ihm lieb sein konnte. Mit Fortdauer des Spiels verstärkte der Tabel-
lenführer, durch entsprechende Einwechslungen, seine Abwehr weiter, 
die Zeiskamer konnten sich, trotz aller Bemühungen, nicht entschei-
dend durchsetzen. Auch die Hereinnahme von Serkan Toker (68. Min.) 
brachte keine neuen Impulse. So endete ein intensives Spiel, bei dem 
ein Remis das richtige Ergebnis gewesen wäre, mit einem knappen 
Sieg der Gäste. Ärgerlich der Platzverweis für Biedenbach in der 87. 
Minute. Als er einmal mehr „abgeräumt“ wurde, ließ er sich zu einem 
Revanchefoul hinreißen. Da war es auch kein Trost, daß der Gegner 
ebenfalls mit gelb-rot vom Platz musste.
Es spielten: Siegler – Mees, Weilbach, Steinel, Wiegerling – F. Sitter, 
Bottaccio – Kiefer, Biedenbach, Hafner (68. Toker);
TSG Godramstein – Jahn Zeiskam II 2:1 (1:1)
Erneut musste sich die 2. Mannschaft knapp geschlagen geben. Die 
Elf ist derzeit vom Pech verfolgt. Vier Akteure fielen aus und Torwart 
Florian Krebs verletzte sich bei aufwärmen und da der andere Torwart 
Laurenz, als Polizist Dienst hatte, musste ein Feldspieler ins Tor.
Die Jungs von Brian Hähnle starteten gut und belohnten sich in der 
32. Min. durch die Führung durch Thorsten Reiter. Der Ausgleich fiel 
dann noch vor der Pause. In der 2. Halbzeit waren die Gäste am Drü-
cker, ihre Chancen wurden aber vom glänzend aufgelegten Torhüter 

der Platzherren vereitelt. Durch einen Konter kam dann die TSG zum 
schmeichelhaften Siegtreffer- Ein Tor, das ein „gelernter“ Torwart 
sicher hätte verhindern können. Es spielten: Neumann – Guldenschuh, 
A, Zipp, Ciminski, Mandic – Diener, B. Sitter, Wittmann. Fichtenkamm 
– Reiter, Höreth;
Vorschau:
Sonntag, 20.11.16, 14.45 Uhr: SG Rieschweiler – Jahn Zeiskam
Auf die Mannen von Sahin Pita wartet eine weitere schwere Aufgabe. 
Denn die SG stellt eine spielstarke Mannschaft, die im Vorspiel in 
Zeiskam klar dominiert hat. Durch die Niederlage am letzten Sonn-
tag haben die Westpfälzer den Anschluss ganz oben derzeit verloren. 
Wenn die Zeiskamer sich engagieren, wie im letzten Spiel, kann eine 
Überraschung gelingen. Allerdings wiegt der Ausfall von Biedenbach 
schwer, zumal man keinen der anderen verletzten Spieler im Kader 
zurück erwarten darf.
Sonntag, 20.11.16, 13.00 Uhr: Jahn Zeiskam II – Phönix Bellheim III
Ob die 2. Mannschaft den derzeitigen Abwärtstrend stoppen kann, ist 
im Lokalderby gegen den Nachbarn sicher nicht einfach. Aber irgend-
wann muss auch mal wieder das Glück zurück kommen.

Tennisclub TC ´86 Zeiskam
http://www.tennisclub-zeiskam.de

Arbeitseinsatz

Beim letzten Arbeitseinsatz 2016 beteiligten sich viele fleißige Helfer, 
um die Anlage winterfest zu machen.
Wir wünschen allen Mitgliedern eine erholsame Winterpause und 
freuen uns auf das nächste Jahr.
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Allgemeiner Teil

Mitteilungen anderer Behörden

Einwohnerbeteiligung an Kreishaushalt 2017
Die Einwohnerinnen und Einwohner können seit diesem Jahr schon 
vor Beschluss des Kreistages über den Kreishaushalt 2017 den kom-
pletten Entwurf der Haushaltssatzung mit Haushaltsplan des Land-
kreises Germersheim einsehen. Neu ist außerdem, dass sie eigene 
Vorschläge und Ideen einbringen können.
Die Kreisverwaltung hat dazu den Entwurf und einen entsprechenden 
Vordruck für Rückmeldungen auf der Homepage des Kreises, www.
kreis-germersheim.de (Rubrik Kreisverwaltung, Struktur der Kreis-
verwaltung, ZB 12 Finanzen), veröffentlicht. Zudem liegt der Entwurf 
des Haushalts bis zum 30. November 2016 aus und ist während der 
allgemeinen Öffnungszeiten der Kreisverwaltung Germersheim in der 
Kreisverwaltung, Luitpoldplatz 1, 76726 Germersheim, Zimmer 0.26, 
einsehbar.
Vorschläge der Einwohnerinnen und Einwohner können schriftlich 
an die Kreisverwaltung Germersheim, Luitpoldplatz 1, 76726 Ger-
mersheim oder per E-Mail an kreisverwaltung@kreis-germersheim.de 
gesendet werden. Für weitere Auskünfte stehen die Mitarbeiter der 
Kreisverwaltung, Zentralbereich „Finanzen“, gerne zur Verfügung, Tel. 
07274/53-139 oder 07274/53-263.
Der Kreistag wird vor dem Beschluss über den Kreishaushalt 2017 
über die innerhalb dieser Frist eingegangenen Vorschläge beraten und 
entscheiden.

Freizeit- und Ferienveranstaltungen 2017 
für den kreisweiten Ferien- und  

Freizeitkalender melden
„Der Ferien- und Freizeitkalender bietet einen Überblick der Betreu-
ungsmöglichkeiten für Kinder und Jugendliche während der Ferien. 
Insofern dient er jungen Familien mit Kindern und alleinerziehenden 
Elternteilen als eine erste Orientierung und trägt somit auch zur Ver-
einbarkeit von Beruf und Familie bei“, sagt Landrat Dr. Fritz Brechtel 
und freut sich, dass der jährlich aufgelegte Kalender so gut von Kin-
dern, Jugendlichen und Eltern angenommen wird.
Das Jugendamt der Kreisverwaltung bereitet derzeit die neue Auflage 
für das nächste Jahr vor und bittet die Ferienveranstalter um Rück-
meldung der Termine für das Jahr 2017. Der Kalender wird voraus-
sichtlich Ende Februar zur Verfügung stehen und unter anderem in 
allen Verwaltungen ausgelegt.
Neben Ferienfreizeiten werden auch ganztägige Veranstaltungen, 
wie z.B. Kinderferienwochen, Spielaktionen und Spielfeste für Kinder 
und Jugendliche mit und ohne Beeinträchtigung sowie Vorträge und 
Seminare für ehrenamtliche Jugendgruppenleiter/innen gerne aufge-
nommen. Insbesondere gefragt sind Maßnahmen in den Oster-, Som-
mer- und Herbstferien.
Um Angebote und Veranstaltungen im Ferien- und Freizeitkalender zu 
veröffentlichen, benötigt man einen Vordruck des Jugendamtes. Die-
sen Vordruck gibt es unter www.kreis-germersheim.de in der Rubrik 
Kreisverwaltung, Formulare Downloads und dort im Bereich Freizeit 
und Ferien. Er kann auch unter der E-Mail-Adresse m.leingang@kreis-
germersheim.de angefordert werden.
Die ausgefüllten Vordrucke sollten bis 11. Dezember per E-Mail an 
obige E-Mail-Adresse zurückgeschickt werden. Natürlich ist auch eine 
Rücksendung per Post an die Kreisverwaltung Germersheim, Jugend-
förderung, 17er Straße 1, 76726 Germersheim oder per Fax an die 
Nummer 07274/53-15 578 möglich. Für Rückfragen und Informatio-
nen steht Mirco Leingang unter Tel. 07274/53-372 gerne zur Verfü-
gung.

Erwerb der Sekundarstufe I“  
(Realschulabschluss)

Vorbereitungskurs 2016 bis 2018
Wichtiger Hinweis: Unterrichtsbeginn verschoben auf den 5. 
Dezember 2016
Anmeldungen sind noch kurzfristig bis zum 30.11.2016 möglich.
Die Kreisvolkshochschule Germersheim hat einen Vorbereitungskurs 
zum nachträglichen Erwerb des Realschulabschlusses (Sekundar-
stufe I) eingerichtet.
Mit einem staatlichen Realschulabschluss verbessern Sie Ihre beruf-
lichen Ausbildungsmöglichkeiten und haben auch die Möglichkeit, 
das (Fach-)Abitur als weiteres Ausbildungsziel in Angriff zu nehmen. 

Der Vorbereitungslehrgang zum Realschulabschluss dauert etwa 
zwei Jahre. Der Unterricht findet montags bis freitags, jeweils von 
18:00 Uhr bis 21:15 Uhr statt. Folgende Fächer werden unterrichtet: 
Deutsch, Englisch, Mathematik, Geschichte, Sozialkunde, Erdkunde, 
Biologie, Physik und Chemie.
Grundlagen des Vorbereitungskurses:
Organisation und Unterricht des Vorbereitungskurses der Volkshoch-
schule werden von der Landesverordnung „Prüfung für Nichtschüle-
rinnen und Nichtschüler zum nachträglichen Erwerb des qualifizierten 
Sekundarabschlusses I“ und dem „Lehrplan für die Realschule Rhein-
land-Pfalz“ in der jeweils gültigen Fassung bestimmt.
Anmeldung:
Persönlich bei der Geschäftsstelle der Kreisvolkshochschule, Ritter-
von-Schmauß-Str. / Ecke Paradeplatz, 76726 Germersheim.
Mitzubringen sind: Personalausweis, ggf. Heiratsurkunde, letztes 
Abschlusszeugnis, ggf. Berufsausbildungsnachweis, tabellarischer 
Lebenslauf, Anmeldegebühr
Beginn: Montag, 5. Dezember 2016, 18:00 Uhr - 21:15 Uhr
Unterrichtszeiten: Montag bis Freitag (täglich 4 Unterrichtsstunden)
Ende: voraussichtlich Juli 2018
Anmeldegebühr: 50,00 €
Gebühr: 1.500,00 € (Ratenzahlung möglich) + 20,00 € Kopierkosten 
zzgl. Arbeitsbücher, ca. 325 Termine, 1300 Ustd.
Ort: Germersheim, August-Keiler-Straße 35, Richard-von-Weizsäcker-
Realschule, linkes Seitengebäude, EG, Saal E01
Rückfragen beantwortet gerne Frau Karin Träber unter 07274/53319.

Bürgersprechstunde von  
Landrat Dr. Fritz Brechtel

Persönlich mit den Menschen in Kontakt stehen und ein offenes Ohr 
für die Anliegen der Bürgerinnen und Bürger zu haben, das ist Landrat 
Dr. Fritz Brechtel wichtig. Deshalb bietet er an wechselnden Orten des 
Kreises Bürgersprechstunden an.
Im Gespräch mit dem Landrat können direkte Anliegen, Tipps, Prob-
leme, kurzum alles, was die Menschen mit Blick auf die Zuständigkeit 
des Kreises auf dem Herzen haben, erörtert werden. Ziel der Bürger-
sprechstunde ist es, nicht nur von bürgernaher Verwaltung zu reden, 
sondern sie auch „da, wo der Schuh drückt“ zu praktizieren. In Ent-
scheidungsvorgänge, mit denen sich bereits ein Gericht befasst, darf 
der Landrat jedoch nicht eingreifen. Ähnliches gilt für Dinge, die in die 
Kompetenz anderer Behörden oder der Gemeinden fallen. In solchen 
Fällen hat er allenfalls die Möglichkeit, sich das Problem anzuhören 
und sich um eine Vermittlung zu bemühen.
Interessierte können sich bei Nadine Dietrich unter Tel. 07274/53-202 
oder per E-Mail n.dietrich@kreis-germersheim.de unter Nennung ihres 
Anliegens anmelden.

Aus Kreis und Region

Deutscher Allergie- und  
Asthmabund e.V. (DAAB) 

Ortsverband Schaidt
lädt zu regelmäßigen Informationsabenden für Interessierte, Betrof-
fene und Angehörige mit Allergie, Asthma und Neurodermitis nach 
Schaidt  ein.
Wann: Am Donnerstag, den 24.11.2016, um 19:30 Uhr
Zum Gesprächskreis
Wo: Jugendraum des Bürgerhauses in Schaidt, Hauptstraße121
Kontakt und Beratung:
Montag und Mittwoch von 10.00 Uhr bis 16.00 Uhr
Dienstag und Donnerstag von 13.00 Uhr bis 17.00 Uhr
Ihre Ansprechpartnerin des Deutschen Allergie- und Asthmabundes 
e.V. (DAAB) in Schaidt Frau Bettina Maier, steht gerne für Ihre Fragen 
zur Verfügung.
Kontakt: Bettina Maier, Tel: 06340/905172.

Forstamt Haardt:  
Weihnachtsbaumaktionen 2016

Termine 2016
24.11.2016 um 10.00 Uhr Adventsbäume
Treffpunkt: Ortsausgang Eußerthal, Birkentaler Hof
Selbsteinschlag von Fichten und Nordmanntannen
Revierleiter Konrad Gollong, Tel. 06323 987520
11.12.2016, 10 - 14 Uhr
Treffpunkt: Ramberg, Parkplatz „Drei Buchen“
Verkauf von Fichten und Nordmanntannen, Wildsaubratwurst, Glüh-
wein, Kinderpunsch,
Revierleiter Jörg Sigmund, Tel. 06345 2404
17.12.2016, 9 - 15 Uhr
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Treffpunkt: Lärchengarten an der Hochstraße (Zufahrt über den Hel-
denstein, ab dort ausgeschildert)
Selbsteinschlag von Edeltannen (15 €/lfm)
Bratwurst, Glühwein, Kinderpunsch
Revierleiter Hartmut Wilden, Tel. 06328 295
18.12.2016, 10 - 16 Uhr
Treffpunkt: Weihnachtsbaumkultur am Harzofen; Anfahrt über 
Sportschule Edenkoben mit PKW möglich, Wander- u. Fahrweg ist 
ausgeschildert, Shuttleservice u. Baumtransport für wandernde 
Christbaumfänger ist eingerichtet, Selbsteinschlag von Edeltannen 
(15 €/lfm) Glühwein, Kinderpunsch u. Vesperstation sind eingerichtet.
Revierleiter Jochen Edinger, Tel. 06323 989847
Bitte beachten:
Interessenten werden gebeten geeignetes Werkzeug und passende 
Kleidung mitzubringen.

Selbsthilfegruppe  
„Chronische Schmerzen, was nun?“

Alle Termine finden im Pflegestützpunkt Herxheim, Käsgasse 15 statt.
Parkmöglichkeiten gibt es vor der Haustür. Die Treffen finden immer 
um 17.00 Uhr statt. Bei Rückfragen wenden Sie sich bitte an Frau 
Beltran vom Pflegestützpunkt Herxheim, Tel. 07276/50 30 164.
Nächster Termin: Montag, 21.11.2016.

Kostenfreier Workshop Bewerbungstraining
Donnerstag, 24.11.2016 in Germersheim
Freitag, 25.11.2016 in Landau
Kostenfreier Workshop Bewerbungstraining:
Erfolgreich im Vorstellungsgespräch, 13:00 - 15:00 Uhr
Die Beratungsstelle Neue Chancen - AWA (Arbeitsmarkt - Beglei-
tung beim beruflichen Einstieg; Wiedereinstieg - Informationen zum 
regionalen und aktuellen Arbeits- und Ausbildungsmarkt; Ausbildung 
- Unterstützung bei der Suche von Ausbildungsstellen) bietet wieder 
kostenloses Bewerbungstraining in Germersheim und Landau an.
Wie kann ich mich optimal auf ein Vorstellungsgespräch vorbereiten? 
Was erwartet mich dort? Im Workshop werden diese Fragen beant-
wortet und mit praktischen Übungen ergänzt.
Ort: Rudolf-von-Habsburg-Str. 2 - 76726 Germersheim
bzw. Max-von-Laue-Str. 3 - 76829 Landau
Um Anmeldung wird gebeten unter 06341 14 14 433 oder awa@pro-
fes-gmbh.de.
Erfahren Sie mehr über die ProfeS GmbH und die Beratungsstelle 
unter: www.profes-gmbh.de

Ende des redaktionellen Teils

Datenschutzkonformer  
Einsatz von Wildkameras

Jäger setzen in vielen Wäldern von Rheinland-Pfalz Wildkameras 
ein, um das Wildvorkommen zu erfassen. Die Beobachtungen sind 
rechtlich problematisch, da auch Waldbesucher unbeabsichtigt abge-
bildet werden könnten. Dieses schutzwürdige Interesse des Rechts 
am eigenen Bild wiegt nach Auffassung des Landesbeauftragten für 
den Datenschutz und die Informationsfreiheit Rheinland-Pfalz deut-
lich schwerer als das Interesse der Jäger, die Effizienz der Jagd zu 
steigern.
Datenschutzkonform ist die Wildbeobachtung, wenn die Kamera Ein-
zelaufnahmen anstelle eines Videos erstellt. Die Kameras sind dabei 
so anzubringen, dass Waldbesucher grundsätzlich nicht erfasst wer-
den können - am besten in Kniehöhe oder mit steilem Aufnahmewin-
kel nach unten. Sollten Personen dennoch erfasst werden, sind diese 
Aufnahmen unverzüglich zu löschen.

Frostbeständige Bodenfliesen einfach
mal selbst verlegen

Der Einbau der WARCO-Fliesen ist eine einfache Aufgabe
für jeden Heimwerker oder handwerklich Begabten.

Badstubengasse 9, 67433 NW - 06321/9152391

info@warco.de - www.warco.de

e l a s t i s c h e   B o d e n b e l ä g e

NACHHILFEINSTITUT

Einzelnachhilfe  
zu Hause

Hedwig Weiß
* 13.07.1921    † 19.10.2016

Herzlichen Dank
sagen wir all denen, die mit uns Abschied 
nahmen, die ihr im Leben Anerkennung und 
Freundschaft schenkten, die sich in stiller 
Trauer mit uns verbunden fühlten und 
ihre Anteilnahme in vielfältiger Weise zum 
Ausdruck brachten.

Besten Dank auch dem Kirchenchor, der die 
Trauerfeier mitgestaltete. Danke an Herrn 
Diakon Imhoff für seine tröstenden Worte.

Im Namen aller Angehörigen

Herbert und Paula Weiß

Bellheim, im November 2016

Kollegium und Schulleitung der Grundschule
Bellheim

                         am 9.11.2016 verstorben ist.
       Wir werden ihr ein ehrendes Andenken bewahren.

Liane Körnig
Mit großer Betroffenheit erhielten wir die Nachricht, dass

Familienanzeigen
in Ihrem Mitteilungsblatt

Foto: Marlies Schwarzin / pixelio.de

Eilige Anzeigen per E-Mail aufgeben:

anzeigen@wittich-foehren.de Mit einer Danksagung stellen Sie sicher, 
niemanden zu vergessen.
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Weingut 
Oliver Heintz

Rebenhof 1
76872 Minfeld • Telefon 0 72 75 / 91 85 55
www.heintz-weingut.de • info@heintz-weingut.de

Einladung 
zu unseren
Wein-
probiertagen
am 26. und 
27. November 2016
13.00 bis 19.00 Uhr

Suche Bauplatz, zahle über Marktpreis.
Neben Neubaugebiet, gerne auch große Grundstücke,
 Abrisshäuser, in zweiter Reihe oder Teil eines Gartens.

telefon: 01 70 / 9 65 24 01

Bellheim, in der Fellach 17
ca. 450 m² Freifläche zu vermieten.

Tel.: 0172 / 6229835

EG-Wohnung in Bellheim gesucht
Gerne im alten Ortskern, in Anbau oder Ähnliches, 

nur mein Hund muss reindürfen.
 Tel.:  01 60 / 94 62 16 36

ÜBERRASCHEND BESSER!
Schnelle Verbindungen. Komfortable Fahrzeuge. 

Persönlicher Service. www.der-takt.de

Anzeige

Immobilien Anzeigenannahme 0 65 02 / 9147-0

aus der Region 

für die Region
Kaufen · Verkaufen · Vermietung · Mietgesuche

Farbe macht 
gute Laune!!!

ZIelgenAu...
...zu Ihrer Wunschimmobilie mit IMMOBILIENWelT
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Stellenausschreibung

Die Ortsgemeinde Lustadt sucht zum nächstmög-
lichen Zeitpunkt staatlich anerkannte Erzieherinnen/
Erzieher für die kommunale Kindertagesstätte „Villa 
Lustica“ der Ortsgemeinde Lustadt 

 - eine bis 31.12.2018 befristete Vollzeitstelle 
(zurzeit 39 Wochenstunden)

sowie eine Krankheitsvertretung bis zum 31.12.2016 in 
Vollzeit , mit der Option auf eine Weiterbeschäftigung 
in Teilzeit.

Wir wünschen uns Erfahrung und Begeisterung für die 
Arbeit in der Kleinkindbetreuung, Teamgeist und Ko-
operationsfähigkeit, Selbständigkeit und Organisati-
onsvermögen, sowie Interesse an der Entwicklung und 
Umsetzung neuer pädagogischer Konzepte.

Wir sind eine 4- gruppige Einrichtung mit einem Platz-
angebot für ca. 90 Kinder. Wir bieten einen interes-
santen und abwechslungsreichen Arbeitsplatz, sowie 
eine Vergütung nach dem Tarifvertrag des öffentlichen 
Dienstes (TVöD SuE). Schriftliche Bewerbungen wer-
den bis spätestens 30.11.2016 erbeten an:
Ortsgemeinde Lustadt
z.Hd.v. Herrn Ortsbürgermeister Hardardt
Obere Hauptstraße 140
67363 Lustadt
Telefonnummer der Kindertagesstätte: 06347/2003

zum 1. August 2017 gesucht.

StellenauSSchreibung

Die Ortsgemeinde Minfeld sucht ab dem 01.01.2017 
eine Leiterin für ihren Hort. Es handelt sich hier um 
eine Teilzeitstelle mit 23 Wochenstunden. Ein verant-
wortungsbewußter Umgang mit Kindern, Spaß bei der 
Arbeit mit Kindern sowie die Förderung der individuel-
len Entwicklung und die Pflege der Zusammenarbeit 
mit den Eltern sollten für Sie selbstverständlich sein.

Wir suchen teamfähige Mitarbeiter/innen 
mit einer abgeschlossenen berufsausbil-
dung als staatlich anerkannte/r erzieher/
in.

Das Beschäftigungsverhältnis richtet sich nach den 
Vorschriften des Tarifvertrages für den öffentlichen 
Dienst (TVöD). Sofern Sie an diesen Stellen interes-
siert sind, richten Sie bitte Ihre Bewerbung bis spätes-
tens 30.11.2016 mit den üblichen Unterlagen an die 
Verbandsgemeinde Kandel
- Personalamt -
Gartenstr. 8, 76870 Kandel
oder per E-Mail: ilona.stiefermann@vg-kandel.de

Für Rückfragen steht Ihnen Frau Stiefermann, Tel. 
07275/960206, zur Verfügung. Reichen Sie bitte keine 
Originalunterlagen ein und verzichten Sie auf Bewer-
bungsmappen, Hüllen etc., da die Bewerbungsun-
terlagen nicht zurückgesandt werden. Wir vernichten 
diese zeitnah nach Abschluss des Auswahlverfahrens.

Stellenausschreibung

Bundesfreiwilligendienst

Die Verbandsgemeinde Kandel sucht eine/n

motivierte/n Freiwillige/n Volljährige/n

die/der ab 01.02.2017 Bundesfreiwilligendienst im 
Sozialamt in Kandel leistet.

Die Arbeit umfasst sämtliche Aufgaben im Zusammen-
hang mit der Flüchtlingsbetreuung.

Diese sind zum Beispiel Betreuung und Unterstützung 
bei ihrer Unterbringung und Versorgung sowie unmit-
telbare Unterstützung und Hilfe bei ihrer gesellschaftli-
chen Orientierung.

Sofern Sie an dieser Stelle interessiert sind, richten Sie 
bitte Ihre Bewerbung bis spätestens 06.12.2016 mit den 
üblichen Unterlagen an die

Verbandsgemeinde Kandel 
Ilona Stiefermann 
Fachbereich Organisation 
Gartenstraße 8 
76870 Kandel 
Tel: 07275/960206 
ilona.stiefermann@vg-kandel.de

Bitte keine Originalunterlagen einreichen und verzich-
ten Sie auf Bewerbungsmappen, Hüllen und etc., da die 
Bewerbungsunterlagen nicht zurückgesandt werden.

Stellen anzeigenannahme 
0 65 02/91 47-0

Bildung

Beruf

Erfolg

Zukunft
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Stellenausschreibung
Die Ortsgemeinde Freckenfeld sucht für den Kindergarten 
„Bärenland“ ab dem 01.02.2017

eine Mitarbeiterin in Teilzeit
(29,25 Wochenstunden) befristet bis zum 31.07.2018.
Ein verantwortungsbewusster Umgang mit Kindern, Spaß an 
der Arbeit mit Kindern sowie die Förderung der individuellen 
Entwicklung und die Pflege der Zusammenarbeit mit den El-
tern sollten für Sie selbstverständlich sein.
Wir suchen eine/n teamfähige/n Mitarbeiterin bzw. Mitar-
beiter mit einer abgeschlossenen Berufsausbildung als staat-
lich anerkannte/r Erzieher/in oder als Kinderpfleger/in bzw.  
Sozialassistent/in in der Kindertagesstätte. Die Vergütung er-
folgt tarifgerecht gemäß TVöD SuE, mit den im öffentlichen 
Dienst üblichen Sozialleistungen.
Sofern Sie an dieser Stelle interessiert sind, richten Sie bitte 
Ihre Bewerbung bis spätestens 06.12.2016 mit den üblichen 
Bewerbungsunterlagen (tabellarischer Lebenslauf, Lichtbild, 
Zeugnisse) an die

Verbandsgemeinde Kandel
-Personalamt-
Gartenstraße 8
76870 Kandel
oder per E-Mail: ilona.stiefermann@vg-kandel.de
Für Rückfragen steht Ihnen Frau Stiefermann, 
Tel. 07275/960206, zur Verfügung.

Reichen Sie bitte keine Originalunterlagen ein und verzichten 
Sie auf Bewerbungsmappen, Hüllen und etc., da die Bewer-
bungsunterlagen nicht zurückgesandt werden. Wie vernichten 
diese zeitnah nach Abschluss des Auswahlverfahrens.

Stellenausschreibung
Die Ortsgemeinde Minfeld sucht Mitarbeiter/innen für die 
Kindertagesstätte „Abenteuerland“.
In der Kindertagesstätte ist eine Teilzeitstelle mit (19,5 Std.) 
sowie eine Vollzeitstelle mit (39,0 Std.) wöchentlich mit 
Wirkung vom 01.01.2017 zu besetzen.
Die Stellen werden zunächst für Mutterschutz und Elternzeit 
befristet.
Ein verantwortungsbewusster Umgang mit Kindern, Spaß 
bei der Arbeit mit Kindern sowie die Förderung der indivi-
duellen Entwicklung und die Pflege der Zusammenarbeit mit 
den Eltern sollten für Sie selbstverständlich sein.
Wir suchen teamfähige Mitarbeiter/innen mit einer abge-
schlossenen Berufsausbildung als staatlich anerkannte Erzie-
her/in oder als Kinderpfleger/in bzw. Sozialassistent/in in der 
Kindertagesstätte. Die Vergütung erfolgt tarifgerecht gemäß 
TVöD SuE, mit den im öffentlichen Dienst üblichen Sozial-
leistungen.
Sofern Sie an dieser Stelle interessiert sind, richten Sie bitte 
Ihre Bewerbung bis spätestens 30.11.2016 mit den üblichen 
Unterlagen an die
Verbandsgemeinde Kandel 
Personalamt 
Gartenstraße 8 
76870 Kandel 
oder per E-Mail: ilona.stiefermann@vg-kandel.de
Für Rückfragen steht Ihnen Frau Stiefermann, Tel. 07275/ 
960206, zur Verfügung.
Reichen Sie bitte keine Originalunterlagen ein und verzich-
ten Sie auf Bewerbungsmappen, Hüllen etc., da die Bewer-
bungsunterlagen nicht zurückgesandt werden. Wir vernich-
ten diese zeitnah nach Abschluss des Auswahlverfahrens.

Stellenausschreibung
der Stadt Kandel

Die Haustechnik der Stadt Kandel sucht zum nächstmöglichen Zeitpunkt eine/n 
Haustechniker (m/w)

für die Betreuung aller städtischen Einrichtungen (u. a. Bienwaldhalle, Stadthalle).

Ihre Aufgaben umfassen u.a. :
- Bedienung und Wartung der haustechnischen Anlagen
- Durchführung kleinerer Reparatur- und Instandsetzungsaufgaben
- Bedienung der Licht-, Ton- und Medientechnik bei Veranstaltungen
- Vor- und Nachbereitung von Veranstaltungen (Bestuhlung, Bereitstellen von 
  Hilfsmitteln u. Gerät)
- Kontrolle und Überwachung der Einhaltung technischer/gesetzlicher Vorgaben
- Hausmeistertätigkeiten
Persönliches und fachliches Anforderungsprofil:
- Abgeschlossene Berufsausbildung im Elektrohandwerk
- Kenntnisse im Bezug auf die Bedienung von Veranstaltungstechnik
- Selbstständiges und eigenverantwortliches Arbeiten, persönliche und
  zeitliche Flexibilität
- Bereitschaft zur Arbeit zu unüblichen und unregelmäßigen Zeiten
  (Abend-,Nacht-, Wochenend- und Feiertagsdiensten)
- Sicheres, freundliches und gepflegtes Auftreten im Umgang mit Gästen/Kunden
- Bereitschaft zur Teilnahme an einer 24h Rufbereitschaft
- Fahrerlaubnis der Klasse B
- Wohnungsnähe zum Arbeitsort ist erforderlich

Wir bieten:
- Vergütungen tarifgerecht nach TVÖD EG 6 mit den im öffentlichen Dienst
  üblichen Sozialleistungen
- Abwechslungsreiches und eigenverantwortliches arbeiten
- Fortbildungs-/Weiterbildungschancen
- Die Einstellung soll im Rahmen einer Vollzeitstelle (39 Stunden Arbeitswoche)
  zunächst befristet auf 1. Jahr erfolgen, mit Aussicht auf einen unbefristeten
  Arbeitsvertrag.
Bitte senden Sie Ihre vollständigen, aussagefähigen Unterlagen per E-Mail oder in 
schriftlicher Form bis zum 05.12.2016 an die:
Verbandsgemeindeverwaltung Personalbüro
Gartenstraße 8, 76870 Kandel
Oder per E-Mail an Jens.Forstner@vg-kandel.de
Auskünfte erhalten Sie bei Herrn Thorsten Dries, Leiter der Haustechnik
Tel. 0151/12148819; thorsten.dries@vg-kandel.de

Stellen anzeigenannahme 
0 65 02/91 47-0

Bildung

Beruf

Erfolg

Zukunft
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Unser Mitarbeiterteam wünscht sich Verstärkung
Deshalb suchen wir zum nächstmöglichen Termin

Pflegefachkräfte (m/w)
Wir sind unterwegs in den Verbandsgemeinden 
Jockgrim, Rülzheim und Bellheim. Es erwartet Sie ein 
abwechslungsreicher und interessanter Arbeitsplatz, 
eine attraktive Vergütung (TVöD, betriebliche Alters-
versorgung, Weihnachtsgeld und weitere Zulagen), 
Dienstfahrzeug, individuelle Einarbeitung durch ein 
dynamisches und motiviertes Mitarbeiterteam sowie 
ein angenehmes Arbeitsklima in einem namhaften 
Unternehmen mit familiärer Unternehmensstruktur.

Haben wir Ihr Interesse geweckt? 
Bewerbung unter:
Sozialstation Rülzheim e.V.
Kuhardter Straße 37, 76761 Rülzheim
oder sozialstation@ruelzheim.de
Telefon: 0 72 72 – 91 91 77 

Zuverlässigen Pizzafahrer ab sofort gesucht.
Tel.: 06348/919606 ab 17.00 Uhr oder 0179/4708005

Pizzaheimser v ice Da Rober to , 
Ottersheim bei  Landau

Die Ortsgemeinde Lingenfeld sucht zum nächstmöglichen 
Zeitpunkt

eine/einen staatlich geprüfte/n Erzieher/in
In der kommunalen Kindertagesstätte St. Martinus ist eine 
Stelle in Vollzeit (39,00 Stunden/Woche) zu vergeben.
Die Stelle ist zunächst auf ein Jahr befristet, jedoch mit der 
Option auf Verlängerung.

Wir bieten:
•	 ein attraktives, modernes Arbeitsumfeld
•	 ein qualifiziertes, motiviertes Erzieherteam
•	 Gestaltungsraum für eigenverantwortliches, innovatives  
 und kreatives Arbeiten
•	 Fortbildungsmöglichkeiten
•	 Vergütung nach den Vorgaben des Tarifvertrages für den  
 Sozial- und Erziehungsdienst (TV SuE)

Wir wünschen uns von Ihnen:
•	 pädagogische und soziale Kompetenz
•	 Teamfähigkeit
•	Motivation, Engagement, Kreativität und Zuverlässigkeit

Bitte senden Sie Ihre aussagekräftige Bewerbung bis 
02.12.2016 per Post an:
Ortsgemeinde Lingenfeld
Hauptstraße 58
67360 Lingenfeld
oder per E-Mail an: lara.lieflaender@vg-lingenfeld.de

Die Ortsgemeinde Lingenfeld sucht zum 01.01.2017

eine/einen staatlich geprüfte/n Erzieher/in
In der kommunalen Kindertagesstätte St. Martinus ist eine 
Stelle in Teilzeit (19,5 Stunden/Woche) zu vergeben.
Die Stelle ist zunächst auf ein Jahr befristet, jedoch mit der 
Option auf Verlängerung.

Wir bieten:
•	 ein attraktives, modernes Arbeitsumfeld
•	 ein qualifiziertes, motiviertes Erzieherteam
•	 Gestaltungsraum für eigenverantwortliches, 
 innovatives und kreatives Arbeiten
•	 Fortbildungsmöglichkeiten
•	 Vergütung nach den Vorgaben des Tarifvertrages für den 
 Sozial- und Erziehungsdienst (TV SuE)

Wir wünschen uns von Ihnen:
•	 pädagogische und soziale Kompetenz
•	 Teamfähigkeit
•	Motivation, Engagement, Kreativität und Zuverlässigkeit

Bitte senden Sie Ihre aussagekräftige Bewerbung bis 
02.12.2016 per Post an:

Ortsgemeinde Lingenfeld
Hauptstraße 58
67360 Lingenfeld
oder per E-Mail an: lara.lieflaender@vg-lingenfeld.de

z.	Hd.	Lisa	Schneider	•	Europaallee	2	•	54343	Föhren
oder	an:	bewerbung@wittich-foehren.de

Stellen Sie jetzt
die Weichen für die Zukunft

Wir	 sind	 ein	 erfolgreiches	 und	 expandierendes	 Unterneh-
men	im	Verlagswesen	und	geben	wöchentlich	über	125	Mit-
teilungsblätter	 für	 Verbandsgemeinden	 in	Rheinland-Pfalz,	
Gemeinden	 in	Hessen	und	Gemeinden	 im	Saarland	sowie	
verschiedene	Sonderpublikationen	heraus.

Zur	Verstärkung	unseres	Teams	suchen	wir	auf	nebenberuf-
licher	Basis	(450,-	Euro)	ab	sofort	einen

Vertriebsinspektor für den
Kreis Germersheim
Zum Aufgabengebiet gehören:
•	Kontrolle	der	Zustellung
•	Betreuung	eines	Zustellgebietes

Voraussetzungen:
•	sicheres	und	freundliches	Auftreten
•	zeitlich	flexibel	einsetzbar
•	Führerschein	der	Klasse	B
•	eigenes	Kfz

Ihre	komplette	Bewerbung	mit	tabellarischem,	handschriftli-
chem	Lebenslauf,	den	üblichen	Unterlagen	wie	Zeugnissen	
und	Lichtbild	senden	Sie	bitte	an:

Nähere Info:
ausbildungsratgeber@wittich-foehren.de

move 

it!
Jetzt auch als ePaper!

Stellen anzeigenannahme 
0 65 02/91 47-0

Bildung

Beruf

Erfolg

Zukunft
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Zauberhafte Weihnachtszeit
Adventsausstellung 
auf dem Weiherhof
18. – 20.11. von 9.00 bis 17.00 Uhr

Winterzauber bei  
Kaffee, Kuchen, Würstchen ...

Der Weingartener Weihnachtsmarkt 
findet am 04. Dezember ab 11.00 Uhr auf 

dem Weiherhof statt.
Der

Gärtner
vom Gartenmarkt Weiherhof

An der B 272 Ausfahrt Weingarten West  
67366 Weingarten · Tel. 0 63 44 / 969 96 95

Ab 26.11. Weihnachtsbaumverkauf 
Zusätzlich an allen Samstagen im Advent bis 16.00 Uhr: 

Glühwein, Punsch, heiße Würstchen und Waffeln. 
Erlös zu Gunsten der Jugend des Musikverein Weingarten.

In 5 Wochen ist Weihnachten!

Ein freudiges Ereignis wird noch schöner, wenn sich alle 
mitfreuen können. Mit einer Familienanzeige in Ihrem 
Amts- bzw. Mitteilungsblatt informieren Sie alle, die es 
wissen wollen und voller Vorfreude auf den neuen Erden-
bürger gewartet haben.

Auch Ihr persönliches „Dankeschön“ in Form einer far-
benfrohen Anzeige wird als liebe Geste verstanden und 
keiner wird’s vergessen!

Mit Liebe selbst gestalten. 
Familienanzeigen ONLINE BUCHEN: 

www.wittich.de 
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www.hinkelbein-baumpflege.de

Tel: 0 63 47 / 60 80 830 · Mobil: 01 71 / 21 42 318 · Untere Hauptstr. 30 · 67363 Lustadt

Sascha Hinkelbein
Forstwirt

Baumfällungen
Wurzelstockfräsung
Sicher & schnell, speziell 
ausgebildete Baumkletterer, 
Hebebühne verfügbar,
eigener Häcksler.

Unverbindliche Beratung vor Ort!

Hinkelbein
Baumpflege

Grrrr  ......kalte Jahreszeit...

Fr. 10.00 - 17.00 & Sa. 10.00 - 14.00 UhrFr. 10.00 - 17.00 & Sa. 10.00 - 14.00 UhrFr. 10.00 - 17.00 & Sa. 10.00 - 14.00 UhrFr. 10.00 - 17.00 & Sa. 10.00 - 14.00 Uhr

Ihr Toskanagarten LingenfeldIhr Toskanagarten LingenfeldIhr Toskanagarten LingenfeldIhr Toskanagarten Lingenfeld

geht in die Winterphase und hat wie folgt für Sie geöffnet:geht in die Winterphase und hat wie folgt für Sie geöffnet:geht in die Winterphase und hat wie folgt für Sie geöffnet:geht in die Winterphase und hat wie folgt für Sie geöffnet:

**********************************************
Winter- & Zimmerpflanzen* 

Essige & Öle für Gourmetfreunde*Essige & Öle für Gourmetfreunde*Essige & Öle für Gourmetfreunde*Essige & Öle für Gourmetfreunde*
Geschenkideen*Geschenkideen*Geschenkideen*Geschenkideen*

Weihnachtsarrangements und Deko*
www.toskanagarten.dewww.toskanagarten.dewww.toskanagarten.dewww.toskanagarten.deTel. 06344 - 939879Tel. 06344 - 939879Tel. 06344 - 939879Tel. 06344 - 939879

(Industriegebiet Süd)

unser geschäft bleibt vom 21.11. 
bis einschließlich 3.12.2016 geschlossen.

ab 5.12.2016 sind wir wieder 
gerne für Sie da.

Öffnungszeiten: Mo. - Fr. 10.00 - 13.00 und 14.00 - 19.00 Uhr  
Sa. 9.00 - 14.00 Uhr  - Mittwoch nachmittags geschlossen - 

Raiffeisenstr. 9 · 76877 Offenbach/Queich
Tel.: 0 63 48 / 610 68 73 · www.Radsport-Geil.de

-  i m  2 .  J a h r  i n  O f f e n b a c h  -

Sommerangebot:
 

Öffnungszeiten: Mo. - Fr. 10.00 - 13.00 und 14.00 - 19.00 Uhr  
Sa. 9.00 - 14.00 Uhr  - Mittwoch nachmittags geschlossen - 

Raiffeisenstr. 9 · 76877 Offenbach/Queich
Tel.: 0 63 48 / 610 68 73 · www.Radsport-Geil.de

-  i m  2 .  J a h r  i n  O f f e n b a c h  -

Sommerangebot:
 Kerwesonntag, 25.9. von 13-18 Uhr geöffnet!

Ihr Fahrrad-Fachgeschäft

Stark reduzierte Auslaufmodelle!

  
 

Raiffeisenstr. 9 · 76877 Offenbach/Queich
Tel.: 0 63 48 / 610 68 73 · www.Radsport-Geil.de

-  i m  2 .  J a h r  i n  O f f e n b a c h  -

Sommerangebot:
 

Öffnungszeiten: Mo. - Fr. 10.00 - 13.00 und 14.00 - 19.00 Uhr  
 

Raiffeisenstr. 9 · 76877 Offenbach/Queich
Tel.: 0 63 48 / 610 68 73 · www.Radsport-Geil.de

-  i m  2 .  J a h r  i n  O f f e n b a c h  -

Sommerangebot:
 Kerwesonntag, 25.9. von 13-18 Uhr geöffnet!

Ihr Fahrrad-Fachgeschäft

Stark reduzierte Auslaufmodelle!

Buchenbrennholz
Buche/Lärche, Mischbox als Aktion

Gérard - Holz & Dienstleistungen, Tel.: 06342 / 9232612 (AB - rufe zurück)

     Treffpunkt
Deutschland.de

Reisen?

Bellheim

ReIsePoRtAl

Heimat neu entdecken.

Sonderdruck
Bauen & Wohnen

Norbert Ullmer 0170-1842290
Alexander Brüggemann 0170-1862290

Spanierstraße 70 · 76879 Essingen/Pfalz · Südl. Weinstraße

Tel. 06347/97208-0 · Fax 06347/97208-10
E-Mail: info@u-b-werbung.de

Ihr Ansprechpartner für Geschäfts- und Privat-
anzeigen innerhalb der Amts- und Mitteilungsblätter

Ullmer & Brüggemann
Anzeigenberatung · Grafik-Design · Werbeorganisation

12. Ausgabe 2016: KW 49- Red.-Schluss: Mi, 30.11., 16.00 Uhr
Eine Veröffentlichung der wittich Medien Kg Foto: fotolia.com / lightwavemedia

Besondere Tage

besonders ehren.

Ihre Geburtstags-Anzeige.

Anzeige online aufgeben 
wittich.de/geburtstag

Gerne auch telefonisch unter Tel. 06502 9147-0
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3 x in Ihrer Nähe - Bellheim & Offenbach & Schwegenheim

www.getraenke-mohr.de
rink

 ihr getränke-FachMarkt

und Spar

trink & Spar getränke-Fachmarkt - 76756 Bellheim - In der Fellach 21A - 
Tel.07272/774792 - gegenüber Strohmeier-Gilb

Mo.-Fr. 09:00-12:30 und 13:00-18:00 Uhr, Sa. 08:30-13:30 Uhr
Wir freuen uns auf ihren besuch!

- Für Druckfehler übernehmen wir keine Haftung! -

Bockbier

24 x 0,33
Pf. 3,42 € - l = 1,70 € 13,49 € 6 x 0,33

Pf. 0,48 € - l = 1,26 € 2,49 €
Powermalz

12 x 0,7
Pf. 3,30 € - l = 0,93 € 7,79 €

Direktsaft- 
Apfelschorle

12 x 1,0
Pf. 3,30 € - l = 0,37 € 4,49 €

Portugieser
Weißherbst

mild

1,0
pfandfrei - l = 3,39 € 3,39 €

Classic,
Medium oder 

Naturell

ACE-
Vitaminsaft

3 mitnehmen = 2 bezahlen

angebOte gÜltig VOM 18. biS 24.11.2016

Classic oder Medium 
3 x 12 x 0,7 Pf. 9,90 € - l = 0,28 € 6,99 €

20 x 0,5
Pf. 4,50 € - l = 1,10 € 10,99 €

Botanikum
Blumen - Geschenke - Gartenbau

Große Adventsausstellung 2016
Freitag:  18.11.16 von 09.00 - 20.00 Uhr
Samstag:  19.11.16 von 09.00 - 20.00 Uhr
Sonntag:  20.11.16 von 10.00 - 18.00 Uhr

In gemütlicher Atmosphäre 
mit Glühwein und Lebkuchen.
Auf Ihren Besuch freut sich das Botanikum-Team.

Hauptstraße 90 | 76756 Bellheim | Tel.: 0152 / 5817208

Sonnenschein
Die qualifizierte Tagesbetreuung
für Senioren in Bellheim
Inh. Doris Hünerfauth  

Wir bieten: Betreuung ganztags sowie halbtags möglich
Unsere Tagesgäste erwartet ein buntes Tagesprogramm,
selbstverständlich stehen für uns die individuellen 
Bedürfnisse und Wünsche unserer Senioren im Vordergrund.
Fortmühlstraße 18a · 76756 Bellheim
Telefon 0 72 72 / 9 29 70 67
E-Mail: d.huenerfauth@web.de

Friseur AM Haar
Kleine Kirchstr. 1 · Bellheim · Tel.: 0176 / 70635946

Termine nach Vereinbarung · gerne auch per WhatsApp

Blumen
Steiff GbR
Pflanzen & floristik

st.-Georg-str. 33 · 76771 Hördt · tel. 0 72 72 / 13 92

Advent 2016
Wir laden ein:

Ausstellung am Sonntag, 20.11.2016
von 10.00 bis 16.00 Uhr

Toppreis-Aktion: 100 m2 Dachabriss, Entsorgung, Unterspannbahn, Konter-Lattung u. Eindek-
kung in BRAAS od. Tonziegel, nur 3990€. Zimmererarbeiten, Malerarbeiten 1 m² nur 12,50 €, 
Wärmedämmung, eig. Gerüstbau, Asbestarbeiten, Rohbau- u. Maurerarbeiten, Altbausanie-
rungen, Kellerabdichtungen, Planungs- u. Statikerleistungen - Festpreise

Tel. 06361-915886 • Fax 06361-459586 • E-Mail: meisterdach-bau@web.de 
schnell, sauber & günstig! - Wir arbeiten z.Z. in Ihrer Nähe. Meisterdach & Bau GmbH

DacHDEckEr- MalEr- & MaurErBETrIEB
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am 19. November 2016

11.30 bis 14.30 Uhr

Kleines Schlachtbuffet
Kesselfleisch, Bratwurst,
Sauerkraut,
Mett, Brot

18.00 bis 21.00 Uhr

Großes Schlachtbuffet
Kesselfleisch, Herzpfeffer,
Wurstsuppe, Bratwurst,
Leberknödel, Saumagen,
Sauerkraut, Pellkartoffeln,
Bratkartoffeln, Endiviensalat,
Zwiebelsoße, Zwiebelsalat,
Blutwurstteller,
Hausmacher Wurst, Mett, Brot

KFZ-Meisterbetrieb
• Allround-Service für alle Marken

Bellheim • Gewerbegebiet • Tel.: 07272/92870
Reifen        HaRz

-Stützpunkt mittwochs ab 14.30, freitags ab 8 Uhr

Neureifen • Montageservice • Gebrauchte Reifen
Geldspar-

Tipp

HU-/AU

Hauptstraße 267a in 76756 Bellheim
Tel. 07272/75783, Fax 07272/6249
www.immopartnerbellheim.de

hauSVerWaltung
kOMpetenz zuM Fairen preiS

ihr plus an Vorteilen:
+ Jährliche Eigentümerversammlung
+ Jährliche Nebenkostenabrechnung 
+ Jährlich aktualisierter Wirtschaftsplan
+ Laufende Überwachung der Wohnanlage
+ Frühzeitige Erkennung von Schäden am Gebäude
+ Hausmeisterservice
+ Mietverwaltung / kostenfreie Vermietung mit
+ Bonitätsprüfung der Mieter

www.holzwerkstaette-schwab.de

Waldstückerring 13 
76756 Bellheim, Tel.: 07272/2389

-  nachträglicher Einbau 
mechan. Sicherungsbeschläge

-  neue, einbruchhemmende 
Fenster und Türen

Denken Sie an Einbruchschutz!
Kostenlose Beratung vor Ort durch
zertifizierten Schreinermeister

mit staatlicher Förderung


